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Das neue türkische Kakinett .
: : Karlsruhe , 23 . Juli . Die Jungtürlen stnd am Ende.

Das neue Kabinett besteht aus Männern , die zwar als er¬
fahrene Politiker für Reformen zu haben , im wesentlichen
aber doch Leute der Abdul Hamidschen Zeit find. Der Stamm
des osmanischen Reises stößt das Pfropfreis moderner Verede¬
lung, das die Jungtürken ihm eingesetzt hatten , als zu wefens-
ftemd ab. Die neuen Männer passen sich mehr den historisch
gegebenen Bedingungen an und fahren zwar auch einen fort¬
schrittlichen , aber einen langsameren Kurs . Es ist wohl mög¬
lich, daß das zur Beruhigung der Gemüter und zur Wiederher¬
stellung der Einheit im Reiche führen wird .

Die Bedingungen , die Temfik Pascha, der türkische Bot¬
schafter in London, fiir die Uebernahme des Großwefirats
stellte, wurden freilich als unannehmbar abgelehnt . Er hatte
nämlich die Auflösung der in ihrer Majorität jungtürkischen
Kammer, die Annullierung der unter Regierungsdruck ge¬
fälschten Wahlen und völlige Amnestie für die Meuterer in
Albanien gefordert . Das ging , wie es scheint , dem Sultan zu
weit. Er wählte einen Weg, der das jungtürkische Komitee
nicht ganz so schroff abzustoßen brauchte. Er hat wohl auch aus
diesem Grunde nicht Kiamil zum Großwesir gemacht, sondern
sich darin genügen lasten, daß er als Minister des Aeußern in
das neue Kabinett eintrat . Das hindert nicht, daß dieses
trotzdem, zumal bei der augenblicklichen Wichtigkeit eben der
äußeren Politik , von ihm das Gepräge bekommen wird .

Besonders parlamentsfreundlich sind die neuen Männer
nicht . Es scheint ihre Absicht zu sein, sich mit dem Parlament ,
wie es nun eben ist, abzufinden , indem sie feine Rechte nach
Möglichkeit beschneiden und es so zu einer Bewilligungs¬
maschine herabdrücken. Die Auflösung wird nun trotzdem
freilich dadurch bewirkt werden , daß die jungtürkischen Abge¬
ordneten ihre Mandate niedergelegt haben.

Der bedeutsamste Zug des neuen Kabinetts ist das Ent¬
gegenkommen gegen die Albanier . So ist vor allem das Mini¬
sterium des Innern einem geborenen Albanesen Ferid Pascha
anvertraut worden und Kiamil selbst ist ja Vertreter der De¬
zentralisation im Gegensatz zu den Jungtürken mit ihrer sehr
schroffen Zentralisierungspolitik . Die letzteren ließen dabei
die kulturell tieferstehenden Nationen oft zu hart ihre Ueber-
legenheit fühlen und hielten sich dabei auch von Hochmut nicht
immer frei . Kiamil hat von den Engländern gelernt . Er
will den angegliederten Nationen ihre Eigenart so weit als
möglich lasten, das heißt , soweit als sie die Einheit des
Osmanenreiches nicht gefährden und will im übrigen in
schonender Weise ihre Erziehung zu einer höheren Kultur in
Angriff nehmen.

Man kommt immer wieder auf Kiamil zu sprechen , denn
Mukthar Pascha als Großwesir ist tatsächlich nur der Name
des Kabinetts . Mukthar Pascha ist politisch noch wenig pro-
nonciert hervorgetreten . Er kämpfte 1877/80 gegen die Rüsten
mit, er war Oberkämmerer in Aegypten und zuletzt Präsident
des Senats .

Kiamil dagegen stand bereits wiederholt an der Spitze
der türkischen Politik und zwar war seine Englandfreundlich¬
keit stets der hervorstechendste Zug . Aus griechischer Familie
auf Cypern stammend, erst später zum Islam übergetreten ,
fand er sich von Jugend an in der Sphäre des englischen
Einflustes . 1891 Eroßwesir unter Abdul Hamid , wurde er
wegen eines Reformplanes abgesetzt . 1895 zum zweiten Male
Eroßwesir , fiel er, weil er im Verdacht der Teilnahme an
einer Verschwörung gegen den Sultan stand. Durch Ver¬
mittelung der englischen Botschaft konnte er trotzdem unbe¬
helligt auf Cypern leben. 1908 ernannte ihn Abdul Hamid
das dritte Mal zum Eroßwesir. Dann gab es den Konflikt
mit Oesterreich-Ungarn . Geschickt benutzte Kiamil den Boy¬
kott der Lastträger als Waffe gegen Oesterreich und lehnte
klugerweise eine Verbindung mit Serbien und Montenegro ab.

Mit der inzwischen ans Ruder gelangten jungtürkischen
Richtung vertrug sich seine Vorsicht auf die Dauer nicht. Er
geriet in den Verdacht, an der Gegenrevolution beteiligt zu
sein, was sich freilich nicht beweisen ließ . So mußte er denn
abermals zurücktreten, blieb aber immer als politische Größe
in Geltung , sodaß er als Gesandter des Sultans das englische
Königspaar in Aegypten begrüßen konnte. Die Kluft zwi¬
schen dem jungtürkischen Komitee und ihm wurde neuerdings
noch vertieft durch eine Broschüre , in der er die jungtürkische
Politik scharf kritisierte.

Aus alle Fälle wird Kiamils geistige Leitung das neue
Kabinett den englischen Einfluß auf Kosten des deutschen in
der türkischen Politik verstärken, wenn auch die Brücke zu
Deutschland hinüber gewiß nicht schroff und plötzlich abge¬
brochen werden wird . Der Kriegsminister Razim Pascha ist
aus der Schule des Freiherrn v . d . Goltz. Er hat aber gleich¬
zeitig die Schule des ftanzöfischen östlichen Korps mitgemacht.
Das alles sind vom Standpunkt der deutschen Politik aus
keine besonders erfreuliche« Auspizien, doch mutz man er¬
kennen, daß unter dem Gesichtspunkt der türkischen Politik
das Kabinett Mukhtar -Kiamil wohl die bestmögliche Aus¬
sicht auf Beilegung des inneren Konflikts bietet . In diesem
Sinne ist es zu begrüßen, daß dieses Kabinett noch am Vor¬
abend des türkischen Nationalfestes zustandegekommen ist .
Auch das muß betont werden, daß durch dieses Kabinett , ge¬
rade weil es das Parlament etwas zurückschieben wird , die
Stellung des Sultans eine Stärkung erfahren wird und die
Verstärkung seiner Autorität wird gegenüber den ausein¬
anderstrebenden Tendenzen im Osmanenreiche ein weiteres
Moment der Einigung darstellen.

Der englische Grgön;«ngsflottenetat .
(Tel. Bericht) ." London, 22. Juli . Im Unterhaus brachte heute die Regierung

den schon angekündigten Ergänzungsslottenetat ein . Marineminister
Churchill hielt eine Rede zur Begründung des neuen Flottenetats .Er sagte einleitend :

„Die direkte Ursache des Nachtragsetats ist das neue deutsche
Flottengesetz, besten Ziel und Charatter bisher vom Ministertisch nicht
erklärt , vom Lande nicht erkannt wurde . Der Charakter des deutschen
Gesetzes ist nicht die Vermehrung der Linienschiffe, sondern die Ver¬
mehrung der Schlachtbereitschaftder Schiffe aller Klaffen , die unmittel¬
bar zu allen Jahreszeiten verfügbar sein werden . Ein drittes Ee-

(

fchwalcr aus 6 Schlachtschiffen wird geschaffen und in voller Be¬
mannung als ein Teil der aktiven Schlachtjchifflotte erhalten werden .

, Vor de mneuenEesetze bestand die aktiveSchlachtschifflotte aus17Schlacht -
jchiffen , 4 Schlachtkreuzern und 12 kleinen Kreuzern . In naher Zu¬
kunft wird die akttve Schlachtslotte aus 25 Schlachtschiffen , 8 Schlacht¬
kreuzern und 18 Leinen Kreuzern bestehen , und , während jetzt nach
dem geltenden deutschen Rekrutterungssystem die deutsche Flotte im
Winter weniger Bewegungskraft besitzt , als im Sommer , wird ihre
Kraft infolge des neuen Gesetzes nicht nur verstärkt , sondern viel
schneller verfügbar sein . Von der Gesamtzahl von 144 Torpedobooten
werden 99 statt 66 in vollem Dienst stehen . Der diesjährige deutsche
Flottenetat setzt % Millionen für den Bau von Unterseebooten fest ;
das neue Gesetz fügt % Million hinzu . Diese Ausgabe kehrt voraus¬
sichtlich in den folgenden Jahren wieder . Während der Dauer des
neuen Gesetzes werden 72 neue Unterseeboote gebaut werden , wovon
54 anscheinend dauernd vollbemannt stnd . Die allgemeine Wirkung
des Gesetzes ist , fast V - der ganzen deutschen Flotte dauernd im vollen
Dienst zu erhalten , das heißt in dauernder Kriegsbereitschaft . Ein
solches Verhältnis findet kein Beispiel ln der bisherigen Praxis
moderner Seemächte .

Eine so große Aenderung in der Entwickelung der deutschen Flotte
schließt natürlich eine bedeutende Vermehrung des Personals in sich .
Im Jahre 1898 betrug die Zahl der Offiziere und Mannschaften
25 000 Mann , jetzt bettägt sie 66000 Mann . Nach dem früheren
Flottrngesetz dürste nach unserer Schätzung das Personal der deutschen
Flotte erst im Jahre 1920 die Zahl von 66 500 Offizieren und Mann¬
schaften erreicht haben .

Minister Churchill betont sodann : Eine kühl überlegende Tättgkeit
methodischer Vorbereitung , die fich über aufeinanderfolgende Jahre
erstrecke , könne allein den Sicherheitsüberschuß einer Seemacht an
Streitkräften heben . Die Anspannung , welche Großbritannien zu
tragen habe , werde eine lange und langsame sein und keine Hebung
könne von einer impulsiven , ziellosen Handlungsweise gewonnen
werden . Großbritannien muffe von seinem deutschen Nachbar lernen ,
bei dem die Flottenpolitik unerschütterlich auf Ihr Ziel losgehe . Wir
müssen , fuhr der Minister sott , einen großen Ueberschuß an Stärke
haben , der sofort bereit ist . Der Flottennachtragsctat sieht keine über¬
mäßig große Zahl von Neubauten vor , aber die Anzahl der Schiffe , dis
in den nächsten Jahren zu bauen stnd, muß die Ziffern übersteigen ,
auf denen die Admiralität sie zu halten gehofft hat . Es fei vor¬
gesehen , weitere Unterseeboote zu bauen und der Bau von leichte «
Kreuzern solle beschleunigt werden .

Die Vermehrung der Streitmacht der deutschen Flotte , wie ste
durch das deutsche Flottengesetz festgesetzt sei , ziehe , so hob Churchill
dann hervor , eine Reorganifiernng der britischen Streitkräste nach sich ,
um den notwendigen Sicherheitsüberschuß zu erhalten . Er schlage vor .
die Anzahl der voll in Dienst gestellten Schlachtschiffe von 28 auf 38
zu erhöhen . Eine 2 . Flotte werde aus 8 Schiffen bestehen . Vom
Jahre 1914 an werde Großbritannien 5 Schlachtschiffgeschwader haben
und im ganzen 41 Schlachtschiffe . 4 von den 5 Geschwadern würden
voll in Dienst stehen . Die vorgeschlagenen Maßnahmen würden nach
Anficht der Admiralität den Bedürfnissen von 1914/15 angemessen sein .
Die Regierung habe beschloflen , 6 ältere Schlachtschiffe aus dem
Mittelmeer zurückzuziehen und ste durch 4 Schlachtschiffkreuzer vom
„Jnvincible -Typ "

zu ersetzen .
lleber die Bauraten der nächsten 5 Jahre sagte der Minister , die

Regierung habe gehofft , in den 5 aufeinanderfolgenden Jahren 3 , 4 ,
3» 3 , 3 Schiffe zu bauen . Aber diese Ziffern müßten erhöht werden
und zwar auf 5 Schiffe für das 1 . Jahr und je 4 Schiffe für die übrigen
4 Jahre .

Rach Churchill sprach B a l f o u r. Er führte aus : „Die Schiffe ,
die auf Malta basierten , würden eine um Vieles stärkere Streitkraft
sein , als ste Großbritannien dort seit vielen Jahren gehabt habe . Es
befinde sich im Mittelmeer eine Macht , die als Keemacht erst in den

Katari !
Roman von Wilhelm v. Trotha .

(24 . Fottsetzung .) Nachdruck verbalen .

fatale Sache. Bon der dummen Affäre mit dem Unger
weiß der Erbprinz nichts, kann ihm auch die Sache schwer bei-
bringen," antwortete der Adjutant , als er die Unterschrift des
Kürassiers gelesen hatte . .

„Was sind denn das wieder für Hieroglyphen , in denen Sis
da reden," sagte Zauchau aufhorchend.

„Ach , so
'ne- dumme Schwatzerei des Unger ?"

„Reben wen soll man denn den Kerl , ah , Perdon , Herr
Kerl setzen ?"

„Ich denke , neben die — Miß, " warf lachend Brösen ein .
„Ree, da protestiere ich entschieden, " platzte Zauchau heraus .

„Ra , Sie machen wenigstens aus Ihrem Herzen keine Mörder¬
grube," rief Brösen lachend .

„Wie Sie das nun wieder auffasten," gab der Dicke erreg¬
ter , als es sonst seine Art war , zur Antwort . „Ich muß mich
doch für mein Dolmetscherexamen im Englischen gründlich vor¬
bereiten !"

„Gewiß, Dicker, das sollen Sie , aber ich will Ihnen mal 'neu
Vorschlag zur Güte machen, " warf Haldersleben ein.

„Ra . und der wäre ?"
„Wir setzen Sie auf die andere Seite der kleinen Englän¬

derin , denn einer muß sie schon unterhalten und ich denke , der
„Jardist " versteht nischl von 't Jnglische !"

„Kann ja reizend werden," brummte der Dicke. „Gut , mir
schon recht , aber tanzen kann dann doch der andere mit ihr ."

„Ra , sicher doch .
"

Rach längerer angestrengter Arbeit war endlich alles er*
«bifit unb man sah dem Tage des Festes froh entgegen.

Am Taae vor dom Balle waren die erbpriuzlichen Damen

aus Berlin eingetroffen und besichtigten unter Führung Hal «
derslebens und Zauchaus die Räume des Kasinos .

Schon der Eingang war durch geschmackvolle Blattpflanzen -
arrangements reizend hergerichtet worden , so daß man in einer
Allee von Bäumen und Sträuchern zu wandeln glaubte . Auch
im großen Saale oben im ersten Stock waren die Nischen zu
lauschigen Plätzen umgewandelt worden , die, wie Zauchau be¬
hauptete , „zum Küsten und Kosen " einladen .

„Ja , meinen Sie denn, daß wir schon jetzt eine Verlobung
erleben werden ? " fragte die Erbprinzessin den Dicken .

„Wer weiß, Hoheit," sagte er lächelnd und warf , als die
hohe Frau weiterschritt , einen Blick von der Seite auf Gräfin
Kalk, deren schöne Züge aber starr , wie Eis blieben . Rur ein
ganz feines Rot überzog ihre blassen Wangen .

Im Saale waren an den Wänden , die in duftigem Tannen -
grün prangten , so daß von den Tapeten nichts zu sehen war ,
Waffen und sonstige Dekorationen angebracht worden , während
sich von dem Grün der Tannenzweige hunderte von weißen
Kerzen abhoben.

Flaggen und Fahnen hingen vor den Fenstern statt der
weißen Eardinengewänder hernieder . Man glaubte sich in ein
Märchenschloß versetzt .

Dieses Fest sollte den Höhepuntt der Saison bilden , denn
heute revanchierten sich die unverheirateten Ulanenoffiziere für
die viele Gastfreundschaft, die sie im Laufe des Jahres bei den
Gutsbesitzern und in den Nachbargarnisonen und einigen Fa¬
milien genossen hatten .

Die Prinzessin war plötzlich wieder sehr viel munterer ge¬
worden , so daß die hohe Frau Mama sie ab und zu erstaunt durch
ihr Lorgnon beobachtete und da hörte sie auch , wie Prinzeß
Irene zu dem Grafen sagte :

„Ach Gott , was werde ich froh sein , wenn wir erst wieder
ganz hier

Der Graf hatte die fragenden Blicke der Erbprinzessin auf -
gefangen und sagte leichthin:

„O , das glaube ich : Wir Wilden sind doch bessere Menschen! "
Dann schritt man weiter , aber Haldersleben sicherte sich für

den komemnden Abend eine ganze Reihe von Tänzen und Hen
Tischwalzer, was so viel bedeutete, als : er führte die Prinzessin
zu Tisch.

„Ich sorge für gute Plätze im Jagdzimmer , da ist 's reizend
und am gemütlichsten," zischelte er ihr leise ins Ohr .

„Charmant, " rief die kleine Hoheit und klatschte fröhlich in
die Hände .

Haldersleben , der Oberfilou , hatte ja alles schon vorher er¬
ledigt . Man hatte ihm stillschweigend die Prinzessin als Tisch¬
dame zuerkannt .

„Aber wo sitzt denn die Gräfin ?" fragte die Prinzessin
plötzlich .

„Dicht daneben und gegenüber die kleine Engländerin von
Hartungs , Miß Vullner , dis der lange Unger, der ja aus Berlin
kommt, führen wird .

"
„Ooch," gab ste gedehnt zur Antwort .
„Ist meine besondere Absicht , Prinzeß . Wir wollen dem

affektierten Herrn von der Jarde mal zeigen , daß nicht die
Hauptstadt alles ist , sondern auch 'neu bischen Geist verlangt
wird .

"

„O , Sie sind ein boshafter Mensch, Graf," gab sie schelmisch
lächelnd zur Antwort und drohte ihm mit dem Finger .

Haldersleben wollte noch mehr sagen und noch viel mehr
fragen , aber da kam die Erbprinzessin mit ihrer Hofdame und
den anderen Herren heran ; ihr hatte alles ausnehmend gut ge¬
fallen , so daß sie nicht mit ihrem Lob kargte.

Rach kurzer Zeit verließ sie mit ihrer Begleitung da,
Kasino.

(Fortsetzung folgt.)



Sette 2
allerletzten Jahren bestehe: Oesterreich sei jetzt im Begriff , eine der
parken Seemächte der Welt zu werden . Er wisse nicht genau , auf
welche Eingebung hin. ( !) Das sei eine Tatsache von großer Be¬
deutung . Er hoffe , daß wenn England seine Schuldigkeit tue , es den
Frieden erhalten würde , obschon er sich nicht verhehle , daß ein moder¬
ner Fried « fast ebenso kostspielig sei wie ein Krieg in früherer Zeit ,
aber allerdings immer noch viel billiger als ein moderner Krieg .
Ein Krieg würde ein so niederschmetterndes Unglück sein , daß selbst der
unüberlegteste Staatsmann erschreckt vor ihm zurückweichen würde .

„Ich kann nicht denken , fuhr Balfour fort , daß eine der Mächte
so unfinnig ist, Bündnisse zu schließen , die fie in einen Angriffskrieg
verwickeln könnten in einer Sache, in der sie überhaupt keinen Streit¬
punkt haben . Das Resultat würde sein , daß jede einzelne Macht,
jie sich irgendwelchem rücksichtslosen Offensivvorgehen hingibt , sich
licht nur von ihren Freunden getrennt sehen würde , sondern auch in
Inen Konflikt getrieben mit einem erdrückend stärkeren Feinde.

Wenn es zu einem allgemeinen Kriege kommen sollte, so scheint es
nir , daß die Flotten der Triple -Entente nicht unzureichend sind ;
ie dürften sich allen Anforderungen , die an sie gestellt würden , ge¬
sächsen zeigen. Die Laste« der Ausgaben müsien andauern , solange
er unsinnige Wettbewerb im Schisfsbau fortdauere .

Nach Balfour sprach Premierminister Asquith . Er
rklärte , er fei gänzlich der Ansicht Balfours , daß eine internationale
.ruppierung von Mächten auf den Frieden hinarbeite . Großbrita -
lien sei ein höchst widerwilliger Wettbewerber im Flottenwettrennen .
Oie beiden leitenden Momente unserer Politik sind die Sicherheit un-
«rer Küsten, unserer Dominions und unseres Handels , sowie der Welt
en Frieden zu . -halten .

Es habe aber keine Aenderung der englischen Politik im Mittel¬
meere stattgefunden , obgleich sich seit Jahren allmählich für Eng¬
land der Schwerpunkt zur See vom Mittelmeer nach den heimischen
Gewässern verschoben ' habe . Das bedeute jedoch nicht, daß es im
Mittelmeer keine britischen Jnteresien zu sichern gebe . Jeder weiß,
daß wir unter keinen Umständen das Mittelmeer als einen Schau¬
platz behandeln lassen können, in dem wir keine eigenen Jnteresien
haben oder als einen solchen , für den wir die Sicherheit einem
Änderen Überlasien könnten . Ich gehe dabei nicht von dere absurden
Voraussetzung aus , daß wir im Mittelmeer den vereinigten See-
,trcitlräften von Italien und Oesterreich-Ungarn gegenüberzutreten
hätten , aber wir müsien im Mittelmeer in der Lage sein , unsere Jn -
teresie« gegen alle Zufälle zu sichern, die man vernünftigerweise er¬
warten kann.

Es vollzieht sich gegenwärtig eine große Aenderung . Nach An¬
sicht unserer Ratgeber genügen aber unsere Streitkräfte im Mittel¬
meer für die nächsten drei Jahre reichlich , um daselbst die britischen
Jnteresien zu sichern. Später werden wir mehr Informationen da¬
rüber besitzen, welche Berhältnisie vorherrschen werden Es ist ein gro¬
ßer Mißgriff , zu weit im voraus bei einer so , wechselnden Kunst wie
-s der Schiffsbau ist, Vorkehrungen zu treffen .

Nach weiterer Debatte wurde der Ergänzungskredit für
eine Erhöhung des Mannfchaftsbe st ander der

Flotte um 1500 Mann angenommen . Gegen die Gewährung
des Kredites stimmten die Mitglieder der Arbeiterpartei und einige
Radikale .

Tages-R«ndfcha«.
Deutsches Reich .

— Berlin , 22 . Juli . Staatsminister Delbrück ist zu länge¬
rem Aufenthalt nach Tabarz i . Th . abgereist .

= Berlin , 22. Juli . Der Redakteur der anarchistischen
Zeitschrift „Der freie Arbeiter" Berthold Bahn wurde wegen
Aufforderung zum Ungehorsam gegen die Gesetze und Auf¬
reizung zum Klaffenhatz durch Abdruck zweier Artikel zu zwei
Mongten Gefängnis verurteilt .

Die österreichischen Schützen in Mainz .
t= Mainz , 22 . Juli . (Tel .) Die österreichischen Schützen trafen

heute nachmittag gegen 3 Uhr , von Frankfurt kommend, hier ein . Zum
offiziellen Empfang hatte sich seitens der Stadt Mainz Oberbürger¬
meister Dr . Eoettelmann , der Borstand und das Komitee der Mainzer
Schützengesellschaft , sowie eine große Anzahl Mainzer Schützenbrüder
eingefunden.

Nach herzlicher Begrüßung setzte sich der Zug unter Vorantritt der
Kapelle des Infanterie -Regiments Nr . 88 in Bewegung , welcher die
Kapelle der Hoch- und Deutschmeister folgte . Die Schützen zogen unter
klingendem Spiel durch die Straßen der Stadt , von dem Publikum
allseitig herzlich begrüßt .

Auf dem Kaestrich wurde zur Besichtigung der Sektkellerei von
Kupferberg Halt gemacht. Darauf wurde in den bereitstehenden
Wagen eine Fahrt durch die Stadt nach dem Stadtpark unter¬
nommen. Gegen 7 llhr erfolgte die Rückfahrt in Sonderwagen der
elektrischen Straßenbahn nach der Festhalle , wo die Kapelle der Hoch-
und Deutschmeister konzertierte . An das Konzert schloß sich ein
Gartenfest an.

Oesterrerch-UnKarn .
Reue Anschläge gegen Pulver - Depots .
— Budapest , 22 . Juli . (Tel .) Die Beharrlichkeit , mit der

gegen die österreichisch -ungarischen Pulvermagazine Attentate

Ber Ritter mit der eisernen Hand.
1 Zum 350jährigen Todestage Eötz von Berlichingens.

1562 — 23 . Juli — 1912.
Don Paul Pafig.

(Unberecht . Nachdr. verb .)
Uns allen ist die reckenhafte Gestalt des Ritters mit der

eisernen Hand aus Goethes Jugenddrama „Eötz von Berlichin-
gen" von der Schulzeit her bekannt , wo wir uns den Kopf noch
nicht darüber zerbrachen, was an dem Inhalt des so ergreifend
zu Herzen sprechenden Ritterdramas geschichtliche Wahrheit ist
und was auf freier Erfindung der Dichterphantasie beruht .
Und doch verdient gerade bei diesem der Sturm - und Drang¬
periode unseres großen Dichters angehörenden Drama, das uns
in dreifacher Bearbeitung vorliegt , die Frage nach deffen Ver¬
hältnis zur Geschichte besondere Aufmerksamkeit . Denn es han¬
delt sich hier, um es kurz zu sagen , um den Kampf zweier Welt¬
anschauungen : des scheidenden Mittelalters mit seiner ritter¬
lichen Treue und Tugend und der hereinbrechenden Kulturwelt
mit ihren Ränken , ihrer Falsett und Tücke . In diesem
Kampf unterliegt Götz , als letzter Vertreter des mittelalterlichen
freien Rittertums , das mit ihm zu Grabe getragen wird!

Was ist nun , so fragen wir , an den im Drama behandelten
Vorgängen historisch Wahres? Ritter Gottfried (Eötz) von
Verlichingen „mit der eisernen Hand " wurde im Jahre 1180 zu
Jagsthausen (Württemberg) geboren als Sprotz des alten, bis
zum Jahre 1806 reichsunmittelbaren Geschlechts Berlichingen,
deffen jetzt in Trümmern liegende Burg nicht weit von dem
Flecken gleichen Namens sich erhob . Wir finden ihn erst im Ge¬
folge seines Oheims Konrad von Berlichingen, dann im Dienste
des Markgrafen Friedrich IV . von Brandenburg-Ansbach , spä¬
ter des Kaisers u . a. m . Ueberall, wo er meinte, seine ritter¬
lichen Dienste verwerten zu können , gleichviel, ob Recht und
Gerechtigkeit dabei triumphierten, war er mit seinen Mannen
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verübt werden , hat etwas beängstigendes. In aller Gedächt¬
nis sind noch die Katastrophen bei Neu-Wien , die Angriffe auf
die Pulverdepots in Agram und Budapest . Run wurde auch
gegen das Sprengmittel -Depot auf dem Artillerieschlietzplatz
Hajmacker ein Attentat verübt. Der Militärposten bemerkte
die Täter , die flüchteten und entkamen .

In Laibach wurde ebenfalls ein Anschlag auf das Pulver¬
magazin verübt. Der Posten feuerte auf die Verdächtigen , die
gleichfalls entkamen .

Frankreich.
Strafversetzung .

- Paris , 22 . Juli . (Tel.) Der Kriegsminister hat den
Hauptmann Clavenad in Casablanca wegen des kürzlich in
einer Pariser Zeitung veröffentlichten Artikels, in dem die
Perwaltungsbüros des Kriegsministeriums einer scharfen
Kritik unterzogen wurden und sie beschuldigte» ihre Verbind¬
lichkeiten gegen die Flieger in Marokko nicht erfüllt zu haben ,
mit 45 Tagen Arrest bestraft . Clavenad wurde in sein Korps
an der Ostgrenze zurückversetzt . jr . -

England .
— London , 22 . Juli . (Tel .) In Gegenwart des Königs

wurde der neue Hafen in Jmmingham bei Erimsby einge¬
weiht.

me London , 22 . Juli . (Privattel .) Die Kontinent¬
reise des englischen Königspaares ist nunmehr auf Oktober
dieses Jahres festgesetzt. Das Königspaar wird seinen An¬
trittsbesuch bei den Höfen bezw . Regierungen in Berlin , Pe¬
tersburg , Wien, Paris und Amsterdam machen. Der Besuch
Brüffels und der Besuch in Rom sollen erst im Frühjahr
kommenden Jahres stattfinden.

Spionageprozetz .
PC. Edinburgh, 22 . Juli . (Privattel .) Bei Beginn des

Spionageprozeffes, der heute vor dem hiesigen Schwurgericht
gegen den Deutschen Karl Graves begann, wurde zunächst die
Anklageschrift verlesen. Graves wird zur Last gelegt, sowohl
in Edinburgh wie in Glasgow sich Geheimdokumente , die sich
auf die Verteidigung Englands zu Wasser und zu Lande be¬
zogen, verschafft zu haben . Er soll sich in Glasgow alle Details
eines dort sich in Konstruktion befindlichen neuen Geschützes
verschafft haben . Nach der llebersetzung der Eeheimpapiere ins
Deutsche soll er seine Ermittlungen in Geheimschrift an seine
deutschen Auftraggeber weitergegeben haben .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem

13 . Juli 1912 gnädigst geruht , mit Wirkung vom 1. Juli 1912 an :
Die Regierungsbaumeister Paul Walther bei der Wasser- und
Straßenbauinspektion Waldshut , Joseph Beck bei der Kulturinspektion
Karlsruhe und Leopold Rothmund bei der Oberdirektion des Wafler -
und Straßenbaues zu Bauinspektoren zu ernennen .

Badische Chronik.
ff, Karlsruhe , 22 . Juli . Der Badische Landwirtschaftlich« Berein

ist bestrebt , den Landwirten nur ganz vorzügliche, einwandfreie Saat¬
ware zu »ermitteln . Der Umstand, daß nur solche Saaten vermittelt
werden, die aufgrund von Feldbestchtigungen anerkannt sind, bürgt
besser als jede andere Empfehlung für die Güte der Ware . Die für
Baden hauptsächlich in Betracht kommenden Sorten sind aufgrund ein¬
gehender Erhebungen zusammengestellt und es ist zu glauben , daß sie
gut einschlagen werden , wenn fie aufgrund der Angaben nach ihren
Eigenschaften ausgewählt werden . Welch hohe Bedeutung dem Saat¬
gut -Wechsel und der Auswahl von guter Saatware zur Erzielung von
Höchsterträgen zukommt, darf als allgemein bekannt angenommen
werden . Die Preise für die ausgeführten Sorten mögen zumteil etwas
hoch erscheine », aber es ist entschieden zu raten , lieber für einwandfrei
gutes Saatgut etwas mehr anzulegen , als nach dem Grundsatz „billig
aber schlecht" zu kaufen und sich dann durch die Mißerfolge und die
schlechten Erfahrungen von dem so sehr zu empfehlenden Bezug guter
Saatware für künftige Zeiten abschrecken zu lassen . Der Saatgutbezug
gestaltet sich für den Landwirt höchst einfach ; wer Saatgut bestellen
will , füllt eine Bestellkarte aus und schickt sie durch Vermittelung des
Vertrauensmanns seines Ortes oder seines zuständigen Vezirksvereins
oder direkt an den Badischen Landw . Verein Karlsruhe , Bahnhofftr . 2,
ein . Alles weitere wird besorgt.

+ Karlsruhe , 22 . Juli . Nach einer Verfügung der Eeneraldirektion
der badischen Staatseisenbahnen sollen künftig sämtliche von ein - und
ohne Anhalt durchfahrenden Personenzügen sowie von durchfahrenden
Güterzügen spitz befahrene Weichen der Bahnhöfe und Blockstellen
Kontrollverriegelungen erhalten . Von ausfahrenden Perfonenzügen
spitz befahrene Weichen werden mit Kontrollverriegelungen versehen,
wenn ihre Entfernung von dem gewöhnlichen Anhaltepunkt der Züge
mindestens 250 Meter beträgt , mithin so groß ist, daß die Personen -
züge in der Regel bis zu den Weichen schon eine erhebliche Geschwin¬
digkeit erreicht haben . Außerdem erhalten alle spitz befahrene Weichen,

deren Eestängelänge mehr als 300 m beträgt , Kontrollverriegelar ^
Findet in einer spitz befahrenen Weiche die Verzweigung einer
zug- und Personenzugfahrstraße statt und wird die Weiche für die
sonenzüge in der einen Stellung zur Kontrolle verriegelt , so soll hj,
auch für die andere Stellung der Weich« bei der GSterzugfahrtshyi
geschehen, da hierdurch nur geringe Mehrkosten entstehen. Für sonstig
in ELterzugfahrstraßen gelegene, spitz befahrene Weichen kann, ,
Fall zu Fall die Kontrolloerriegelung vorgesehen werden , wen» d,
Weichen von dem Eüterznge mit der Geschwindigkeit der freien Sft«
befahren werden . Die Kontrollverriegelungen werden als ZunK,
Verriegelung ausgebildet . Die vorstehenden Grundsätze gelten ^
sämtliche Neuanlagen und für größere Umbauten von bestehe ^ ,
Stellwerkanlagen .

□ Mannheim , 22 . Juli . Die Mannheimer Handelskammer hay
sich zur Förderung der Einführung eines Telephon -Kontrollappar ^ ,
an die Oberpostdirektion Karlsruhe gewandt , von dort aber
abschlägigen Bescheid erhalten und ihre Bitte nun im Interesse fc,
Geschäftsverkehrs an das Reichspostamt Berlin gerichtet. Auch seih»
des Reichspostamtes wurde das Ersuchen der Kammer abschlägig z,
schieden mit der Begründung , daß man in Bayern und Württemty ,wo der betr . Kontrollapparat widerruflich zugelaflen sei , ungüM
Erfahrungen gemacht hat . Im Reichstelegraphengebiet find j» ^
letzten Jahren schon, eine Reihe derartiger Erfindungen ausproh ^
worden , ohne daß jedoch ein befriedigendes Ergebnis erzielt umchDie Apparate verursachen zahlreiche Schwierigkeiten im Fernspry
betriebe und beeinträchtigen das Bestreben der Telegraphen »,

”

tung durch fortgesetzte Verbesserung ihrer Einrichtungen eine s
und bequeme Handhabung des Fernsprechers zu ermögliche».

+ Mannheim , 20. Juli . Ein Angebot betr . Einfuhr von Geftj,
fleisch hat die Firma Siberrian Packing Eo ., deren Hauptfitz in Ehj,
ist, der Stadt gemacht. Die Firma beabsichtigt, einen regelmäßig,
Export von Gefrierfleisch (Hammel-, Schweine- und OchsenfleP
stammend aus der Mongolei , Mandschurei und Sibirien , via Hq
bürg , in die Wege zu leiten . Die Stadtverwaltung soll den Verschh
des Fleisches in Regie nehmen . Die Einfuhr soll dem gelte» ,
deutschen Fleischbeschaugesetz gemäß in ganzen Tieren in natürlich,
Zusammenhang mit Herz, Leber und Lunge erfolgen. Zunächst
von der Exportfirma eine Mustersendung von gefrorenen Haimmi
Schweinen , Geflügel und Wild , angeblich gut im Aussehen , angeb» ,
Das Fleisch soll ca. 30—40 Prozent billiger als hiesiges Fleisch su
Der Stadtrat hat sich mit der Metzger-Innung betr . Aeußerung ich
das Angebot in Verbindung gesetzt.

* Heidelberg, 23 . Juli . Vor einigen Tagen hat in mutvch
Tat ein kleiner Pfadfinder in Ziegelhausen bei Heidelberg ein Aj,
gerettet und dieser Tage erhielt ein Heidelberger PfadfinLer -Atz
Meister und Oberrealschüler für mit Lebensgefahr verbundene %
tung eines Knaben die silberne RettungsmÄmille . Die Erzieh»,
zu mutvoller Entschlossenheit und Einsetzung des Lebens hat sich »
gut bewährt .

# Durmersheim (A. Rastatt) , 23. Jufi . Bei dem am lej
ten Sonntag in Büchenbronn abgehaltenen 50jährigen ,Sti
tungsfest verbunden mit Eesangswettstreit errang sich der.S
sangverein „Liederkranz Durmersheim" in der zweiten Kl»
für Landvereine unter der tüchtigen Leitung des Dirigent«
Herrn Friedr. Füller aus Karlsruhe, mit 38 Punkten den
Preis nebst Ehrenpreis, bestehend aus einem von H«,
Kaufmann Albert Schaaf' in Brötzingen gestifteten Pokal, 50,
nebst goldener Medaille.

0 Baden -Baden , 22 . JE . Der 24. badische Laudesfeuenvehch
findet nun bestimmt am 21., 22 . und 23 . September in Baden -Bai,
statt . Die Festordnung ficht für Samstag früh 10 llhr eine Sitz»
des Landesausschusses vor und die Hauptversammlung findet , .
Samstag , nachmittag Yt 4 Uhr , in Sinners Saalbau mit einer ich
haltigen Tagesordnung statt . Der Abend wird mit einem Fackeh
und darauffolgendem Bankett in der Turn - und Festhalle beschloß
Sonntag früh findet Besichtigung der Feuerlöscheinrichtungen dz
Stadt Baden statt und um Y>\ t Uhr wird eine große llebung d« H ,
den-Badener Feuerwehr abgchalten . Hieran schließt sich das F >
und darnach der Festzug an . Abends 8 Uhr ist festliche Bele»
des Kurplatzes vorgesehen. Der Montag ist für einen Ausflug
dem Alten Schloß bestimmt, woselbst ein musikalischer Frühsch
stattfindet .

ok. Baden-Baden, 22 . Juli . Heute vormittag fuhr ck
Radfahrer in rasendem Tempo durch die Weinbergstratze na
der Lichtentalerstraße und dort direkt auf einen Wage« h
elektrischen Straßenbahn. Der Zusammenstoß war ein deuü
heftiger, daß das Fahrrad vollständig zertrümmert wurde , dk;
Radler selbst aber erlitt so schwere Verletzungen , daß er i :
bedenklichem Zustande ins Krankenhaus eingeliefert wurde:

L Ottersweier , 22. Juli . Im Alter von 87 Jahren j
hier Pfarrer Ed . Eglau gestorben . Der Verewigte war Ehr»
bürger der hiesigen Gemeinde . In wenigen Tagen hatte r
sein 60jähriges Priesterjubiläum feiern können.

4- Bühlertal , 22. Juli . Ueber das bereits gemelltz
Erotzfeuer berichtet der „A. u. B . B ." noch folgendes : In §
Nacht zum Sonntag brannte das Hauptgeschäft , das Säge«
und die Kistenfabrik der Firma Eebr. Kern hier bis auf fo
Grund nieder; ebenso ein großer Teil geschnittener Ws
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hilfbereit dabei , zugleich auch in zahlreichen Fehden ays eige¬
nem Rechte für seine Sache eintretend.

In dem sogenannten Landshuter Erbfolgekriege zwischen
der Rheinpfalz und Bayern (1504) stand er auf Seiten des

Götz von Berlichingen .

iüyernherzogs . Bei der Belagerung der Festung Landshut
erlor er durch einen Schuß aus einer Feldschlange die rechte
and , die er durch eine künstliche, ans Eisen gearbeitete ersetzen
eß ! Trotzdem focht er unermüdlich weiter, leistete „Freunden
nd guten Gesellen "

, meist gegen Beute und Lösegeld , Beistand
nd focht 15 eigene Fehden aus . Auch mit der Stadt Köln,
,wie dem Bischof von Bamberg (vergl. Goethes Drama !) lag
: im Kampfe . Am 18 . Mai 1512 überfiel er bei Forchheim

95 Nürnberger und andere Kauflente. Infolgedessen oerfi
er der Reichsacht, von der er erst 1514 gegen das Verspiel S« eck w
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14 000 Gulden zu zahlen , befreit wurde . Gleichwohl setzte,
sein kühnes , freies Fehdewesen unerschrocken fort und rosü
noch zweimal in die Reichsacht erklärt . Auch mit Franz
Sickingen und Georg von Frundsberg, dem tapferen Führer «
Landsknechtscharen, trat er in Verbindung, und im Kriege ie ,

« 1» di ,
schwäbischen Bundes 1519 focht er für Herzog Ulrich von WÄ ! , fttz r
temberg . Hier geriet er als Verteidiger der Stadt Mö,
infolge Mangels an Lebensmitteln am 11. Mai in die Gel
genschaft der Stadt Heilbronn, aus der er erst im Jahre
durch jene beiden oben erwähnten Ritter und gegen ein
geld von 2000 Gulden befreit wurde . Zugleich mußte er
fehde" (Urphede ) schwören, d . h . eidlich versprechen, sich
rächen zu wollen, und das Land , ans dem er verwiesen w,
nicht wieder zu betreten.

' Drei Jahre lebte nun Eötz zurückgezogen auf sei
Schlosse Hornberg am Neckar . Dann aber hielt es ihn
mehr ; der alte Rittertrotz und Händelsucht sowie die Lust
Veutemachen brachen mit Ungestüm aufs neue hervor.
Bauernkriege (1523) übernahm er, obwohl gezwungen,
Führung des Odenwalder Haufens, wurde 1528 überfall,
Augsburg gefangen gehalten und erst 1530 gegen das
sprechen , sich nicht aus dem Umkreise seines Schlosses Ho
zu entfernen und am Schwäbischen Bunde nicht Rache zy
men, freigelassen. Später finden wir ihn im Gefolge des »
fers am Kriege gegen die Türken (1542) und Frankreich (lf
beteiligt . Den Rest seines Lebens verbrachte er auf fej*
Burg Hornberg , wo er am 23 . Juli 1562 im Alter von 82 A
ren starb.

Wir besitzen Eötzens eigene Lebensbeschreibung , die
Urwüchsigkeit und Originalität sich Grimmelshausens
plizissimus" würdig anreiht. — Goethe war es vorbeha^
unseren Ritter , der nichts weiter war als der Tmms des **
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jjas Feuer , das im Maschinenraum ausgebrochen , griff so rasch
gm sich und entströmte eine so große Hitze, datz es der grötzten
zgühe bedurfte , mit den Schläuchen heranzukommen . Die
Feuerwehrleute schützten sich durch ständige Bedeckung mit
nassen Säcken . Nur so war an den Vrandplatz heranzukommen .
Das Rundholz wurde fast ausschließlich gerettet , war aber
zamteil auch schon angekohlt . Der Brand war furchtbar , das
5aaze Tal war dadurch hell beleuchtet und ist es Gott zu
sanken , daß die Windrichtung eine gute war , ansonst auch die
Kahnhofreftauration und der Bahnhof sowie auch die angren¬
zenden Häuser zweifellos mitverbrannt wären . Die Feuer¬
wehr Bühlertal war rasch zur Stelle , die Bühler Feuerwehr
wurde zur Hilfeleistung angerufen , jedoch wieder abgesagt ,
U,eil keine Gefahr mehr vorhanden war . Der Schaden dürfte
«ch wohl noch höher als 130 000 Jl belaufen .1

) (Mühlenbach (A . Wolfach ) , 22. Juli . Wie sich jetzt
zeigt , hat der »Millionär " A. Oswald , der , wie gemeldet , sich
erschoß , keine Million aus Amerika , wo er sich nur ein halbes
Jahr aufgehalten hatte , in seine Heimat mitgebracht . Der
Selbstmord des Oswald ist darauf zuruckzufiihren , datz ihm
eine gerichtliche Untersuchung wegen zahlreicher Urkunden¬
fälschungen und Betrügereien bevorstand , durch die er sich
größere Summen verschafft hatte .

4- Wokfach, 22. Juli . Der Grotzherzog und die Eroß-
herzogin werden im Monat Oktober dem Amtsbezirk Wolfach
und unserer Stadt einen Besuch abstatten . Aus diesem An¬
laß findet die Enthüllung des Grotzherzog Friedrich I .- und
Kriegerdenkmals statt . Außerdem wird ein Trachtenfest ab¬
gehalten und eine Ausstellung von Handarbeiten der Volks¬
schulen des Amtsbezirks veranstaltet .

b . Billingen , 23. Juli . (Privattel .) Das Ergebnis der
gestrigen Bürgerausschutzwahlen der 3. Klasse auf 6 Jahre
war folgendes : Das Zentrum erhielt mit 342 Stimmen 6
Sitze , die Fortschrittliche Bolkspartei mit 228 Stimmen 4
Sitze , die Rationakliberale « mit 77 Stimmen 1 Sitz und die
Sozialdemokraten mit 144 Stimmen 3 Sitze . Dieser Ausfall
der Wahlen bedeutet für das Zentrum eine schwere Nieder¬
lage .

8 Krozingen (A . Freiburg ) , 22 . Juli . Der beim hiesigen
Stationsamt angestellte 26jährige Bürogehilfe ist unter Mit¬
nahme der etwa 3000 Mk . enthaltenden Stationskasie flüchtig

^gegangen . Bis jetzt , ist der . Aufenthalt des ungetreuen Beamten
noch unbekannt . Scholl soll hier recht bedeutend über seine Ver¬
hältnisse gelebt haben .

O Schopfheim, 22. Juli . Die hiesige Freiwillige Feuer¬
wehr beging gestern unter zahlreicher Teilnahme von Fest -
gästen aus nah und fern und einer großen Anzahl Feuer¬
wehren der Umgebung das Jubiläum ihres 50jährigen - Be¬
stehens .

□ Haage « (A . Lörrach ) , 22 . Juli . Was alles gestohlen
wird , zeigt ein Einbruchdiebstahl , der im Schützenhaus ausge -
führt wurde . Ein Dieb war , nachdem er ein Teil des Daches
abgedeckt hatte , um in das Innere gelangen zu können , ein -
geftiegen und hat aus einem von ihm erbrochenen Kasten
ein Gewehr und 1700 Patronen entwendet . Von dem Täter
fehlt bis jetzt jede Spur .

+ Tiengen , 22 . Juli . Am gestrigen Sonntag ist die neuerstellte
Badeanstalt an der Schlucht vom Eemeinderat übernommen und dem
betrieb übergeben worden . Die Anlage ist in allen Teilen als eine
« ohlgelungene zu bezeichnen und besteht aus einem großen Schwimm¬
bassin mit 1,80 Wasiertiefe , enthält ferner ein Waschbasfin mit Dusche,
4 Einzelbäder , zahlreiche Auskleidezellen und Hallen , ein Wärter¬
häuschen usw . Die Anstalt wurde von Er . Kultur -Inspektion hier
erbaut .

O Moos (A . Radolfzell ) , 22 . Juli . Heute nacht entstand
im Gasthaus „zum Schiff " Feuer , das sehr rasch um sich griff
Und das Gebäude samt Scheuer , woselbst das Feuer ausge¬
brochen sein soll , in kurzer Zeit in einen Schutthaufen ver¬
wandelte . Entstehungsursache ist unbekannt . Der Besitzer ,
Jakob Maier , ist versichert . Das Vieh wurde gerettet , die Be¬
wohner mußten sich nur notdürftig bekleidet flüchten .

Der deutsch-amerikanische Lehrerbund in Heidelberg .
^ Heidelberg , ?2 . Juli . Der deutsch-amerikanische Lehrer -

Hund weilte gestern auf seiner Deutschland -Reise in Alt -
Heidelberg . Stadt , Universität und Lehrerschaft hatten sich
lt . Ff . Z . vereinigt , um die amerikanischen Pädagogen an der
Stätte der ältesten deutschen Universität herzlich willkommen
Ni heißen .

In der Univerfitätsaula hielt der Prorektor , Geheimer
Hofrat Dr . v. Lilienthal , die Begrützungsansprache . Der New -

.Yorker Professor Winter gedachte der wiffenschaftlichen Tätig¬
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lustigen niederen Adels , dem Fehde und Straßenraub Selbst¬
zweck waren , dichterisch so zu verklären , daß man die Begeiste¬
rung versteht , mit der das im Jahre 1773 (zweite Bearbei¬

tung ) zuerst gedruckte Stück bei seiner ersten Aufführung in
Weimar (dritte Bearbeitung ) am 22 . September 1R >4 begrüßt
-wurde . Unserem Dichter ist Eötz ein Ritter nach alter Art ,dem die kürzlich erst aufgekommenen Reichsgerichte , die über
!Gesetz und Ordnung wachen sollen , ein Greuel sind ; denn er
jglaubt ein gutes Recht zu haben , durch eigene Kraft Bedrängte
jju schützen und vermeintliches Anrecht rächen zu können . Ohne
nun auf die einzelnen Wendepunkte in dem abenteuerlichen
Leben seines Helden einzugehen , hebt Goethe naturgemäß nur
solche Ereignisse hervor , die den Ritter im Dienste seiner höhe¬
ren Idee erscheinen lassen^ wobei er bestrebt ist , zu mildern
und zu verklären , wo es nötig schien. Eötz wird von den Exe -

.kutionstruppen des Reiches auf seiner Burg (Jagsthausen )
belagert , heimtückisch gefangen genommen und nur gegen das
.Versprechen , sich ruhig zu verhalten und „Urfehde " zu schwö¬
llen , freigelassen . Da brechen die Bauernaufstände aus ; Eötz
Nimmt das ihm von den Bauern aufgenötigte Führeramt an
in der Hoffnung , die Wut der Aufständischen zu zügeln und so
« m Reich einen Dienst zu erweisen . Aber dadurch ladet er
» en Schein der Empörung auf sich und gibt seinen Feinden
Die Mittel in die Hand , ihn durch die Acht als „Reichsfeind "
zu vernichten . Eötz wird verwundet , gefangen genommen und
fbeschließt sein Leben im Kerker mit dem Bewußtsein , seine
p,Ehre " gerettet zu haben . . .
i Dies in knappen Zügen der Kern des Eoetheschen Dramas ,
Ms dem zugleich dessen Verhältnis zur Geschichte klar zu er¬
nennen ist . Daß nebenher auch eine Liebesaffäre läuft , die
Mf historische Wahrheit keinen Anspruch hat , ist selbstver¬
ständlich und dichterische Freiheit . Dagegen sind alle Charak¬
tere des Stückes , vor allem der kräftige , ritterliche Eötz und
Wessen Gemahlin Elisabeth , das Ebenbild der „Frau Rat " ,
Wer Mutter Goethes , ferner Götzens Schwester Maria , die an

keit Kuno Fischers und rühmte besonders dessen Bedeutung als
Eoetheforscher . Die Amerikaner schlossen diese schlichte aka¬
demische Feier mit einem kräftigen vivat crescat et floreat für
die Universität Heidelberg .

Beim Mittagessen in der Schloßrestauration feierte Dr .
Pratt vom National -amerikanischen Lehrerseminar in Mil¬
waukee die Schönheit und Ordnung der deutschen Städte und
toastete in diesem Zusammenhang auf „Alt Heidelberg du
feine "

. Professor Winter hielt einen enthusiastischen Vortrag
über Scheffel , den Sänger Alt -Heidelbergs , in dessen Leben und
Wirken sich deutsches Wesen und Empfinden am ausgespro¬
chensten verkörpere . Im Anschluß an diese Rede fand eine
spontane Ovation am Scheffeldenkmal statt . Eine amerikanische
Lehrerin sang die Strophe des Trompeterliedes ,Sehüt Dich
Gott " und legte ' ein Rosenbukett am Sockel des Denkmals
nieder .

Bei dem Abendbankett auf dem Schloß , das die Stadt
Heidelberg unter Mitwirkung des „Liederkranz " und des
Städtischen Orchesters gab . begrüßte der Präsident der Zweiten
badischen Kammer , Stadtschulrat Professor Rohrhurst , die
Amerikaner im Namen der Stadt Heidelberg , der Vertreter
der Pädagogik an der Universität , Geheimer Hoftat Professor
Dr . Uhlig und der Präsident der amerikanischen Reisegesell¬
schaft Dr . Fick sprachen über pädagogische Austauschbeziehungen
und -Erfahrungen zwischen den Vereinigten Staaten und
Deutschland . Die Stadt Heidelberg ließ den Gästen zu Ehren
den gesprengten Turm des Schlosses beleuchten und bot damit
ein selten gesehenes Schauspiel .

Rach dem Besuch der Allgemeinen Deutschen Photographi¬
schen Ausstellung , der Städtischen Sammlungen , der Franken¬
thaler Porzellan -Ausstellung und der Universitätsbibliothek
haben die Amerikaner am Montag mittag ihre Reise nach
Nürnberg fortgesetzt .

Kreditreform .
8 Pforzheim , 22. Juli . Der deutsche Verband der Ber -

eiue „Creditreform " hielt zum drittenmale seinen Verbands -
tag in Baden , zuerst in Heidelberg , dann im Jahre 1909 in
Freiburg und am Samstag und gestern hier ab . Wie der
erste Vorsitzende des Verbandes , der nationalliberale Land¬
tagsabgeordnete Dr . Zoephel -Leipzig in einer längeren Rede
ausführte , wurden im letzten Jahre 38 494 Reisekarten für
die , mündliche Auskunftserteilung ausgegeben und 2 647 992
Auskünfte schriftlich erledigt ; zum Mahnen angemeldet wur¬
den 13 269 459 Mk . , geordnet 7 350 201 Mk . ; durch die Such¬
liste wurden 262 Personen ermittelt . Die geschäftlichen Ver¬
handlungen haben am Samstag nachmittag begonnen . Ge¬
stern vormittag fand eine geschlossene Vertretersitzung statt ,
der heute eine weitere folgte .

Ernte -Berichte .
'X Karlsruhe , 22. Juli . Wie die Bad . Landwirtschastskammer

durch eine Umfrage feststellen konnte, ist der Stand der Gerste im all¬
gemeinen gut bis sehr gut zu nennen . Der Aufgang der Saaten hat
nur in wenigen Orten durch Trockenheit und stark verkrusteten Boden
etwas gelitten .

W Vom Kaiserstuhl , 22. Juli . Die Heuernte ist gut ver¬
laufen , Ertrag und Beschaffenheit des Heues sind sehr befrie¬
digend . Mit der Getreideernte ist ebenfalls begonnen worden ,
der Stand der Getreidefelder ist schön . Die Kartoffelstöcke sind
mitunter schwächlich : durch die große Trockenheit voriges Jahr
hat die Keimfrucht der Kartoffeln doch sehr gelitten ; das ist
die Ursache des schlechten Aussehens mancher Stöcke . — Jetzt
heißt es für den Rebbauern fleißig schwefeln und spritzen ,
damit , was die Kälte verschont hat , am Rebstock erhalten
bleibt . Bei Bekämpfung der Peronospora heißt es nun richtig
und intensiv spritzen , d . h . mit richtig zusammengesetzter Brühe
und die Rebenblätter auch von der Unterseite bespritzen , denn
gerade an der Unterseite dringt der Pilz in die Reben ein . Bei
Bekämpfung des Aefcherichs ist zu beachten , datz nicht bei der
größten Sonnenhitze geschwefelt wird , weil sonst , leicht die
Trauben durch die entstehenden Gase verbrannt werden .

* **
T+ Stuttgart , 20. Juli . Die Zahl der Tabakpflanzer in Württem¬

berg ist im Jahre 1011 um 934 auf 5493 gestiegen , die bebaute Fläche
hat um 59 Hektar (jetzt 379 Hektar) , die Erntemenge insgesamt um
1205 Doppelzentner (7755 D .-Ztr .) zugenommen . Dagegen war die
Erntemenge auf einen Hektar berechnet um 0,01 D .-Ztr . geringer als
1910. Der Wert ohne Steuern belief sich auf 359 179 Mark , das find
150 743 Mark weniger als im Vorjahr . Der mittlere Preis für einen
Doppelzentner dachreifen Tabak ist von 77,84 Mark im Jahre 1910
um 31,53 Mark auf 48,31 Mark im Jahre 1911 gefallen .

Friederike von Sesenheim erinnert , der ehrliche Lerse , der
wankelmütige , treulose Weislingen usw . mit meisterhafter
Frische und Lebendigkeit gezeichnet . Als Drama freilich fehlt
es dem Stücke an Einheitlichkeit und innerer Geschlossenheit ;
es sind vielmehr lose aneinander gereihte einzelne Szenen , die
in ihrer bunten Abwechslung und überraschenden Naturwahr¬
heit ein treffendes Bild jener unruhigen , gärenden Zeit geben .
Das einfache Hauswesen auf Burg Jagsthausen . das Gepränge
am bischöflichen Hofe in Bamberg , das Zigeunerleben , das
Reichsheer unter seinen unfähigen Führern , das heimliche Ge¬
richt der heiligen Feme , die Schrecken des Bauernkrieges : alles
zieht kaleidoskopartig an unserem Auge vorüber . Dazu die echt
volkstümliche Sprache , die dem Stücke auch die Herzen solcher im
Sturm gewann , die sonst dem mittelalterlichen Raubritter¬
wesen nicht sehr sympathisch gegenüberstehen .

Aber man darf nicht vergessen , daß das Stück selbst nicht
nur ein Erzeugnis , sondern auch ein Spiegelbild jener Periode
im Leben Goethes ist, die mit ihrem Stürmen und Drängen
an die Gärung erinnert , aus der heraus der goldenklare , edle
Tropfen geboren wird . Uebrigens sei nicht verschwiegen , daß
Goethes Eötz die unschuldige Ursache der Entstehung jener be¬
rüchtigten Ritterromane und Ritterschauspiele wurde , die eine
zeitlang mit der nicht minder geschmack- und wertlosen Räuber¬
literatur um die Palme rangen .

Götzens eiserne Hand , im Jahre 1505 nach seinen eigenen
Angaben gefertigt , wird jetzt noch in Jagsthausen gezeigt . Sie
ist auch medizinisch insofern interessant , als sie eines der ältesten
Beispiele künstlerischer Gliedmaßen darstellt . Der Ritter aber ,
der sie jahrzehntelang trug und mit ihr , gefangen in den An¬
schauungen seiner Zeit und seines Standes , Wunder der Tapfer¬
keit und Unerschrockenheit verrichtete , wird , verklärt durch
Goethes meisterhafte Dichtung , als ein letzter Vertreter jenes
ritterlichen Heldentums fortleben , das in sich selbst zusammen¬
brechen mußte , weil es sich trotzig und kurzsichtig den geläuterten
Anschauungen der anbrechenden neuen Zeit widersetzte .

Aus der Arftden;.
Karlsruhe , 23 . Juli .

W Maßnahmen infolge der Futternot . Die „Karlsr . Ztg ."
teilt halbamtlich mit : Um einem als Folge der letzjährigen
Futternot drohenden Branntweinmangel und damit einer wei¬
teren Erhöhung des Branntweinpreises vorzubeugen , hat der
Bundesrat schon vor einiger Zeit genehmigt , daß die landwirt¬
schaftlichen Brennereien ohne Hefenerzeugung im Betriebs¬
jahr 1911/12 anstelle der von ihnen sonst verwendeten Rohstoffe
ausnahmsweise Getreide verarbeiten dürfen , ohne aus diesem
Grunde die im Branntweinsteuergesetz (§§ 1% und 39) vorge¬
sehene Kontingentsverkürzung zu erleiden . Da der § 11 des
Gesetzes betr . Beseitigung des Branntweinkontingents vom 14.
Juni 1912 für die nach dem 30 . April 1912 zur Eetreidever -
arbeitung übergehenden Brennereien eine weitere Benach¬
teiligung (Kürzung des Durchschnittsbrandes um ein Viertel )
vorsieht , hat der Bundesrat auf Grund der ihm in dem er¬
wähnten Paragraphen erteilten gesetzlichen Ermächtigung jetzt
genehmigt , daß Brennereien , die zuvor andere Stoffe als Ge¬
treide verarbeitet haben , in der Zeit vom 1. Mai bis 30 . Sep¬
tember d . Js . aber Getreide verarbeiten , aus diesem Grunde
keine Kürzung des Durchschnittsbrandes erfahren , falls sie in
der Zeit der Eetreideverarbeitung ohne Hefenerzeugung be¬
trieben werde » .

# lieber die Ferienfonderzüge bringt die „Karlsr . Ztg .
" halb¬

amtlich folgende Notiz : Die Fahrkarten , für den am 1. August d. I .
von Basel SBB . über Karlsruhe —Mannheim nach Köln , Bremen
und Hamburg zu ermäßigten Preisen abgehenden Feriensonderzug
find auf den Haltestellen des Zugs jetzt schon erhältlich . Sämtliche
Fahrkarten ab Karlsruhe liegen auch in Pforzheim auf . Die Fahr¬
karten ab Konstanz , Singen , Lahr Stadt und Kehl (Straßburg i . E .)
berechtigen bis zu derjenigen Station , ab welcher der Sonderzug be¬
nützt wird , zur Fahrt mit fahrplanmäßigen Eil - oder Personenzügen .
In Hamburg und Bremen können die Inhaber von Feriensonderzug¬
karten ermäßigte Rückfahrkarten nach den Rordseebädern erhalten ,
die ebenfalls zwei Monate gültig sind . Ferner können jetzt schon die
Fahrkarten nach Neu -Ulm , Augsburg und München für die am 5.
und 9 . August d. I . verkehrenden Ferienfonderzüge gelöst werden .
Da bei den beiden letzteren Zügen der Fahrkartenverkauf zwei Tage
vor dem Abgangstag der Züge geschloffen wird , empfiehlt es sich , die
benötigten Fahrkarten möglichst frühzeitig zu lösen .

© Bei der städtischen Sparkasse betrug im Monat Juni die Zahl
der Einlagen 5972 (1911 : 5912) mit einem Gesamtbetrag » on 804 647
Mark (963 649 Mark) . Davon entfallen 164 513 Mark ( 136 909 Mark )
auf 560 (544) Neueinlagen . Abhebungen fanden 4899 (4944 ) statt im
Betrage von 925 909 Mark (800 985 Mark) .

A Stadtgarten -Konzert . Vergangenen Sonntag fand im großen
Festhallesaal ein Konzert der Militärkapelle des 3, Badischen Feld -
ariillerie -Regiments Rr . 50 unter Leitung des Kgl . Obermustkmeisters
Schotte statt , wozu als Solist Herr Piston -Virtuose L . Kümmel aus
Darmstadt gewonnen war . Das Programm , welches in seiner Zu¬
sammenstellung guten , musikalischen Geschmack verriet , wurde in all
seinen Teilen trefflich durchgeführt. Besonders hervorgehoben sei die
Fest -Ouvertüre von Kalliwoda und die Ouvertüre „Pique Dame " von
.Suppe , welche mit Eleganz und Schwung zu Gehör gebracht wurden ,
sowie zwei Stücke aus „Sigurd Jorsalfar " von Krieg , die sich durch
seine Dynamik und Weichheit in der Tongebung auszeichneten . Herr
Schotte erntete starken Beifall , dem er einige Zugaben folgen ließ .
Der Solsft des Konzerts , Herr Kümmel , zählt zu den ersten Künstlern
seines Instruments . Seine Vorträge „O Air Baris " von Beriot .
sowie Rondo -Polka -Caprice von Kümmel selbst, zeichneten sich durch
edle Tongebung , virtuose Technik und ausgezeichneten musikalischen
Geschmack aus . Herr Kümmel fasziniert das Publikum durch seinen
wunderbaren Ton und es ist, wie man uns schreibt , geradezu verblüf¬
fend , mit welcher Virtuosität der Künstler sein Instrument beherrscht .Die Begleitung der Solis wurde von der Kapelle unter Schottes Lei¬
tung sehr dezent durchgeWrt . Das dankbare Publikum spendete
Herrn Kümmel starken Beifall , sodaß derselbe noch zwei Stücke „Mor -
gens send ' ich dir die Veilchen " und „Marlborough " v . Wright zu¬
geben mußte .

— Schwäbische Lieder -Gruppe . Auf das heute abend
8 Uhr im Stadtgarten (bei ungünstiger Witterung Festhalle )
stattfindende Konzert der Schwäbischen Liedergruppe wird
mit dem Hinzufügen aufmerksam gemacht , daß ein außer¬
gewöhnlicher Kunstgenuß zu erwarten ist . Sämtliche Mit¬
wirkende , Herren und Damen , treten in echten National¬
trachten aller Gaue Schwabens auf . Den instrumentalen Teil
des Programms führt die ganze Grenadier -Kapelle unter
Leitung des Herrn Musikmeisters Bernhagen aus .

^ Gartenkonzert . Im Friedrichhof findet heute , Dienstag , im
Garten großes Militär -Konzert , ausgeführt von der vollständigen
Kapelle des 1 . Bad . Leib -Dragoner -Regiments Nr . 20, unter Leitung
von Kgl . Obermusikmeister Kühn statt.

: : Unfall . Gestern vormittag fuhr ein hier wohnhafter ,44 Jahre alter Gipser an der Straßenkreuzung Luisen - und
Wilhelmstraße mit seinem Fahrrad gegen ein Fuhrwerk . Er
stürzte unter das Fuhrwerk , dessen linkes Hinterrad ihm über

Sport-Uachrichten.
# Karlsruhe , 23. Juli . Der Karlsruher Rückenschwim¬

mer Otto Groß , welcher bei den Olympischen Spielen in Stock¬
holm in der Entscheidung im Rückenschwimmen einen ehren¬
vollen 5 . Platz belegte , konnte infolge einer in Stockholm zu¬
gezogenen schmerzhaften Sehnenzerrung an dem in Hamburg
stattgefundenen deutschen Verbandsschwimmfest nicht teil¬
nehmen .

I . Ludwigshafen , 23. Juli . Der Empfang der hiesigen
Ruder -Olympia -Sieger wird zu einem Ereignis werden , wie
es die Stadt Ludwigshafen noch selten gesehen hat . Die Lud¬
wigshafener Vierermannschaft mit ihrem Frankfurter Steuer¬
mann Maier wird heute um % 10 Uhr abends in Ludwigshafen
eintreffen , wo ihrer ein vom Bootshaus ausgehender Lampion¬
zug am Bahnhof wartet . Nach Eintreffen geht der Zug durch
die Stadt nach dem Bürgerbräu , wo ein Bankett zu ihren
Ehren stattfindet , zu dem wegen beschränkter Lokalverhältnisse
nur die Mitglieder des Rudervereins , die befreundeten Ru¬
derer und die Vorstandschaften der Sport - und Turnvereine zu¬
gelassen werden können . Für die übrigen Teilnehmer am Fest¬
zug sind die Hofräumlichkeiten reserviert . Selbst das Angebot
der Gesangvereine , das Fest durch Eesangsvorträge zu ver¬
schönern , mußte abgelehnt werden .

P .C . Calais , 23. Juli . (Privattel .) Der amerikanische
Schwimmer de Wolfe hat auch in diesem Jahre seftien Versuch »
den Kanal zu durchschwimmen , wieder ausgenommen . Er ist
gestern früh vom Kap Eris Nez gestartet , um Gover schwimm
mend zu erreichen . Zwei Schleppdampfer , an deren Bord sich
Aerzte und tüchtige Schwimmer befinden , die ihm strecken¬
weise Schritt machen sollen , begleiten ihn . Die See ist ruhig ,
es weht ein leichter Wind . Der bekannte Schwimmer Fred
Record will gleichfalls den Kanal durchschwimmen , jedoch von
entgegengesetzter Seite her . Er ist in Dover eingetroffen und
-» Ul beute den Kanal in der Richtuna nach Calais kreuzen . -
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die Brust ging . Auf' Anordnung eines herbeigerufenen Arz¬
tes mutzte der Verletzte mittelst Krankenautomobils ins städt.
Krankenhaus verbracht werden.

# Fahrradmarver. Festgenommen wurde ein lediger , A Jahre
alter Hausbursche von hier wegen Fahrraddiebstahls.

tjb Im Bad bestahlen. Im BierordtbÄ » hier wurde gestern abend
einem aus einer Badkabine eine goldene Zylinderuhr mit Kette im
Gesamtwett von 300 Mark gestohlen.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse- .

H . Stuttgart , 23 . Juli . (Privattel .) Für die Neuwahlen
zum württembergischen Landtag , die im Herbste dieses Jahres
stattfinden werden , haben bekanntlich die nationalliberale
und die fortschrittliche Bolkspartei ein Wahlabksmmen getrdf-
fe». Nunmehr haben auch Zentrum und Konservative
ein Wahlbündnis geschloffen. Das Zentrum wird in
einer glotzen Zahl von Wahlkreisen sowohl Konservative wie
Lauernbündler schon im ersten Wahlgang unter Verzicht auf
die Aufstellung eines eigenen Kandidaten unterstützen. Don
den 25 Landtagsmandaten , die das Zentrum als stärkste Partei
des Württembergischen Landtags bisher inne hatte , gelten 21
als ganz sicherer Besitz.

) ! ( Wien , 23 . Juli . (Privattel . ) Am 26 . ds . Mts . treffen
vierzig österreichisch -ungarische Oberleutnants , die soeben den
zweiten Jahrgang her Kriegsschule beendet haben , unter
Führung von zwei Generalstabs -Oberleutnants und eines
Generalstabsmajors in Metz ein , wo sie dis zum 2 . August
verweile « , um auf dem Schauplatz des ersten Teiles des deutsch-
französischen Krieges dortselbst taktische Hebungen vorzuneh¬
men. Es ist das erste Mal , dah österreichisch-ungarische Offi¬
ziere im Ausland solche taktische Uebungen durchführen . Die
Offiziere reisen in Zivil , werden sich aber bei dem Stadtkom¬
mandanten von Metz persönlich melden.

hd London, 23. Juli . In diplomatischen Kreisen erwartet
man mit Bestimmtheit , daß die französische« Botschafter in
Petersburg , Berlin und vielleicht auch London demnächst durch
neue Kräfte ersetzt werden . k

Die Spionageaffäre Kostewitsch.
i= Berlin , 22. Juli . Der der Spionage verdächtige rus¬

sische Hauptmann Kostewitsch ist heute nachmittag um 3 Uhr
55 Min . in Begleitung zweier Beamten «ach Leipzig ge¬
bracht worden . Mit demselben Zuge reiste auch seine Gattin
dorthin ab.

— ' Berlin , 23 . Juki . Da es versäumt worden war , bei
her Uebcrführung des russischen Artillerieoffiziers Kostewitsch
vom Anhalter Bahnhof nach Leipzig ein besonderes Abteil
zu bestellen, nahm die Gattin von Kostewitsch im gleiche«
Wagen Platz wie ihr Mann . Der Beamte , der den Trans¬
port vornahm , protestierte dagegen, aber der Bahnhofsvor¬
steher , an den sich der Beamte wandte , verfügte , daß ihr ein
Platz im selben Abteil eingeräumt werde.

Zur Erkrankung des Kaisers von Japan.
P .C. Tokio , 22. Juli . (Privattel .) Der Sekretär des

kaiserlichen Hauses gibt bekannt , dah um Mitternacht eine-
Besserung im Befinden des Kaisers festzustellen war , die bis
jetzt angehalten habe.

Die Aerzte gaben heute morgen, folgendes Bulletin aus :
Seine Majestät hat einen ttefen Schlaf gehabt . Die Körper¬
temperatur betrug gestern 37 Grad , der Puls 98. Atmung
23 . llm 8 Uhr morgens betrug die Temperatur 39,5 Grad ,
der Puls 110, die Atmung 30. Die Zunge ist trocken, der
Kaiser konnte aber ein wenig Nahrung zu sich nehmen.

Die Mimarchisteu 'Nuruhe« in Portugal .
H . Lissabon. 23. Juli . (Privattel .) Das hiesige Blatt

„Notitias " meldet aus Rom. datz der Herzog de.r Abruzzen, der
Letter des König» »an Italien , von einer Gruppe portu¬
giesischer Monarchisten ein Schreiben erhalten habe, ob er
bereit fei , gegebenenfalls die Krone von Portugal anzunehmen.
Der Herzog erwidette , es liege nicht in seinem Naturell , Herr¬
scher zu werden und er wolle sich auch in die Parteiftreitig -
ketten anderer Linder nicht einmischen .

= Madrid , 22. Juki . Ministerpräsident Canalejas er¬
klärte , datz die Meldung aus EoruSa über den Ausbruch einer
Revolution in Liffaban und Opotto sich nicht bestätige. Der
Minister des Aeuhern erhielt heute früh ein Telegramm des

spanischen Gesandten in Lissabon, worin keinerlei Ruhestörun¬
gen erwähnt sind .

— Eerbere , 22 . Juli . In der letzten Nacht sind in Barce¬
lona Unruhe « ausgebrochen. Ein Trupp Radikaler zog durch
die Straßen und rief : „8 » lebe die Republik Portugal !" Die
Polizei zog die Säbel , die Radikalen feuerten mit Revolvern
auf die Polizeimannschafton . 20 Zivilisten wurden durch
Säbelhiebe verwundet . Auch ein Polizeibeamter ist verletzt
worden . 2« Personen wurden verhaftet .

Zur «e«e« Lage i« China .
wo . Petersburg , 22 . Juli . (Privattel .) In Kanton find

ernste Unruhen ausgebrochen. Zwei russische und ein englisches
Kanonenboot ankern bei der Vorstadt Schamien . Auch zwei
japanische Kriegsschiffe liegen bei Schämtest. Die Ursache der
Unruhen ist in zunehmender Entwertung de« chinesischen Ro -
tengeldrs zu suchen. _ _

Die innere Krisis in der Türkei.
P .C . Konstautinopel , 22 . Juli . (Privattel .) Der greise

Kiamil Pascha hat sich nunmehr endgültig bereit erklärt , das
Ministerium des Aeutzeren zu übernehmen » während Mah¬
mud Mnkhtar Pascha das Marineministerin « und der Ar¬
menier Roradunghia « das Ministerium der öffentlichen Ar¬
beiten übernommen hat , dessen Portefeuille er bereits unter
dem Erotzwestrat Kiamile inne hatte . Damit ist das Mini¬
sterium vollständig. Heute fand gegen Mittag ein Minister¬
rat statt .

« Konstantinopel , 22 . Juli . Die Offiziere der Militär¬
liga beginnen bereits , auch die Presse zu beeinflussen. Ge¬
stern erschienen acht Offiziere unter Führung des Obersten
Avni Bey in den Redaktionen der türkischen Blätter und
verlangten die Nichtveröffentlichung der von der Regierung
mitgeteilten Informationen über die Verlesung der Prokla¬
mation an die Armee. Alle Redaktionen bis auf „Tanin "
kamen der Forderung nach . Die Offiziere erklärten auf den
Redaktionen , daß sie unbekümmert um das Kriegsgericht alles
schreiben könnten.

3 Konstantinopel , 23. Juli . (Privattel .) Der „Neuen
tFreien Presse" meldet man von hier : Gestern wurde dem
»Sultan und der Pforte ein mit dem Siegel des Militär «
geheimbundes versehene Proklamation zugesandt, in der die
Offiziere erklären : „Was wir verlange «, berühtt nicht die
Rechte des Sultans , nur die der Regierung und des Parla¬
ments ."

In den Konstantinopel benachbarten Sommerfrischen fin¬
den fortgesetzt politische Konventikel der Offiziere, sowohl der
Opposition als auch des jungtürkischen Komitees , statt . Die
Komiteepartei nimmt ihren Sturz anscheinend gelassen auf .
„Tanin " glaubt , dah die Krise überwunden ist , sagt jedoch
für die Zukunft eine Finanzkrise voraus und appelliert an
das Wohlwollen der Mächte.

PO . Konstantinopel , 23 . Juli . (Privattel .) In der Pro¬
vinz haben gegen das jnngtürkische Komitee „Einigkeit und
Fortschritt " mehrere Protestversammlungen stattgefunden .
Mazedonien ist in zwei Lager geteilt ; Uesküb und Monaftir
sind gegen die Interesse « des Komitees , während Kirk und
Kilisse dafür eintrete «. Die Forderung zur Auflösung der
Kammer wird von der Presse von Stunde zu Stunde
energischer erhoben.

* . *
c= Konstautinopel . 22 . Juli . (Wiener Korrespondenz-

Bureau .) Hier trafen Nachrichten ein , dah in Nordalbanie «
anarchische Zustände herrschen . Im ganzen Sandschack, in
Prizrend sowie in Kaza und Djakowa fraternisiere « die
Truppe « mit den Aufständische«. Einem Gerücht zufolge de¬
missionierte der Mutesiarif (Statthalter ) von Jpek.

«Air der Grenze des Wilajets Kossowa und Ekutari sind
drei Bataillone durch die aufständischen Stämme der Oraschi
und Garnigi unter Jakob Jeronick »nchingelt worden . Die
Truppen mutzten sich mtt 400 Mausergerqehren , drei Kanonen
und vier ' Maschinengewehren ergebe«. Ein Major ist von
den Aufständischen aufgehängt worden.

PO . Konstantinopel , 22 . Juli . (Privattel .) Die wildesten
Gerüchte durchschwirren die Stadt . Das allgemeine Gefühl der
Unsicherheit läßt immer wieder neue Nachrichten auftauchen,
die völlig unkontrolliervar sind . So wurde allen Ernstes heute
mittag das Gerücht verbreitet , datz '

sich die gesamten in
Albanien stehenden Truppen empört und den Marsch nach Kon¬
stantinopel angetreten haben .

— Konstantinopel , 22 . Juli . Die Deserteure von Mo-
nastir unter Hauptmann Tahiar Bey sollen sich nordwest¬

lich von Frascheri befinden . Ihre Zahl soll durch Zuzug
Räuberbanden und oppositionellen Albanern ans 850 geft,
gen sein. Mit der Verfolgung ist Oberst Kiazi « vom 2, U,
meekops betraut , der beretts in Goritza eingetroffen ist.

!M Saloniki , 22 . Juli . Gestern platzte eine Bomb«
ter dem Stadthause in Titvesch , Bezirk Köpruelue , die 2
dem Gebäude sowie an den benachbarten Häuser« stau
Schaden anrichtete . Ein Fuhrmann wurde getötet . Du
Ruhe ' wurde nicht weiter gestört. Man vermutet , dah h
Bombe von Bulgare « gelegt worden ist. Auf der Ära
Terisowitsch-Prizrend fand ein heftiges Gefecht zwischen fj
«aalen und Truppen statt . Der Ansturm der elfteren
so heftig , dah die Truppen « eiche« muhten. Nähere Einzq
heilen fehlen noch.

Der türkisch -italiettifche Krieg.
me. London , 22 . Juli . (Privattel .) Die von da

Italienern besetzten türkischen Inseln des Mittelmeeres wq
den ab 1 . September der italienischen Zollgesetzgebung unt«
stellt. Der Einführung der italienischen Zollgesetzgebung wi,
die staatsrechtliche Einverleibung in Italien folgen . D
Notabel « der Inselbewohner haben den Mächten eine Eingq
zugestellt, die Unabhängigkeit der Inseln unter dem Schutze
Großmächte nachzusuchen.

i= Derna » 22. Juli . Gegen 3 Uhr nachmittags unty
nahmen die Türken von gedeckten Stellungen aus mit einig«
Geschütze« einen Artillerieangriff gegen das kleine F» .
„Lombardia ". Die italienische Artillerie erwiderte das Fr»,
und brachte durch zahlreiche Treffer den Feind zum Schweig«

Le. Rom , 23 . Juli . (Privattel .) Das Amtsblatt
öffentlicht die Einberufung von sämtlichen Sft
servejahrgänge « der italienischen Krieg ,
marine , womit der „Italia " zufolge eine Mobilmach»,
der Flotte zum letzten entscheidenden Borgeh ,
gegen die Türkei vollzogen werde.

= Rom . 22 . Juli . (Privattel .) Der König hat insgesa,
780 Trlpolitaner , welche wegen hochverräterischer Agitattz
gegen die italienische Oberhoheit in den letzten Monaten j
Tripolitanien verhaftet und von den Kriegsgerichten zum Tot
verurteilt worden waren bedingungsweise begnadigt . U
meisten Verurteilten wurden bereits aus der Haft entlaß
und werden im inneren Tripolitanien unter staatlich«,
Schutze, aber als freie Anbauer angefiedelt.

Der Angriff auf die Dardanellen .
<= Rom , 22 . Juli . König Biliar Emauael richtete an den Lyadmiral Viale folgende Depesche : ,Lch bitte Sie , dem Schiffekch

tan Millo , sowie den Mannschaften meine Bewunderung für ihre glö
zende Haltung auszusprechen.

"
hd Konstantinopel , 23 . Juli . Zu dem Angriff der Italiener i

den Dardanellen verlautet jetzt, datz die in dunkler Nacht von M
Türken für Torpedoboote angesehenen Schiffe zum Teil Unterseebch
gewesen seien, deren Untertauchen auf den Forts den Eindruck Herrn
rief , dah Torpedoboote gesunken seien. Dies wurde es auch erklän,
datz auf den einzelnen Fort » eine verschiedene Anzahl feindlich
Schiffe beobachtet worden ist.

Wafferstaud des Rheins.
- »«stanz. Hafenpeael , 22. Juli 4,43 m u. 20. Juli 4.40 m).
Schnüerinsek. 23. Juli Morgens 6 Uhr 2,75 m (22. Juli 2,83 w.
- ehl, 23 . Juli Morgens 6 Uhr 3,46 w (22 . Juli 3.39 w).
Maua «. 23. Juli Morgens 6 Uhr 5,15 m (22. Juli 4,76 w.)
Mannheim , 23. Juli Morgens 6 Uhr 4.52 w (22. Juli 4.17s

Pergnügungs- mrv Nereins-Arrrerger.
(Das jähere Littet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag, den 23. Juli :
Bürgerverein der Eüdweststadt. 8V4 Uhr Zusammenkunft im Tyrtte
Kauf« . Verein Frks. a. M. g Uhr Versammlung im Prinz ft«!
Stadtgarten. 8 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Turngemeinde . 8 ll . Turn . f. Mitgl . u. Zögl . in der ZentralturnhaS
Turngesellschast. 8 Uhr Ausüb. Mitglieder, Turnhalle, Schulst».

Eilen Sie denn der Total « Ausver¬
kauf der Firma Carl
Bttchle datiert nur noch btt
I. August und bietet nie wieder*
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Wer nach Amerika ,
wm , wende sich an Friedrich Kern » General-Vertreter für Am
Md Elsaß-Lothringen in Karlsruhe . Karlfriedrichftratze 22»

Theater, Kunst und Missenfchaft.
T) Karlsruhe , 22. Juli . Der Architekt und Professor an

der herzoglichen Baugewerkschule zu Eoburg Leopold Oeleu-
heiuz, ei« geborener Karlsruher , wurde vom Herzog von
Sachsen -Toburg -Gotha durch Verleihung der Medaille für
Kunst und Wissenschaft ausgezeichnet.

'+ Heidelberg , 22 . Juli . Der Abteilungsvorsteher im hie¬
sigen Chemischen llniversitätslaboratorium Professor Dr . Aug.
Darapsky hat als Nachfolger von Professor Dr . Reitter den
Ruf an die städttfche Handelshochschulein Köln bekommen und
bereite für den Beginn des nächsten Wintersemesters
nommen.

Ltadtgarte «theater z« Karlsruhe .
— Karlsruhe, 23 . Juli . Zum 5 . Male wirbelt heute im Stadt-

gattentheaier die frohe Operette „Alt-Wien " über die Szene . Dar
. Publikum bejubelt allabendlich das Werk und die Darsteller . Köstlich
sind Musik und Handlung , getaucht in echten , unverfälschten Humor
und hervorragend ist dO Aufführung . Die Damen : Conti , Richter,
Schqnbeck, die Herren : Ander , Lamberg , Ludwig , Warbeck usw . stellen
Figuren voll wahren Lebens auf die Bühne , und verhelfen dem Froh¬
sinn zu seinem vollen Recht. Heubergers „Opernball ", wohl mit der
„Fledermaus " die beste deutsche Operette , erscheint nach langer Pause
midier auf dem Spielplan . Zum Lobe des „Opernballs " etwas sagen,
hieße Watte verschwenden. Die Operette ist ein Meisterwerk, die Be¬
setzung — C8nti , Fiebiger , Fleischmann , Marschall, Richter, Schönbeck,
Ander , Lamberg , Derheyen und Warbeck — ist glänA «ck>. Boraus -
üchtlich winkt morgen also ein schöner Abend.

Nermifchtes.
— Berlin , 22. Juli . (Tel .) In Köpenick starben ein 4S»

jähriger Arbeiter sowie dessen 5jährige Tochter trotz ärztliches
Hilfe «ach dem Genuß von Räuchrrwareu oa& toengpn Stirn - ,

den. Zugleich werden aus Berlin drei Fälle von Fleischver¬
giftungen gemeldet.

r= Berlin , 23 . Juli . (Tel .) Unter dem Verdacht der
Veruntreuung in mehrfachen Fällen wurde , wie der „Lok.-
Anz.

" berichtet, der frühere Rechtsanwalt Richard Eollstein
verhaftet .

— Magdeburg , 23 . Juli . (Tel .) Ein von den Frauen
und Mädchen Magdeburgs gefürchteter und seit langem immer
wieder auftauchender Messerstecher wurde gestern in der Per¬
son eines 27jährigen Rangierers verhaftet .

!M Dresden , 22. Juli . (Tel .) Ein schwerer llnglücksfall
ereignete sich auf dem Truppenübungsplatz in Königsbrück bei
Dresden . Der Soldat Heinrich vom Infanterie -Regiment 102
fand ein Artillerie -Gefchoh und hob es auf . In demselben
Augenblick explodierte es und Heinrich wurde entsetzlich ver¬
stümmelt. Er erlag kurze Zeit darauf seinen Verletzungen.
Zwei andere Soldaten wurden leichter verletzt.

ittä Krakau , 22. Juli . (Tel .) Auf der Station Szeza-
kova kam es zwischen zwei russischen Banditen und der öster¬
reichische« Polizei und Gendarmen zu einem förmlichen
Feuergesecht, in dessen Verlauf die Bauditen mehr als 400
Schüsse abgaben . Ein Polizeikommissar wurde schwer verletzt.
Als die Banditen einsahen , dah sie nicht entkommen konnten,
gaben sie auf sich selbst mehrere Schüsse ab . Der eine von
ihnen ist tot , der andere schwer verletzt.

— Fiume , 23 . Juli . (Tel .) Am offenen Sarge eines
Kaufmannes gab einer der beiden hinterlassenen Söhne vier
Revolverfchüffe auf seinen Bruder ab, der tödlich verletzt
wurde . Der Grund war , dah dieser Bruder von feinem Vater
zum alleinigen Erben des Vermögens eingesetzt worden war .

= Renyork, 22 . Juli . (Tel .) Der Mord an dem Spiel¬
saalbesitzer Rosenthal beschäftigt fortgesetzt die öffentliche Mei¬
nung wegen der wahrscheinlich bevorstehenden Entdeckung der
Beziehungen bestechlicher Bolizeibeamter mit dev verbotenen

Spielhöllen , die die Polizei gegen Beteiligung am Reinge» i>
ruhig bestehen ließ . Gestern wurden weitere Personen
haftet , die wahrscheinlich in die Mordaffäre verwickelt jttJ
Es sind Dwei berüchtigte Spieler . Einer ist ein Freund de
Polizeileutnants Becker» den Rosenthal als seinen Geschäft
teilhaber bezeichnete. Es ist nachgewiesen , daß die Verhaftete
das graue Automobil benutzten, aus dem die Mörder >
Schüsse auf Rosenthal abgaben . Becker ist vom Dienst suspei
diert worden . Seine Verhaftung wird stündlich erwartete

Uon der Kustfchiffichrt.
H . Halle a. d. S ., 23 . Juli . (Privattel .) Zwischen ir

Flugplatzgesellschaft Halberstadt ' und der Militärbehöck
wurde vereinbart , im Anschluß an die neugegründete Fm
zeugfabrik und Fliegerschule daselbst, das ganze Harzgebiet »
Fliegerstationen z« überziehen. Die Städte , in denen sols
Fliegerstationen eingerichtet werden , sind bereits bestimm
nämlich : Blankenburg , Thale , Wernigerode , Harzbnrg , Noch
hausen , Sangerhausen , Herzberg, Seesen, Goslar , Harzgerchl
Hasselfelde, Altenau und Zellerfeld . »

f= Brüssel, 22. Juli . (Privattel .) In der Nähe d
Flugfeldes Berchemj verunglückte der Flieger Haneia » *
seinem Passagier . Hanciau ist schwer verletzt, der Passah
blieb unverletzt . Als Hanciau am Boden lag , stahl ei« &
schendieb sein Portefeuille .

L Zund (Schweden), 23. Juli . (Tel .) Durch ein aus ä
Meter Höhe herabstiirzendes Flugzeug wurde ein Radfah»
sofort getötet . Der Flieger wurde leicht verletzt.

O Sebaftopol , 22 . Juli . (Tel .) In der Fliegerschukek
eignete sich heute eine Benzinexplofio« , die bÄeutenden Ftt»
schaden anrichtete . Schuppen und Werkstätten , 4 FlugzeM
3 Kraftwagen und viele Maschinenteile wurden zerstört.
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Om noch vor Beginn der Reisezeit ganz zu räumen , verkaufe während dieses Reklame-Verkaufs

sämtliche Waren - Vorräte Neuheiten dieser Saison

Kaiserstraße 143

■&M'«

»

fabelhaft billig
Waschblusen

Ser. I Ser. II Ser . UI Ser . IV Ser. V

95 « 1. 55 2 . 15 2 . 70 3 . 20

Auf alle höheren OAOl

Preislagen | 0

Unterröcke
1 Posten Wasch -Unterröcke . . 1.18
1 Posten Wasch -Unterröcke ] nt \Wert bis 2 .90 . . . jetzt 1» / II
1 Posten Lüster-Röcke 9 40

Wert bis 3.90 . . . jetzt £ »4U
1 Posten eleg . Waschröcke O 70

eleg . Panamagewebe . jetzt 0 . 1 U
1 Posten Leinen- und Moirett- Q 40

Röcke, Wert ins 13.50 . 0 . 4U

Schürzen
Grosse Partieposten

Hamen - n . Kinrfer -Schörzen OK
zum Aussuchen Stück (3v 4

Auf alle regulären 4 KfA

Schürzen 1J |0
nur erstklassige Fabrikate Rabatt .

Russen - Kittel

Knaben - Sweaters

Knaben - Wasch - Anzüge

mit 20
°

!o Rabatt

Handschuhe
Ein Posten coul . Handschuhe nn .

4 Paar HU «
Ein Posten coul . Halbhandschuhe nn j

Zwirn . 3 Paar üU ^

10 Knopf lang coul. Halbhand- QC ,
schuhe, Ia Qualität . . . . 33 ^

10 Knopf lang coul. Halbhand- 1 OC

Handschuhe
Weisse coul., schwarze Perl¬

filet-Handschuhe , 2 Druck- QQ
knöpfe , sonst 1 .30 . . jetzt 00 ">

fiuf sHmtnehe regulären icgl
Hann iflastp flbteilong lu st mm

Strümpfe
Schwarze oder braune Damen- qq ,

Strümpfe, nahtlos . . 2 Paar QjO ■'

Feinfarbige Damea-Strümpfe 2 Paar 9 ^
Elegante braune Petinet-Strümpf«

ßg ^
Braun u. grau längsgestreift. Damen- Qfl .

Strümpfe sonst 1 .60 jetzt Paar 3U ^

Spitzenstoffe
Serie I gjj

Serie II 1 . 79

Serie EI “ " A“
2 . 80

Ein Partie - Posten

feinerStickerei Stoff
Serie I jedes Dessin per Mtr . J
Seriell jedes Dessin per Mtr . 1 ß5

Auf Spitzen o. Besitze Qfl 0 }
Klöppelspitzen U | j 0

scnune, ia seine . . . . . *«vw
Weiss und coul . Fingerhandschuhe QC ,

mit 2 Druckknöpfen 3 Paar « V ^

Fil d’Ecosse-Handschuhe , coul. , mit
dopp. Fingerspitzen sonst 1 .20

gg ^
FH de Perse-Handschuhe , coul ., mit

dopp , Fingerspitzen sonst 1 .95 f J) Q
jetzt 1 . 40

Fil d ’Ecosse-Handschuhe , coul., mit
eleg. Durchbruch sonst 1 .40 4 f fl

jetzt 1*1U

Kinder-Socken
schwarz , braun , weiss, uni Qfl ,

Grösse 1—4 . . . 3 Paar 3 U ^

1 Partie hell u . dunkel Ringel -Socken fl C »
Grösse 1—8 3 Paar u (l ^

„Agea“-Söckchen nn 01
bekannt gute Marke £iU |0 Rabatt .

Kinder-Strümpfe
braun und schwarz, Baumwolle , QP ,ohne Naht , Gr . 1—6 3 Paar 33 41
schwarz, fein 1 + 1 gestr ., Baum- QC .

wolle, Grösse 1—8 2 Paar 53 4
Reinw . Kinder-Strümpfe, schwarz flC ,u. braun , 1 + 1 gestr ., Gr . 3—12 53 *

J £ uS£ Strompfwaren 15
°

|0 Rabatt

Leibwäsche
Teilweise Restposten , teilweise durch

Dekoration angetrübt .
Serie i Serie II Serie III
1 .28 1 .78 2 . 45

Untertaillen 1 .95 , 1 .45, 1 .35, 95 , 70 ^
M Bill FlflUlWB Bische *| pr 0|
für Barnen , Herrin o. Kinder 19 |o Habatt

Korsetts 181° «.-d-«
Ein Partieposten Frack-Korsetts f QC

(Satin-Drell) . . , Stück l . UU

Taschentücher
Partieposten

V, Dutzend Ia Linon , 40 cm QF ,
gesäumt . . 33 ’

V, Dutzend Ia Halbleinen, 40 cm j ir
gesäumt . . . . . . . . 1. 43

V* Dutzend „Reinleinen“
, 40 cm | fl C

gesäumt . 1. 53
V» Dutzend Herrentücher m. coul . « nr

Rand . 1 . 59
V» Dutzend Batisttücher mit 1 70Schweiz. Stickerei, Buchstaben 1. /0
1 Dutzend Wäsche - Monogramme nn

weiss . OL §

Huf alle regulären 4 E o|
Taschentücher 19 jo Rabatt

Handarbeiten "
1 angef . Kissen , Knötchen -Arbeit IOC

mit Material . . . . . l * Ow
1 angef. Decke, Knötchen -Arbeit 4 flC

mit Material , 60/60 . . . 1,53
6a . 400 Stück gez. Tapisserie :

Decken , Kissen , Läufer i Stück
Ueber -Handtücher J. flC ,Küchen -Wandsch ^ner etc . J 53 ^

Zurückgesetzte angefangene Arbeiten
und Modelle weit unter Preis .

Auf reguläre Waren «1 r 01
dieser Abteilung Iw JO Rabatt .

Kurzwaren
10 Mtr. Ia Mohairirtze, schwarz 35 ^
10 Mtr. Jaconetband . . . . 11 ^
10 Mtr. Nahtband . . . ; . 15 4
6 Dutzend Ia Druckknöpfe . ; 70 ^
3 Dutzend Kragenstäbe . . . 20 ^
3 Dutzend Wäschebandschliesser

gold oder silber . 1,18
3 Dutzend Wäschebandschliesser

Celluloid . 1.78
10 Mtr. merc . Wäscheband . . 78 4
10 Dtz . Haken u. Augen , schwarz 25 ^
10 Dtz . Haken u . Augen, ff. versilb. 55 4
1 Paar Tricotarmblätter . . . 8 ^
10 Meter breiter Wäschebesatz Qfl .

für Russenkittel . 311

Damen - Gürtel . » * 25 % Rabatt . 1 Jabots * a « w. h 25 °
|a Rabatt

Paul Burchard
Mv I?

Ö
b



Sette 6 KaSifche

Donnerstag , den 25 . Juli , 8 Uhr abends :

zu Gunsten - es deutschen Jnvali - en- ankes
ausgeführt von den Kapellen des

Leib « Grenadier*Regiments Rr . 109 ,
/ Leib - Dragoner -Regiments Rr 20 ,
t Feld -Artillerie - Regiments „ Großherzog " und

Feld-Artillerie - Regiments Rr . 50 .
Leitung : König !. Obermusikmeister Liese » Köhn , Schotte und

Bernhagen .
f Inhaber von Jahreskarten und von

MNkrltt r Kartenheften . 3« Pfg .
i [ Sonstige Personen . 6« Pfg
> Soldaten und Kinder je die Hälfte .
! Programm 10 Pfg . 12080
! Die Konzertabonnementskarten haben Giltigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
!0000O0000OO00 !0 0 >O0000O0O00O00

Karlsruher
(1846 )

E. V.
Tätiges Mitglied des Jung-
deutechlandbundes Baden .

Hold and
KdtaurantFiiedrichshsf

(Direktion G. Münzer ).

Heute Dienstag im Garten:

Mes Militär-Konzert
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des 12104

1 . Badiscbea Leib - Dragoner - Regiments Nr. 20
Leitung : Kgl. Oberrausikmeister Köhn .

Eintritt frei . Anfang 8 Uhr .

ö -
OOOOOOOOOOOOOIOIOOOOOOOOOOOOOO

KriegsWrine Ausstellung
bis 4. August im Rollfchnhpalastin Karlsruhe .

Geöffnet von 10—1 und 8—10 Uhr abends .
Alle Seekriegswaffe « in kriegsbrauchbarem Zustande ,alle Kriegschiffsklaffen in prächtigen Modellen.

Die Maschinengewehre werden im Schnellfeuer vorgeführt .
Täglich mehrere interessante Vorträge . Hauptvortrag5 und 9 Uhr (Sonntags auch Uff, Uhr ) abends durch die

Herren Kapitänleutnants Mumm und ROpke über „Ver¬
wendung und Wirkung der Seekriegswaffen in der mo¬
dernen Seeschlacht". 12068

Eintrittspreis : 50 Pfg ., Kinder unter 10 Jahren 85 Pfg „Arbeiter , Arbeiterinnen u . Unterbeamte 25 Pw . (durch Ver¬
mittlung der Arbeitgeber bezw . Vorgesetzten Behörden .

Es ladet ein :
Jüdischer Landesverband des Deutschen FlottenvereinS

fördert eure Gesundheit durch
regelmässig betriebene Leibes¬

übungen !
Hierzu bietet die Karlsruher

Tumgemeinde unter Leitung be¬
währter Kräfte vorzügliche Ge¬
legenheit .
Männerturnen u . Zöglingsturnen :

Dienstag u . Ereitag 8—10 Uhr
abends , Centraltumhalle , Bis-
marckstr . 12 — Sommertum -
platz : Vorholzstr . 28/25 .

Knabenturnen : Alter 12—14Jahr.
Mittwoch, nachmitt . ‘

js3 Uhr
Samstag , » ,ls;

3 »
Südendschule , Südendstrasse .

Alters - und Gesundheitsriege :
Freitag , 8l|r—10 Uhr abends ,
Goetheschule , Gartenstr .

Frauenturnen : Donnerstag , a/*9
bis ff,10 Uhr abends , Höhere
Mädchenschule , Sophienstr .14.

Damenturnen : Montag : Höhere
Mädchenschule , Sophienstr . 14 ,
Mittwoch : Goetheschule , Gar¬
tenstrasse — Donnerstag :

, Gutenbergschule , Nelkenstr .,
jeweils ‘ WMilO Uhr abends .

Spiele : Fuß -, Faust-, Schleuder -

Centralturnhalle . ,
Wanderriege : Halb- u. ganztägige

Wanderungen .
Sängerriege: Dienstags,nach dem

Turnen , Singstunde .
Besichtigung der Tumbetnebe

stets gestattet .
Anmeldungen mündlich oder

schriftlich.
Vereinslokal : Alte Brauerei

Printz , Herrenstr. 4.
Der Turnrat

Kaufmännischer Verein
izzi Frankfurt a . m . cn

Strlrks-
vsrehhu

Kerls-
mite.

Jedem Dienstags

.Versammlung
L Prinz Carl,Ecke Zirkel u.Lammstr.

Der Vorstand .

Bienenhonig
garcmt . reinen Murgtal -Tai

$ r

SchönsterTeil des württ Schwarzwaldes .
Schnellsugatation : Frankfurt—Pforzheim —Horb —Fnudeutatt.
Bf AStbawährto Thar ma !q uml Ion SU
bei Frauenkrankheiten, Rheumatismus , Nervenleiden,

Erkrankungen der Schleimhäute. — Prächtige Tannenwälder. —
= = == = frfoa/o Sommerfrische . =
Wohlgepflegte Waldwege, Kuranlagen , Lesesaal, Kurmusik , Arzt,
Apotheke, Hotels, Gasthöfe, Pensionen, Villen , Privatwohnungen.

Prospekte durch das Sfsdtsehultholsaonamt .
Ausserdem versenden Spezial - Prospektes

Oberes Bad, Bes .: W. Deker ; Unteres Bad , Bes . : Höfer-Koch ; Monopol-Hotel , Bes .: Benzineer; Adler , Bes . : 0 . Bott ; Hirsch , Bes .: LouisJollasse;Ochsen , Bes.: Gebr. Emendörfer ; Sonne mit Dependance Bes.: K. Hartmann.

Server Mrlauil - Thuuer See
Kräftigen — Pension Berne , , Hw^ nthob
L . . zwischen Spiez und Jnterlaken . 780 Meter ü. M . Als njpgJW

jorom . reinen ivturgia >.»^.annen »
tzonig 1912er, aus eigener Bienen¬
zucht , p . Psd . 1 M ., von 9 Psd . an
90 Pfg . d. Pfd -. hat abzugeben

H. Metzger, Karlsruhe ,
>24951 Eisenbahnstraße 301IL

Glückliches Keim .
Fein geb . , 48 Jahre alte , allein¬

stehende , evg. Dame mit 23000 Mk .
Vermögen wünscht mit fein gebild .,
ält ., gut situiert . Herrn bekannt zu
werden, zwecks Heirat .

Gest . Offerten unter B24990 an
die Exped. der . Bad . Presse" erb.

M . 28500 (1.—
zu 4' li',!o, mündelsicher, von reicher
bad. Kommune gesucht. Offerten
unter Nr . B25007 an die Exped.
der „ Bad . Presse" erbeten .

40000 Mark
I . Hypothek von prima Geschäfts¬
mann aufzunehmen gesucht.

Offerten unt . Nr . 12107 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

zwischen Sviez und Jnterlaken . 780 Meter ü. M .sin zig schöne Aussicht auf See und Geb. Herrliche Umgebung. Beste
Verpflegung . Garten und Veranden . Sehr ruhig . Pensionspreis
Zwischen 4 *1-, unb *6 ‘ |a Frs ., je nach Zimmer . B24685.10.2

Mellau (Bregenzer Wald)
Vorarlberg (735 m)

heliebte^Sommerfrische , reizend schön am Fuste der Canisslnh , Mittag -
'pfspttz ' - . .

Mk. 8000 .— innerhalb 80°,0 der
Schätzung auf gutes Objekt von
pünktlichem Zinszahler aufzu -
nehmen gesucht.

Offerten unter Nr . 12024 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

bahnstation Beza » ( IStünde ), Endstation der Lokalbahn Bregenz -
j Bezau ; mit letzterer Postverbindung täglich zweimal.

Masthof u. Stahlbad „zum Bären"
out eingerichtetes Haus , schöne freundliche Zimmer , gute Küche und
Keller, Post-, Telegraphen - und Telephonamt , großer , schattiger Garten
Mit Schwimmbassin» Stahlquelle mit vorzüglicher Wirkung bei Blut -
«rmut , Bleichsucht und verschiedenen Frauenkrankheiten . Mäßige
Preise . Zu längerem Aufenthalt, sowie für Touristen günstig gelegen
infolge Ausgangspunkt zu verschiedenen Bergtouren und Uebergängen.■ Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein ' 5317ä .2.2
; R. Hammerer, Besitzer.

Möbel
tn gediegener stabiler Ausführung
au icdem annehmbaren Breis unter
Garantie für reelle Bedienung ' zu
verkauf. Möbelschreinerei, Ludwig-
Wilhelmstraße 17, Hinterhaus .

Bussel
nutzb . Pol ., weil einzeln , äußerst
billig aozugeben. Ebenso 825012

Älotzdieleu
bersch. Stärke , per chm Mk 50.—
Vgen Platzmangel abzugeben,

P
atent - und H403a
techn . Bureau ,

Prof. F. Ant . Hubbuch Erben
Strassburg i . Eis .,
Rosheimerstr . 16 . Tel. 3872.

gewährt Damen liebevolle streng
diSkr . Aufnahme . B22883
Madame Kramer Nancy (France)

Rue du General -Fabvier 43.
Cfofvft ui . Kupferschiff weg . Um -

Aiig für 15 Ji zu verk .
824824 Aorkstratze 40. pari .

Os—7000 Mark
II . Hypothek , auf neuerbantes
Geschäfts- u . Wohnhaus sof . aufzu
nehmen gesucht .

Offerten unter Nr . B24626 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

5000 Mark
2. Hypothek innerhalb 700|0 der
Schätzung von pünktlichem Zins¬
zahler per sofort oder 1 . Oktober
gesucht . Vermittlung verbeten .

Offerten unter Nr . 12108 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

StMWten - Ämter.
Dienstag , de» 23. Juli ISIS ,

12092 abends 8 Uhr :
Novität ! Zum 5. Male : Novität !

Alt - Wiear .
Operette in 3 Akten von Gustav
Kadelburg und Julius Wilhelm.

Kassenöffnung 71/, Uhr.
Anfang 8 Uhr. Ende nach 10*/» Uhr.

Mlttagvlatt . Dienstag , de« 23. Juli ISIS . Rk . 337

Mein

Saifon ßlumungsverbauf
dauert fort bis zum 31. ds . Mts.

Anf sämtliche

Damen - und Kinder -Konfektion
(nur diesjährige Waren )

gewähre , um vor Eintreffen der Herbst -Neuheiten vollständig räumen zu können

20 bis 50 °L Preis -Efmässigung .
Aussergewöhnlich unter Preis sind : 12106

Kinder : u. Backfischblusen
Serie I , Ji 1 . 73
Serie II . . . . Ji 3 . —
Serie III . . . . Ji 4 .—

Damenblusen in Honssenn n. Tone
Serie I . . . . Ji 4 . 30
Serie II . . . . Ji Sm—
Serie III . . . . Ji 6 . —

Kinder -, Wasch - und MousseEin -KIeider
für das Alter von 2 bis 5 Jahren : I für das Alter von 6 bis 12 Jahren :

Serie I Ji 3 .—, 5 -— u. 6 . — J Serie II Ji 8 , , 8 , , 8 .- u . 10 *-

Kaiserstrasse 86 . —
9 vorm . Düng

Telephon 2723.

Städt . Vierordtbad .
Ferienkarten

Iz« ermäßigte « Preise « für das Schwimmbad
>1. August bis 15. September giltig 12005

für Erwachsene 5.— Mk. ; für Kinder 3 . — Mk.

KWcheniWiW »
gebe einen Posten

Damen-, Herren- und Kinder-Sttefel,
sowie Damen - Halbschuhe und Sandalen
ab. Nur reguläre Ware , keine Ladenhüter . Alle Größen vorhanden.

W. Krüger , M !im !W mi SMIoget,
Adlerstratze 40, neben „Beobachter". 12035.2.1

Tüchtige, kautionSfähige Lenti,Mann Metzger, suchen per 1 . Ost
oder früh er nachweisbar gutgehende

§8>f Wirtschaft
in Pacht oder Zapf , Offert, mst
Nr. B24591 an die Expedttüm der
„Bad . Presse" erb ._ 3.3

wenig gespielt, zu kanfe« gesucht .,
Ossi m. Preisang . unt . Rr . 12035

an die Exped. der „Bad . Presse'

Zu kaufen gesucht
gnterh . 2 raderig . _ _Offerten unt . 824992 and »
Exped . der „Bad . Presse ". 2.1

Friedrich Chr. Kiefer
Qrossh . badischer Hoflieferant

Karistrasse 4 Telephon 254
hält sich zur Lieferung von 10173

prima Ruhrkohlen , Patentbrechkoks , Gaskoks
Brikets , Holzkohlen , Grudekoks , Buchen - und
Tannenholz zu Sommerpreisen bestens empfohlen und

J bittet, die Bestellungen für den .Winterbedarf bald, überweisen zu
(wollen, damit die Belieferung jederzeit nach Wunsch erfolgen kann .

. Größere Zigarrenfabrik k
| Mitteldeutschlands sucht für 1
Karlsruhe event . für Baben |

I einen tüchtigen, gut einge-
I führten

Vertreter.
Offerten unter Z. 2586 an

>aasenstein & Vogler , 8t.«
S. , Karlsruhe . 12097

ilciifrufrfitfiEtüiio !
Alte , besteingeführte deutsche I
Gesellschaft sucht für dre

z Stadt Karlsruhe tüchtige
Vertreter

zu engagieren . Hohe Pro¬
visionen, bei entsprechenden
Leistungen Ueberweisung u.
gnkaffo oder Fixum . Für

ffiztere a . D ., Beamte ,
Kaufleute und Angestellte
lohnender Nebenerwerb.

Offerten unter E . 2062 an
H aasensteirEVo gler .A .- G.,

D Karlsruhe . 9910 *

Möbelstoffe
Bezüge und Portiären in allen Stoff¬
arten , sowie Plüsche werden mit
bestem Erfolg gefärbt oder gereinigt.
13887 Färberei Printz .

WmMk. 25, üarlstufee,
sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchte
Möbel aller Art

billig abzugeben._ 3597*

In unserer Expedition lagern
folgende B-Offerten :

17033 17044 17047 17048 17053
17055 17056 17126 17129 17131
17132 17148 17156 17196 17230
17327 17332 17336 17406 17408
17459 17557 17561 17562 17596
17681 17689 17690 17697 17761
17769 17791 17835 17854 17856
17859 17947.

18036 18096 18100 18345 18432
18466 18486 lS>17 18556 18560
18604 18619 18640 18681 18700
18740 18777 18837 18951 18966
und noch neuere Nummern , die
gegen Vorzeigen der Ausweis¬
karten sobald wie möglich abge¬
holt werden können .

Ervedition der „Bad. Presse".

Erscheinung, sucht freundschaftl .
Verkehr mit nett. Fräulein . Off .
erbitte unter C . W . Karlsruhe ,
hauptpostlagernd . 2325005

M schk eitlem MillnM

Auf t . Oktober ds . Js . ist in
einem Vorort von Karlsruhe
mit großem Fremdenverkehr

I eine gutgeh . alte eingeführte

EWirtschaft !
mit Metzgerei

zu vergeben . Näher . 5339a I
BRAUEREI SINNER, j

Karlsruhe - Grünwinkei.

Vollmilch
jedes Quantum , von 80 —150 Sit .
kann geliefert werden . 2.1

Offerten unter Nr . 12105 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

Verloren
auf dem Wegs von Ma ^au nach
Knielingen , Mühlburg - Grünwinkel
über Scheibenhardt nach Ettlingenaus dem Automobil eine grüne
Jagdjoppe mit silb . Uhr . Nachricht
erbitte u . Nr . 12023 an die Bad . Pr .

Verloren
wurde zwischen Ständehau 3 u . Tietz
2 Stück Seide . 1 Spitze
u . eine gestickte seidene Paffe . Ab¬
zugeben gegen Belobnuu.g
B25008 Sophienstr . 159 , Part .

Verlöre «.
Zwischen Amalienstr . u . Hirsch¬

straße ging gestern eine goldene
Kravattennadel (Flugapparat ! ver¬
loren . Abzug, geg . gute Belohnung
Amalienstr . 57, im Laden. B24952

Hausoerkaus.
Ein neueres ZstöckigeS Ha «< in

Karlsruhe , geräumige Wohnungen
und große Kellerräume enthalten ^
ist sogleich unter dem Schätzungl-.
wert zu verkaufen . Lage nahe sei

Offert ., nur von Selbstkäufern , unt
Nr . B25000 an die Expedition der
„Bad . Presse" eribeten .

Ein gutgehender Wilchhandel
zu verkaufen. ^ .

Näheres tn der Exp . der „ Bad.!
Presse" unter Nr . W4962 zu ers.

1 Leiterwagen
2 Schuttwagen

gebraucht. , n verkaufen : zu I
besichtigen bei 11946 .2.2 |
€}g . Kfthnle , Ichmkdmstk .
Mühlburg , Eisenbahnstr . 2b» !

Echt Grammophon , älteres
Modell, sehr billig zu verkaufen.
B249I2 Winterstr . 46 . 4. Et

Herren - u. Damenfahrrad , Frei-
lauf , billig zu verkaufen. BMX

Amalienstr . 49, Zigarrenladeu .

B24886 Rdeinstr . 18, 4 . St
Fahrrad und Waschmaschine ist

billig su verkaufen.
Luifenstr . Rr . 70 , 3 . Stock.̂

Waschmaschine,
fast neu . billig zu verkaufen.
B24966 Boeckhstrahe 28. IL . L

Kinderbettslellen»
eiserne, sowie eiserne Bettstellen^'

- Friedrichstr

Zu verkaufen .
rin fast neuer Emailofen .,Ein fast - - , ..Salon re. geeignet, rft pretsmch

abzugeben. Näheres bei W 1
Weinbrennerstr . 2, 4. Stock . .

Ebendaselbst ist ein gebr.
billig zu verkaufen ._ 51%ä

Gut erhaltene Ausrüstuugsstüst
für mittl . Größe sind abzugebea
Zu erfragen unter Nr . ^ 24726 tfl
der Exped. der „Bad. Presse . ®
Gehrockanzug , wie neu . für mW,.
Größe und eine Sporthose W, .
billig zu verkaufen . B2560st

Kriegstrabe 28. H . lll
Tourtstenstiesel , schw . Gehroll^

zug, Zhlinderhut , Westen, Juppe>,
Holzbadewanne u . Jackenkleid W !»
billig zu verkaufen . 232487?

Bernhardstraste 17. 3 . Stocks,'

Kindertiegwageu , bereits neu. :
sowie Sporrswagen mit ®uä
reifen billig zu verkaufen. B249N~ " c . 14.

"Morgenstr . Laden.
jw Jatardhunde ' • C .

deutsch , kurzhaar , 8 Wochen
braun u . branntiger , von mwk '
fach . prämiietten Eltern , brln»
abzuzeben. Näheres Beierth»K
Hobenzollernstr. 31.
AireSale -Terrier

(männlich) , 12 Wochen all , stht
anhänglich, billig zu verkaufe«: .B24230 _ GötheM . 54. 4.. St .. '
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Ernennungen, Zersetzungen , Zuruhesetzungen etc

der etatmäßigen Beamten der ©eljaUsfloffen H bis K , sowie
Ernennungen . Versetzungen rc. von nichtetatmäßigen Beamten .
Au » dem Bereich , des Ministeriums des Sroßch .

Hanses , der Jnftir und des Auswärtigen .
Ernannt :

die Bureaugehilfen : Friedrich Utz beim Männerzuchthaus Bruch
fal , Christian Fuchs und Paul Waaser beim Amtsgericht Mannheim
chnd der Kanzleiaffistent Anton Karg beim Landgericht Mannheim , zu
Bureaustistenten ; der Oberaufseher Jakob Hirzler beim Amtsgefäng -
Nis II Karlsruhe , die Kanzleigehilfen : Wilhelm Tafel beim Notariat
Mannheim VI —IX , Karl Dechert beim Amtsgericht Karlsruhe ,
'Ferdinand Fischer beim Amtsgericht Kehl , der Bureaugehilfe Pius
Ulsamer beim Notariat Gerlachsheim und der Kanzleighilfe Georg
Zimmer beim Landgericht Konstanz zu Kanzleiassistenten : Aufseher
Joseph Jonitz beim Landesgesängnis Bruchsal — Jrrenabteilung —
ßum Oberwärter : die Aufseher : Franz Hänsle beim Amtsgefängnis
Pforzheim und Albert Reiß beim Amtsgefängnis Offenburg zu Ober¬
aufsehern .
« u » de « Bereiche de » Großh . « inifterium » de »

Innern .
Zugeteilt :

Revifionsaffistent Ludwig Pahl in Waldshut dem Bezirksamt
LSckingen.

Etatmäßig:
die Schutzleute: Karl Lur , in Freiburg , Wilhelm Lt^ mann in

Mannheim und Anton Neuthard in R«P «tt .
versetzt:

di« Schutzleute: Matthias Hilbmaun in Mannheim nach Frei '
bürg , Georg Arnold in Pforzheim nach Freiburg und Paul R« lter
ln Pforzheim mich Mannheim .

Zuruhegesetzt:
, der charakt. Polizeiwachtmeister Franz Wottle in PforOeim und
Schutzmann Eugen Ulmer in Pforzheim .

Entlassen — auf Ansuchen —:
Schutzmann Ludwig Blumenauer in Freiburg .

— Großh . Landesgewerbeamch ^ —
versetzt wurde :

Hilfslehrer Julius Ritter an der Gewerbefchufe^ in 5la«b»ruhe
als Aushilfslehrer an jene in Pfullendorf . M -

— Großh . Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenschaft verliehen : '

den Wärterinnen Frida Griesinger und Lisette Reis , bestm Lei
der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch.

Oberdirektion de » Wasser » und Straßenbaues .' Beamteneigenschaft verliehen :
? den Landstratzenwärtern : August Fischer in Horheim und Wil¬
helm Kaufmann in Bödigheim.
^ Zugewiesen:
- Geometer Max Bett dem Bezirksgeometer in Rastatt .

versetzt :
. Justizaktuar Wilhelm Reudeck in Tauberbischofsheim zum Be¬
zirksgeometer in Mosbach, Bermeffungsafsistent Gustav Jakob Hurst
in Karlsruhe zum Bezirksgeometer in Donauefchingen.

Entlassen:
die Geometerkandidaten : August Donner in St . Aaste « (auf An¬

suchen) , Otto Englert in Wolfach (auf Ansuchen) , Max Lied« in
Achern sauf Ansuchen ) und Karl Stamm « in Rastatt (auf Ansuchen),der technische Gehilfe Franz Fuchs in Donauefchingen (auf (Ansuchen),der Landstraßemoärter Wilhelm Tränkle in Whrenbmh (wegen
Kränklichkeit) .

Gestorben:
Kulturmeist « Georg Urban in Mosbach am 15. Juli lSIL, Damm -

meifter Wilhelm Rieola in Kehl am 16. Juki 1912.
— Großh . Gendarmeriekorp ». —

Befördert :
di« Vizewachtmeifter : Kollerbach, Karl , in Elzach, Bern « , Georg,

ln Rheinau , Lohn« , Karl , in Osterburken und Sach« er, Emil , in
Walldorf zum Wachtmeister; die charakt. Vizewachtmeister : Mott »
« Mer » Karl , in Weisenbach und Merz, Reinhard , in Walldorf sowie
die Gendarmen : Weis Georg , in Tennenbronn , Hertweck , Joseph , in
Geifingen, Wolf, Bertold , in Singen , Köhler , Eduard , in (Stießen ,
Mai « , Anton , in St . Margen , Auer , Bernhard , in Lenzkirch , Kalten¬
bach, Karl , in Wyhlen und Reinhard , Heinrich, in Haslach, zum
Vizewachtmeister ; die Wachtmeister : Holderbach, Heinrich, in Neber-
lingen , S« lig , Philipp , in Säckingen, Müller , Karl , in Radolfzell ,Weltin , Hermann , in Oberkirch, Eisenhau « » Adam , in Emmendingen ,
Kühlsheimer , Valentin , in Freiburg , Weinbrunn , Emil , in Pforz¬
heim, Bundschuh, Karl , in Mannheim und Fritz, Joseph , in Tauber -
bischofsheim zum charakteristerten Oberwachtmetster ; die Gendarmen :
Walz , Wendelin , in Jllmensee , Serrer , Anton , in Ludwigshafen , Heck,Karl , in Hilzingen , Müller , Rudolf , in Offenburg , Oftermann , Franz ,in Et . Georgen , Ganz, Philipp , in Mengen . Zimmermann , Friedrich,ftn Altenheim , Schmitt , Joseph , in Iffezheim , Franz , Johann , in
Plittersdorf , König , Jakob , in Bauschlott , Mark , Leopold, in
Strümpfelbrunn , Vetter , Gordian , in Seckenheim, Schundelmei « ,
Christian , in Fahrenbach, Herz, Wendelin , in Rheinau , Heitzelmann,
Christian , in Mannheim , Weingärtner , Karl , in Leimen und Speer ,
Friedrich , in Meckesheim, zum charakteristerten Vizewachtmeister.

versetzt -
die Wachtmeister : Heiden, Karl , von Waldshut nach Et . Blästen ,Leifing« , Friedrich , von Schönau nach Breisach, Schmidt , Jakob , von

Dörrach nach Kenzingen, Schmid, Eduard , von Offenburg nach
Schönau , Höllerbach, Karl , von Elzach nach Lörrach. Nagel , Karl , von
Schwetzingen nach Buchen. Os« , Konstantin , von Tauberbischofsheim
«ach Boxberg , Löhner, Karl , von Adelsheim nach Tauberbischofsheim ,Berner , Georg , von Rheinau nach Schwetzingen ; Vizewachtmeister
Frei , Johann , von Salem nach Waldshut ; die Gendarmen : Heg« ,Gustav , von Herrischried nach Salem , E « spach« , Adolf , von Dil -
gingen nach Herrischried, Walther , Ludwig , von Tengen nach Bil¬
fingen , Hub« , Friedrich , von Furtwangen nach Tiengen , Rödel ,
jGduard, von Tiengen nach Furtwangen , Köpfler , Alfred , von Kehl
mach Waldkirch, Stein , Wilhelm , von Waldkirch nach Kehl , Mai « ,
Anton , von Et . Märgen nach Offenburg , Au« , Bernhard , von Lenz¬
kirch nach Kehl , Müll « , Rudolf , von Offenburg nach St . Märgen ,
Pietsch , Wilhelm , von Untersimonswald nach Elzach, Konftandin ,
'Philipp , von Freiburg nach Unttrfimonswald , Monning « , Eugen ,von Appenweier nach St . Georgen, Zmm, Franz , von Wolfach nach
Appenweier , Steiner , Georg, von Schliengen nach Offenburg , Reich»
» ein, Alfred, von Fahrenbach nach Osterburken, Groß , Jakob , von
Neckarbischofsheim nach Fahrenbach, Herz, Wendelin » von Seckach nach
iRhsinau , - einzmann, Stephan , von Derttngen nach Seckach, Kuhn,
Friedrich , von Heddesheim nach Dettingen , B « inling « , Ernst , von
Kühlsheim nach Ladenburg , Ziegl « , Friedrich , von Rappenau nach
Heidelberg.

In den Ruhestand getreten :
Rehmann , Wilhelm , char . Oberwachtmeister in Wettheim , Blas « ,Anton , char . Vizewachtmeister in Möhringen , Broß , Ferdinand , Gen¬

darm in Stühlingen , Maag , Christian , Gendarm in Uehlingen .

Kadksche Kreffe . Sette Y

aschenuhren
für Herren und Damen , 12087

SchweizerFabrikat — langjährige Garantie — empfiehlt
Christ. FrSnkle, k

*
e
*rS ^e

7a.

Todes -Anzeige .
Heute nacht 12 % Uhr verschied mein lieber Mann, unser treubesorgter Vater ,

Schwiegervater und Grossvater

Herr Friedrich Braun
Geheimer Veterinärrat , Ritter hoher Orden .

Um stille Teilnahme bittet

Im Namen der trauernden Familie :
Stephanie Braun, geb. Castell.

Baden-Baden , den 21 . Juli HM 2.
Die Feuerbestattung findet am Mittwoch , den 24 . ds . Mts., nachmittags 2 Uhr,

km Krematorium hier statt

Dies statt besonderer Mitteilung. 5439a

Tödes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzlicheNachricht , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat,meine hebe treubesorgte , unvergessöcbe Kau , unsere hebegute Mutter, Schwägerin und Tante

Emma Zressel
geb . Herbster

im Alter von 60 Jahren nach kurzem schworen Läden
Montag früh 1 ühr za sich zu rufen.

In tiefer Trauer :
Karl Tressel u. Mter Emma.

Karlsruhe , den 22. Jufi »SIL.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag */2 8 Chivon der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Zährmgerstrasse 1. 12083

Danksagung.
Ffir die innige Teilnahme und wohltuende Auf¬

merksamkeit beim Tode unseres lieben Gatten u . Vaters

Joh . Schmich
Oberrevisor,

sowie für die zahlreiche Beteiligung beim Begräbnis
sagen wir Allen, insbesondere seinen Herren Kollegen ,
herzlichen Dank . 5438a

Im Namen der Hinterbliebenen :
Anna Sdimidi, gebSchuu.
Otto J. Sdimldl , stud , med.

und Geschwister .
Sradisal , den 22 . Juli 1912 .

Trauer -Hüte
aus nur la. Crepe

in jeder Fräslage stets vorrätig
11143*

8 . Rosenbusch , Kaiserstr . 137.

T Geheime •“Ssä "“’ Auskünfte T
+ Ermittelungen . Beobachtungen erledigt überall zuverlässig ▲

Erstes KarlsruherDetektiv-Institut, -iu,ri,ßr. 20
B24S93 Inh . C. Scheuer , langj . Poliz .-Beamter . WeltauSkunftel .

H « « te
Dienstag , nachmittags 2 Uhr

große Mobilar - Versteigerung
owie Teppiche , Büroutenstlien u . Ha « shaltungsgegenstände .

I . Kratzerts Möbelspedition ,
Edelsheimerstratze 7. $524928

AchelMechhm.
Herr Otto Mutschler, Schmied

hier , Werderstraße Nr . 66 , hat als
Bormund des minderjähttgen
Karl Friedrich Knopf, geboren am
28 . Dezember 1901 in Mingols-
heim . den Antrag gestellt , das ab¬
handen gekommene Sparbuch des.
selben Lrt . IM . Nr . 1319 mit einer
Ernlage von . . . . 1741 M
für kraftlos zu « klären.

Der Inhaber des genanntenBuches wird daher ausgesordert,folches innerhalb eines Monats ,von der erfolgten Einrückung an
gerechnet, bei der Unterzeichneten
Kaste vorzulegen. widttgenfallS
die KraftloS« klär» ng erfolgen
wird . 12077

Karlsruhe , 20. Juli 1912.
Städtische Spar- und Pfandleih-

kaffe.

Hebammei
Frau XSisefte

wohnt jetzt B3® 8l j
Amallenstrafie 75, Kaiserpfalz. j

Sajtdgtnuig ata
linfritüiiiingMtiiiRn.

Das Großh. Hofsoist- u . Jagdamt Karlsruhe versteigert gegenBarzahlung
Montag , de« 29. Juki»

vormittags 9 Uhr.
rm ParkhanS an der Friedrichs¬taler Allee aus den Distrikten der
Hofjäger Müller , Schäffer und
Heß und des Forstwarts Ullrich :

7 eichene Pfosten.
301 eichene Pallisaden ,908 forlene „6 Haufen Dielen . 12011

Versteigerung
Mittwoch, den 24. Juli , nach

mittags 2 Uhr. Maxaubahn
stratze 29 eine Stiege gegen bar :
6 Paar weiße u. farbige Fenster-
gardinen u . Portieren , l schöner
Diwan mit 2 LehnfauteuilS in
Plüsch u . Taschenbezug , 1 Sofa¬
tisch poliert . 1 Uhr unter Glas ,
1 große Bowle in Kupfer, 1 große
Punschbowl? versilbert mit Ta-
blet . Gläser u . Löffel, 2 gemalte
große Wandteller , 1 Kochkiste mit
2 Töpfen , 1 Schreibtifchfeffel , 1
Gaskochherd mit Bratofen und
Tisch , 1 großer Pfeilerspiegel mit
Konfol vergoldet mit weißemMarmor . 1 Bettwanddekoration
(Bild mit Vorhängen) , l Mahn
gonifchrank, 1 Nickeltisch. 1 Wringe
Maschine , 2 Bilder . 1 moderne
GaSgliihampel etc. 12007

B. Kossmann, AüktlMtoi
Telephon 2255 . ’ 2 .2

Heirat !
Beamter , anfangs 40 , Witwer,sucht Bekanntschafteinfacher. häuSl.Dame . Anonhm zwecklos, Bermttt -

ler verbeten. Gest. Off. m . Photogr.unter Zusicherung strengster Ver¬
schwiegenheit an A. B. 1 durch die
Annonoen-Expedition llaude & Co.m . b. H. Karlsruhe ._ 5397a3 .2

Heirat .
Witwer , in kleinem Fabrikstädt¬

chen, ans . 40 , kath ., 5 Kinder im
Alter von 5 ViS 16 I . , mit angen.Aeußeru . Lebensstellung, Saus u.etwas Barvermögen , wünscht sich
mij einem kath . Fräul . , nicht uni.30 Jahren , mit einigen taufendMark , wieder zu verheiraten.

Offerten unter Nr . B24932 andie Exped . der „Bad. Brest«" erb.
Suche einen gebrauchten

phologr. Apparat
10X16 oder 9X12 mit Görtz- oder
Zeiß -Doppelanaftigmat -Linse. Ost.mit Preisangabe unt . Nr . B24959
an dii - Exp , der „ Bad. Presse".

Ein guterhalten . Kinderbettchenund Kruderwagen (Amnikcm« ) istbillig zu verkaufen . B24998
Blumenstr . 9, Querbau . 8. St .

Erfahrene Masseuse ^
empfiehlt sich in und außer demj
Hause. Teil - u. Krndermastage .
Nimmt auch Rachrivarhen «ud !
Wochenbettvflege an . B34S63

Teaenfeldftratze 1, 4. St . r . ;
Fransöftfch :

Wer erteilt Fräulein gründlich . ^
Unterricht ? Offetten nnt Preis - !
angabe unter Nr . B24896 an die '
Srped. der »Bad . Preffe ^ erbeten , l

Tausch.
Eine sehr hübscheVilla mil Garten

in schöner ruhiger Lage in Durlach
wird gegen em neues Rentenhaus
(8—i Zimmerwohnunaen ) in Karls¬
ruhe (Südweststadt bevorzugt ) zu ,vettauschen gesucht. Offerten unt - ,Nr. B 24956 an dre Expedition der
»Bad . Preste " erbeten ._ •

Für Mamrsaklunsten {
habe im Aufträge in einer Stadt !
Mittelbadens (15000 Sinw .), err^
bedeutend., nachweiSl. rentables >

ManufMimvoreu-
Geschäst

in bester Luge der Stadt zu Der * !
laufen ; dasselbe bietet auch 2 '
Herren sich« « Existenz .

Ferner suche für ein Manufaktur - '
Warengeschäft in einer größeren !
Stadt Badens einen
wtr Teilhaber

Offerten von Se !
Nr . 5398a an die
Badischen Presse*

eflekt. unter !
hpy j

ieten. 22 j

Verkaufe mein tu . _der Slltftabt, Nähe deS Hauptbahu -
hoss stehendes Geschäftshaus , nnt !
2 Läden, wegen avLerweirigenr i
Unternehmen billig . Tausche ebiL !
Bauplatz dafür « tu _ 8.1 !

_ .,erten unter Nr . 72086 an
Expedition der »Dad , Preste e

Auto
vierzvh , 6 /16 PS ., Spo
mit Glasscheibe und ,
zu verkaufen. Lfffert. nnt . i _ .an die iMedit . d« »Bad . Preste ^. ,

elegchieiß.Dam .-Kleib^Lein» F18 »—
Schaukelstnhlm. RohrgeLecht jüS ^ —
Tische ji 10.—, ä.—y 3Ä9 Und
chöne Betestril« mir Rost JL Iß.—
roß. Waschtisch . . . . JL —
identische . Ji 8.—, 13^—, 26.—

extra grotz. BKcherfchaft. ^« 12»—
RSHmafchkne, fehterfrei . JL 15*—
Bettstelle, Eichen . . . . JE 2S0
ind zu Sechcürfen . S894881

raste SS ira Hof .

m
1, Eckkrden.

zu de

u verkaufend
eorg -Friedrichstr .

en . B24961
stratze lfti . 3. Stock. :

erhaltener Spottwagen

4000 ggf «Mm
Siegel unö 3000 sümetee

sE 'LM verkauf --« .
Stsfanieustr .
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A usv erkauf .

In dieser Woche Spezial -Ausverkauf

Damen - u .
Kinder - Hüte

Ich verkaufe ohne Rücksicht auf den früheren Wert , solange Vorrat : 12075

Garn . Damen-Hüte Garn . Kinder -Hüte
jetzt

jetzt

2
.
50 3

.
50 4

.
50 5

.
50 6

.
50 1

.
25 1

.
75 2

.
50 3

.
50

Engl. Damen -Hüte, Fapon Matelot u. Marquis
. Serie III 1 Serie IV 1 Serie V O

| tf
4

jetzt li ” jetzt Jl « lr V jetzt £ • 'Serie I

jetzt

Serie Q

jetzt

—> ■ BeaoUten Sie meine Spezial ■ Putzfenster !

Karlsruhe i B.
Kaiserstraße 145

Baii[dieCreutiands6efellIdiaft
in . b . II .

Erbprinzenstr . 31 KARLSRUHE Telefon Nr . 1526
übernimmt

Treuhand -Geschäfte aller Art wie :
Arrangements, Sanierungen, Liquidationen, VormBgansTerwaltnngen,
Einzug von Forderungen, Mitwirkung bei Orttndnngen , Vermittlung

von Teilhaberschaften 7021

zu coulanten Bedingungen und unter Wahrung strengster Diskretion .

Deutsche Mobel̂ ^ TtaniponfesrtlMMii

corpoa
Sa

flntiiracit ,Bois Gommunar
- ■ roßt nicht and sehlackt nicht und ist besser und
Körn. 20/50 , 20/30 , 50/70 . .. . . , , ,
- -- -- ——~ billiger als der von anderer

sogar 5 20 25 Jf 1207«
Seite zu oft 2 .10 p, Ztr . vors Haus angebotene engl . Anthracit.

e.B ..v«tr. f. BehPES 8 Schmitt,^Ä 11
Oester .-Ung .

Brennmaterialien aller Art.

Rabatt

auf eine Anzahl

Damen
Leder - Taschen

L. Wohlschlegel, "‘m’'"
Lederwaren , Luxuswaren , Haushaltartikel .

Bestellen Sie
!WiIh.Schubert,Br8Htrei, FreUnrg 1. 1

ein Poftkistchen 114

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser .
1443a

(2 Flaschen Mk. 7 .20 frko. Nachnahme.)
EC wird nur garantiert echtes Erzeugnis veriandL

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas , Zeiger je 25 pfg .

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 9687

Carl .Siede ,
Inh . Herrn. Schreiber ,
Uhren-Reparatnr -Anstatt

tlreuzstrasse 17.

Z«r

eis«- tu
Sadcsatsen

em- fehlen tote

Ami-MilM, gewchl-s,
fite Damen und^Herren .

Ami
ti

zusammenlegbar.

K. S .

Aretz & Cie .,

mit Rost u . Ma -
» ouiikhc trotze für 30 Jl ,

Diwan für 30 Jt zu verkaufen .
B347S8.L2 RÜpMr»erstrL3,lll . r.

Die „Deutsche Gesellschaft zur Verbreitung guter Bücher“
(Ehrenpräsidium Reichskanzler Fürst von Bülow )

will ohne Erwerbsabsielit

Romane nnd Novellen bester Autoren
in jedes deutsche Haus zur Unterhaltung und Bildung einführen .

Gedruckt sind bereits :
Kolouistenvolk , Roman von Gabriele Reuter.
Duell — AUS Verstreuter SUUt , Romane von Emst Wiehert
Gewissensqual und andere Erzählungen von August Strindberg.
Exotische Geschichten VON Anton VON Perfall.

Biese 4 Rächer können kür kaum sin Zehntel des üblichen
Preises von dem Bevollmächtigten , Herrn M . Bud, Berlin W 15 ,
portofrei bezogen werden.

Einzeln geheftet kosten alle 4 zusammen M . 1 .60 ; einzeln ge¬
bunden kosten alle 4 zusammen M . 2.— gegen Voreinsendung des
Betrages ; falls Nachnahme 30 Pfg . mehr . 5238a*

Jeden Monat erscheint ein neues Werk .

Das beste

Pfarrer Seb. Kneipps

st das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall, die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg ., Mk. 1.75 ,

2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Daum ,
Werderplatz , Fr . Illoos , Kaiserstrasse , J . Dehn Aaellfl . , Zähringer¬
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Rud . W . Lang Drogerie ,
Kaiserstrasse 69 , M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . Rillt z , Sophien¬
strasse 66 und 127 , J . I .öseh , Herrenstrasse , K . Lösch , Kömerstrasse ,
O . Meyer , Wilhelmstrasse, F . Heiss , Luisenstrasse , H . Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr ., W . Tscherning , Amalien¬
strasse ,E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , E . W ohl¬
sehlegel , Kaiserstrasse, Georg Jacob , Ostend-Drogerie. 7009

2. $pt |tf finfpdjmeit gesucht
von pünktlichem Zinszahler . Betrag Mk . 20009 .—, wo¬
gegen Einträge auf 2 prima vorzüglich unterhaltene Ob -
iefte direkt nach der ersten Hypothek gegeben werden .

Die aufzunehmende Summe kann allenfalls auch geteilt
werden in 2 Beträge von Mk . 18000 .— und Mk . 8000 .—

Gest . Anfragen unter Nr . 9091 an die Exped . der „ Bad .
Presse * erbeten . 6.6

Makulalurpapier
ganze, nur saubere Zeitungen gibt billigst ab .

Verlag der „Badischen Presse"
Karlsruhe , Lammstrgße lb .

Versand auch nach auswärts .

Bilanz - Prüfungen
Einrichtung bewährter

Buchhaltongen |
fiir jede Branche
Liquidationen und Nachlass-

Verwaltungen übernimmt

Adolf Walter
beeidigter Sachverständiger
des Landgerichts Karlsrahe
für das Gebiet des Brauerei -

und Mälzereigeschäfts
Karlsruhe

Sofienstrafle 97 . Telef. 1505 .

Eine herrliche , edel¬
geformte Düste und
rostg-weißeLaul er-

__ halt . Sie durch mein
„ Ta »«ll «S" ,dasVollkommendfte dieser
Art . Bildet keinen Fettansatz in Tgill «
» .Lüften . Aeußerl .Anwend . Zahlreiche
Anerkennung . Garantieschein auf Erfolg
« . Umchädl. Dvse3M . ,p . Nachn . r0 -vst
mehr . rDos .5M .z.Kurerford . DtSft Zu-
sendung nur durch » rau » . Nebelstek.

Braunschweig . Brette Straß » 31

Sleeiiiinenjiifliiieii!
Habe großes Lager in Jnearnat ,

Pfalz . Rotklee , Luzerne u. Rüb«
samen in bester, keirnfäh. Ware u.
kann mit äußersten Preisen dienen .

Beste Bezugsquelle für Händler
und Konsumvereine . 5351a .4 .2

Samengroßhandlnng
Emanuel Haas ,

Rülzheim iPfalz ). Televbon Nr. 16,
Herren - u. Tamenstiefelä P . Ji k.vit
Deutsche Schuhzentrale. PirmasenS,

Ich kaufe
forttoiihrend getragene Herren«
» . Frauenkleider , Stiefel , Uhren,
Gold . Silber u. Brillanten » Milt «
tär»Uniformen ,
ten, ganzes
einzeln « kV .
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gell .
Offerten erbittet 4080
Erstes größtes An - n. Verkaufs «

geschäft, vorm. Levy
Tel . 2015 . Markqrafenllr . 22 .



Nr. 33/ « tttasvlE . Dte«s-g. de» sr. s«n « 2. ^ avcsose Freffe . GeNe S
vre Rhein-Vodensee-Regutterung.

(, ) Karlsruhe , 22 . Juli . In einem längeren Artikel ,
Lberschrieben „Die Rhein -Bodensee -Regulierung " bringt die
^Frankfurter Zeitung " ein offizielles techuifches Gutachten .
Dasselbe gelangt zu folgenden Schlüssen '.

Die Begutachtung der Regulierung des Bodensees be¬
handelt zwar die Korrektion der Rheinstrecken zwischen Ober¬
see und llntersee und von Stein abwärts noch nicht in defi¬
nitiver Weise , doch können die Resultate , die sich aus der in
diesem Gutachten vorgeschlagenen Regulierung der Wasser-
PLnde des Sees ergeben , wie folgt zufammengefaht werden :

1. Der Hochwasserstand des Bodensees wird nach der Re¬
gulierung die Höhe von 400,42 Meter * ü . M . oder 5,0 Meter
am Pegel in Rorschach nicht mehr überschreiten , und der Rie -
derwasserstand wird nicht mehr unter 398,42 Meter ü. M .

, oder 3,0 am Pegel Rorschach fallen .
Durch die Tieferlegung der Hochwasferstände uud durch

die Hebung der Niederwasserstände des Sees erfahren die
Uferbewohner in hygienischer und ökonomischer Beziehung
eine erhebliche Besserstellung .

’ 2. Die „Schaffhauser Bedingung " wird erfüllt : Die re-
'gulierte Wassermenge des Rheins beim Ausflutz aus dem Un -
!tersee wird den Betrag von 1000 -Meter -Sekunden nicht über¬
schreiten.

3. Die Schiffahrtsdauer Basel -Strahburg erfährt durch
,die Verwendung des Bodensees als Reservebecken eine Ver¬
längerung von durchschnittlich zwei Monaten . Das Wehr
bietet ferner die Möglichkeit , die tägliche Wasserführung des

' Rheins derart auszugleichen , daß für die Aufrechterhaltung
des Berkehrs innerhalb der Schiffahrtsperiode Gewähr ge¬
boten ist.

4. Zu E »»fte« der Kraftanlagen ergibt sich — neben der
Berücksichtigung der Schiffahrt — eine Zunahme der Abflutz-
menge aus dem Unters«« in der Niederwasserzeit um rund

>10 Prozent .
5. Die Wirkung der Rheindurchftiche im St . Gallischen

Rheintale wird erhöht durch die Tieferlegung der Hoch- und
!Mittelwasserstände des Bodensees .
» „Die Regulierung des Bodensee »"

, sagt das Gutachten
zusammenfassend , „verdient unbedingt öffentliches Interestsai^ efichts dieser zu erzielenden Vorteile . Die zur Regulie -

,rung nötigen Arbeiten sollten in jeder Hinsicht eine kräftige
Förderung erfahren ."

Zum $ommerfeft -er nationalliberalen Partei.
ktz Enrmendingen , 22. Juli . Im Anschluß an unsere« ausführ¬lichen Bericht seien noch folgende Einzelheiten mitgeteilt :
Der Besuch war trotz de» schlechten Wetters etn ungeahnt starker.Es waren im ganzen nach einer Zählung , die an Hand der ausgegebe¬nen Festzeichen vorgeuommen wurde, über 2500 auswärtige Partei¬freunde erschienen. Dabei waren am Tage des Festes bei der Geschäfts¬stelle Absagen für ungefähr : .>00 Freunde «ingetroffrn , so daß man bei

gutem Wetter mit einem Besuch von 4500—S000 Parteifreunden hätterechnen können.
In der Bersammluug in der Brauerei Bautz wurde auch ein Be-

grützungstelegramm an den Abg. Bassermann nach Mannheim ge¬
schickt .

Nach Schluß des offiziellen Teiles entfaltete sich noch ei« Nede-
jtouiniet , an dem sich u. a . die Herren Abgeordneten Göhring , sowie'der Leiter der Eeschästsstelle Freiburg . Dr . Keil , und eine große An-

. - ahl unserer Parteffreuude beteiligte ».
Bon dem Reichstagsabgeordneten Wankenhorn und dem Land -

tagsabgeordneten Koch waren Begrüßungstelegramme eingelaufen ,ebenso von dem Vertreter des 5. Badischen Reichstagswahlkreises ,Reichstagsabgeordneter Professor Schultze -Gaevernitz, der di« Gelegen¬heit benützte, den nattonalltberalen Freunden den Dank für die treue
Waffenbrüderschaft bei der Reichsiagswahl telegraphisch abzustatten .Außer der Versammlung in der Brauerei Bautz und der Ver¬
sammlung in der städt. Turn - und Festhalle fand noch eine dritte Ver¬
sammlung statt und war im Saale des Gasthauses „Zum Engel "

, wo
sich gleichfalls mehrere hundert Parteifreunde mit ihre « Familien«ingefunden hatten .

Lohend erwähnt fei hier die Mitwirkung der Stadtmustk Emmen¬
dingen , des Mufikvereins Denzlingens und des Gesangvereins Schall-stadt-Wolfenweiler , die durch die guten Leistungen viel zum Gelingenbeitrugen . Auch die poetische Mitarbett der Herren Raupp und
Schlang , die schwungvollen Prologe gedichtet hatten , verdient vollsteAnerkennung .

Das Fest war eine starke Kundgebung der Einheit der national -
, liberalen Partei .

llebrigens sei mitgeteilt , daß eine große Anzahl Freunde derPartei aus dem Emmendinger und Freiburger Bezirk geschlossenhaben , am nächsten Sonntag auf die Hochburg einen Ausflug zuWachen , um dort bei günstigem Wetter die Volksbelustigungen nach¬zuholen, die gestern der Regen vereitelt hatte .
a■Bass &sa ■H■eaa99EBBtBC9n ■s■Hansa ■B■9n ■■■K ■Beaa *
AU5 den wohlsahrtseinrichtungen -er badischen

Staatrbahnen.
— Karlsruhe , 2 > . Juli . Bei dem Spar - und Darlehensoerein

,der bad . Eisenbahnbeamten ttaten am 1. Januar 1911 neue Satzun¬gen in Kraft und gleichzeitig wurde die bisherige Bezeichnung „Spar¬end Darlehensverein der badischen Eisenbahnbeamten " geändert .Rach dem Geschäftsbericht für 1911 betrug die Zahl der Mitgliederam 31 . Dezember 1911 4094 , der Gesamtbetrag der monatlichen Ein¬
lagen 34 789 Mark und das Gefamtguthaben der Mitglieder 1888 811Mark . Der Geschäftsgewinn betrug rund 20 698 Mark ; er war
fatzungsgemäß unter ' bie Mitglieder nach Verhältnis des ihnen am
Jahresschluß zustehenden Zinsguthabens zu verteilen . Rach Beschluß'des Vorstandes gelangten 48 Prozent des Zinsguthabens als Ge¬
winnanteil zur Verteilung d . i . rund 19 688 Mark . Der Rest mit
rund 1036 Mark wurde auf das neue Rechnungsjahr übertragen .

Rach dem Jahresbericht des Sterbelassenvereins des Dienstper¬
sonals der Verkehrsanstalten für 1911 betrug die Zahl der Mitgliederam Jahresanfang 4473, am Jahresschluß 4830 . Abgegangen sind durchTod 89 Mitglieder . An Sterbegeldern wurden angewiesen für die
Hinterbliebenen von 89 Mitgliedern je 1500 Mark , d. s. 133 500 Mk.,und 8 früheren Mitgliedern 7915 Mark , insgesamt also 141415 Mk.Am Ende des Jahres 1911 waren 54 bahneigene Badeanftalte «
vorhanden . Im Berichtsjahr wurden 138 031 Badekatten ausgegebenund hierfür 14 941 Mark erlöst.

Am Schluß des Jahres 1911 waren 3517 bahneigene und 57 ge¬mietete Wohnungen vorhanden . Von diesen waren 2826 als Dienst¬
wohnungen an Beamte überwiesen.

Wie bekannt , wird auch die Bienenzucht beim Eisenbahnpersonal
gefördett . Am Ende des Jahres 1911 waren 132 von der Eisenbahn¬
verwaltung gelieferte Bienenstände ausgestellt gegen 120 im Jahre1910 . An dem in Teutschneureut im Monat Juni 1911 abgehaltenen
bienenwirtschastlichen Unterrichtskurs beteiligten sich 19 Eisenbahn -
beamte und Bedienstete, sodaß bis jetzt insgesamt 122 Eisenbahn¬beamte und Bedienstete in Kursen durch Herrn Pfarrer Gräbner aus -
gebildet worden sind.

Trinkerfürsorge.
X Karlsruhe , 22 . Juli . Man schreibt uns : Wie vor kurzem mit¬

geteilt , haben sich in einer Versammlung vom 13 . Juni cr. die Ver¬
treter der staatlichen und städtischen Behörden und der interessiertenVereine zum Ausbau der bisher bestehenden Beratungsstelle für
Alkoholkranke zusammengefunden. Es wurde damals eine Bereinigung
für Trinkerfürsorge gegründet und deren Satzungen festgelegt. Ineiner zweiten am 17 . Juli im kleinen Rathausscml stattgichabten Ver¬
sammlung der Vertreter dieser Vereinigung wurde nun zur Wahl des
Vorsitzenden, dessen Stellvertreter und des Rechners geschritten und
vereinigten sich alle Stimmen auf Herrn Verwaltungsdirektor Sig¬mund als Vorsitzenden , Herrn Rechtsanwalt Heinsheimer als Stell -
vettreter und Herrn Stadtfekretär Griebel als Kassemvatt . Alle drei
Herren nahmen die Wahl an . Gleichzeitig wurde als Eefchästsführerund Berufsfiirforger Herr Buchhalter Ficht« angestellt , der sein Amt
bereits angetteten hat . Die Sprechstunden der neuen Beratungsstellewerden einstweilen, bis ein passenderes Lokal gefunden ist, noch in
dem seitherigen Bureau , Rathaus , 2 Stock , Zimmer Rr . 92 a, Eingang
Zähringerstraße , aügehalten . Der Vereinigung für Trinkerfürsorge
haben sich bis jetzt angeschlossen : die Landesversicherungsa astall , das
Grotzh . Bezirksamt , der Stabt . Armen - und Waisenrat , die kath.
Pfarrämter , die evang. Pfarrämter , das Rabbinat , der Krankenkas¬
senverband , die städt. Betriebskrankenkasse, die Großh . Bezirksärztr ,der Bad . Frauenverein , die evang . Stadtmistion , die innere Mission,die Blaukreuzvereine , das Kreuzbündnis , die Guttemplerlogen , der
Bezirksverein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke und die Heils¬armee . Mit der Gründung dieser Vereinigung für Trinkerfürsorgewurde einem dringenden Bedürfnis abgeholfen und wieder ein
Schritt vorwärts getan in der Bekämpfung der Trunksucht und des
Trinkerelends . Allerdings erwächst einer gerechten Würdigung der
ganzen Sache dieser organifierten Trinkerfürsorge vor allem aus dem
Umstand noch eine Schwiettgkett, daß wir noch keineswegs vor einer
abgeschlossenen , sondern vor einer werdenden , im vollen Fluß befind¬
lichen Bewegung stehen . Wie Großes haben alkohalgegnerische Ver¬
eine mü> Trinlerheilstätten schon geleistet — wie viel mehr könnten
sie noch tun , wenn ihnen besser in die Hände gearbeitet würde ! Zu
diesem Willer^ ienst find die Wrsorgestellen berufen , auch beratungs -
ftellen für Älkoholkranke genannt , wie ste nicht nur hier , sondern auchin einer großen Anzahl anderer deutschen Städte gegründet wurdenund zu Nutz und Frommen der Trinker und ihrer Angehörigen , mit¬
telbar auch zum Segen der ganzen an den Folgen des Alkoholelends
schwer mitleidenden Gesellschaft schon Tüchtiges geleistet haben .
Nichts Geringeres , als verschütteten Mutterboden wieder aufzudeckenund der Bebauung zurückzugeben , ist ihre Aufgabe . Um Retterarbeit
an Menschen mit ihrem unendlichen Seelenwert handelt es sich. Der
Trinkerfürsorge heiliges Recht und Pflicht ist : Gefährdete bewahren ,Verlorene rette «. Kranke heilen . Unheilbare versorgen . Wir dürfenes schon als einen nicht geringen Erfolg cmschlagen , daß in unserem
Gemeinwesen überhaupt als lokalisiertes öffentliches Gewissen, das
Jnftttut einer Tttnkerfürsorgestelle existiert und funktioniert . Das
ist der schlagendste Gegenbeweis gegen jede Form des falschen Opti¬mismus tn der öffentlichen Meinung , was das Vorhandensein und
die Größe der Alkoholnot betrifft . Und über unsere Arbeit wollen
wir als Devise das schöne Wort Gelletts setzen : „O Gott , wie mußdas Glück erfreuen , der Retter einer Seele sein." Wer hilft nochmit ? !

Törhtertzorl .
Stiftung für verwaiste Töchter von Reichs-Post - und Delegraphen -

beamten unter dem Protektorat der Kaiserin .
Wie mit dem Blümlein , das im Verborgenen blüht , verhält es

sich mit der Stiftung Töchterhott . Rur selten hört man in der
Oeffentlichkeit etwas von dieser charitativen Einrichtung . Zweck der
Sttftung ist, die Fürsorge für unverheiratete Töchter von verstorbenenBeamten und Unterbeamten der Reichs-Post - und Telegraphenver¬
waltung im Falle der Hilssbedürftigkert durch Gewährung von Un¬
terstützungen zu fördern . (8 2 der Satzungen .)Die Sttftung kann auf eine einundzwanzigjährige segensreiche
TätiMit zurückblicken. Im Sommer 1890 war es , als unter den
Beamten der Reichs-Post- und Telegraphenverwaltung ein Aufruf
zu Sammlungen zur Gründung der Stiftung verbreitet wurde . Der
Auftuf schlug nicht an taube Ohren , allenthalben wurde er bei der
Beamtenschaft begrüßt und gutgeheißen ; denn bis zum 20 . Oktober
1890 war durch einmalige freiwillige Gaben bereits ein Kapital von
109 089 Mark 28 Pfg . beisammen. Der Sitz der Stiftung ist in
Berlin . Sie wird durch den Hauptausschuß und durch die Bezirks¬
ausschüsse verwaltet . Aiy Sitze jeder Ober -Postdirettion besteht ein
Bezirksausschuß; in Berlin bestehen deren zwei, der eine für die Ober -
Postdirektion und der andere für das Reichs-Postamt . Die Stiftung
ist ein fteier Selbstverwaltungskörper , also unabhängig von der
Reichs-Postverwaltung . Sie empfängt auch keinerlei Zuschüsse ausder Reichskasse , sondern lebt nur von freiwilligen einmaligen und'ortlaufenden Beiträgen .

Jeder Bezirksausschuß hat einen Vorsitzenden, einen Schrift -
ührer , einen Schatzmeister und mehrere Beisitzer. Der Hauptaus -
chuß in Berlin hat neben diesen gewählten Mitgliedern noch einen

zweiten Vorsitzenden .
Die Gesamteinnahmen von 1890 bis 1911 , d . i . in 21 % Jahren ,betragen an laufenden Beiträgen 2 787 547 Jl 19 J, , an einmaligenBeiträgen 308 651 Ja 24 L und an besonderen Zuwendungen121 947 c# 39 S , zusammen 3 218145 JL 82 4 .
Dieses Ergebnis ist ein erfreulicher Beweis für die Opferwillig -keit und den Wohltätigkeitssinn der Beamtenschaft . Die Stiftungwurde in den Stand gesetzt, ihre notlindernde Tätigkeit in umfang¬

reichem Matze an den hilfsbedürftigen Postwaisen auszuüben .Das Kapitalvermögen für denselben Zeitraum (1890—1911) be¬
ziffert sich auf 1664 016 M 35 4 .

An der ersten Sammlung von Beiträgen im zweiten Halbjahr1890 haben sich 57 852 Angehörige der Reichs-Post und Telegraphen¬verwaltung beteiligt , und zwar 22 286 Beamte mit 72 758 M und35 566 llnterbeamte mij 36 331 JL. Die Zahl der Mitglieder , vondenen lausende Beittäge gespendet werden , hat Ende 1911 135 003,nämlich 56106 Beamte und 78 897 llnterbeamte bettagen . An lau¬

fenden Beiträgen find aufgekommen 187 993 M, davon von Beamt «101152 JL, von Unterbeamten 85 941 Jl . Zu den laufenden Ver¬
trägen von 187 093 M kommen noch 12 648 JL einmalige Beittäge ,6048 -4t besondere Zuwendungen von Beamten , Privatpersonen , ans
Wohltätigkeitsoeranstaltungen usw . und 65 003 JL Zinsen , so daß die
Eesamteinnahme für das Jahr 1911 270 792 -4t beträgt gegen280 280 -4t in 19t0 und 289 808 JL in 1909 .Unter den besonderen Zuwendungen befinden sich auch aus An¬
laß von Beamtenbeleidigungen aufgekommene Sühnebeträge , die
beim Vergleich auf Wunsch des Klägers bet Stiftung zugefLhrtwurden .

Die Ursache , daß die laufenden Beiträge des Jahres 1011 hinterden gleichartigen Einnahme » des Jahres 1910 um 6964 JL und hinter
denjenigen von 1909 um 15 776 -4t zurückgeblieben find, liegt in de»
allgemeinen Zeitverhältnissen . Nicht allein beeinflußt der immer
teurer werdende Lebensunterhalt ungünsttg die Spenden , sondern
auch erhöhte und vermehtte Inanspruchnahme für andere charitattveund soziale Bestrebungen sowie die gesteigerten Abgaben an Staat ,Kommune und Kirche haben vorzugsweise den Rückgang der Einnah¬men bewirft . Es besteht aber begründete Hoffnung , daß der Ausfall ,der sich auch bei anderen Wohltätigkeitseinrichtungen gezeigt hat , nureine vorübergeheude Erscheinigung ist.Von der wirksamen helfenden Tätigkeit der Stiftung Töchterhort
sprechen folgende Zahlen .

Seit Beginn der Unterstützungstätigkeit (März 1891 ) bis Ende
1911 sind insgesamt 2 084 024 JL aus Töchterhortmitteln bewilligtworden .

_
Davon wurden gezahlt a) vom Hauptausschuß in Berlin

laufend für Beamtentöchter 380 073 -4t ; an llnterbeanttentöchter197 487 -4t ; einmalig an Beamtentöchter in 2346 Fällen 137 031 JL,am Unterbeamtentöchter in 4933 Fällen 209 476 -4t ; d) vrm den Be¬
zirksausschüssen selbständig bewilligt , einmal an Beamtentöchter in
11903 Fällen 612 653 JL , an Unterbeamtentöchter in 19 810 Fälle «
647 304 -4t.

Die Unterstützung ist mannigfacher Art ; sie kann mittelbar oder
unmittelbar in Geld oder in Gegenständen, z. SjS. in Nähmaschinen ,Kleidern u . s . w ., bestehen . Für die Unterbrtnguntz kränfticher Kinderin Sommerpflege sind im Geschäftsjahr 1911 insgesamt gegen 10000Mark verwandt worden.

Der Hauptaufgabe des Töchtcrhorts : erwerbsunfähigen , mfttel -
losen Waisen im vorgerückten Lebensafter eine Stütze z» sein und '
ihnen den Kampf ums Dasein nach Möglichkeit zu erleichtern , ist un¬
verminderte Auftnerksamkeit geschenkt worden . Ebenso hat sich die
Stistungsverwattung eifrig angelegen fein lasten, überall da helfend
einzugreifen, wo es sich um die Ausbildung verwaister Töchter füreine Erwerbstätigkeit handelte , die ihnen ihr weiteres Fortkommen
erleichtern oder ermöglichen soll .

Eine außergewöhnliche Berücksichtigung haben hierbei überall die
Unterbeamtenwaisen erfahren .

Die Verwaltung , bei der größte Sparsamkeit und Einfachheit
herrscht, verursachte für den Hauptausschuß und die 42 Vezirksaus .
fchüste im Jahre 1911 einen Kostenaufwand von 4S09 -4t, d. s. 1,6 ». H,der Eesamteinnahme von 270 792 JL .

Da alle Mitglieder der Verwaltungsorganisation die Geschäfte
ehrenamtlich , also völlig ««entgeltlich und neben ihren sonstige«
Dienstgeschäste « versehen, so vetteilt sich der Verwaltnngsaufwandnur auf Hilfsleistungen , Kanzlei- und Botendienste , auf Drucksachen ,Maklergebühren , Versicherung gegen Auslosungsverliffte , Schreib -
bedürfniss«, Porto u. s. w .

Es erübttgt noch , etwas näher auf den Geschäft-Gericht des Be¬
zirksausschußes Karlsruhe einzugehen, der ein Spiegelbild

'
von seiner

Tätigkeit und von dem Wohlrätigkeitsfinn der Beamten und llnter -
beamten des Oberpostdirettionsbezirks Karlsruhe bietet .An Spenden sind im Geschäftsjahr 1911 bei 399 beteiligten Ver¬
kehrsämtern , Zweigstellen, Postagenturen u. s. w. 3827 JL aufgekom¬men und zwar von 1304 Beamten 2287 JL und von 1600 Unter¬
beamten 1532 -4t . Einmalige Spenden haben 21 Beamte gezahlt .An Sttstungen , sonstigen Zuwendungen, besonders von der Ver¬
waltung fernstehenden Wohltätern , an Sühnebeträgen u . f, w . kamen
590 JL auf.

Vom Bezirksausschuß Karlsruhe wurden an einmaligen Unter¬
stützungen 1500 JL bewilligt , während der Hauptausschuß in Berlin
975 -4t einmalige Unterstützungen an Waffen im Bezirk Karlsruhe
gezahlt hat .

Sodann wurden drei Unterbeamtenwaffe « in Sommerpflege ge¬geben, wofür der Hauptausschuß für die Kosten von 179 JL anfge -
kommen ist .

An fortlaufenden Unterstützungen an öftere Töchter hat der
Hauptausschuß 350 -4t gewährt, so daß er 1911 insgesamt 1724 Ut ans
seinen Mitteln in den Bezirk Karlsruhe überwiesen hat .Von den Unterstützungen im Jahre 1911 von 3224 -4l des BeecksKarlsruhe entfallen auf Veamtenwaisen 1020 °4t « ich ans Unter - '
beamtenwaisen 2204 -4t. Der Bezirksausschuß Karlsruhe fetzt sichaus gewählten Beamten und Unterbeamten jeden Ranges « ü>Grades zusammen, auch dir Beamttnnen find darin vertreten . Diese
Zusammensetzung entspricht durchaus dem Geiste der Gründung und
Verfassung der Stiftung als Selbstverwaltungskörper .

Zurzeit besteht der Bezirksausschuß Karlsruhe ans folgende «
Herren und Damen : Ehrenvorsitzender: Ober-Postdirektor Geh . Ocher¬
postrat Eeisler . Vorsitzender : Geh . Postrat Wacker . Schriftführer : :
Oberpostpraktikant Refior . Schatzmeister : Oberpostkastenrendant Kaff . ■;Rechnungsrat Dr . Kempf. Beisitzer : Telegraphendirektor Potts « , ^Oberpostsekretür Krämer , Postsekretäre Bachmann und Häusler ;(Grünwinkel ) , Oberpostassistent Dieffch , Obertelegraphenasststent 1
Löchert, Postassistent Ludwig Müller , Postgehilfin Meyer , Postagent
Meng (Rüppurr ) , Oberpostschaffner Riffel und Schweizer, Oberbries -
träger Ball , Briefträger Ganter und Lobmüller , Postbote Völker .

In uneigennütziger Weise haben die Ausschußmitglieder ihres
Ehrenamtes gewaltet . Nicht wenige davon sind seit laugen Ja ^ en ,ja schon seit der Gründung , also bald 22 Jahre , für die Sache d«
Stiftung tätig .

Alle aber, die ihre Unterstützung durch Geld oder - AiLekt der
Stiftung Töchterhort seither zugewandt haben , mögen auch fernernicht erlahmen in dem Bewußtsein, einem edlen und menschenfre« ^ -
lichen Werke zu dienen.

JRatrapas
Feinste Qualität

iu 3 bis 5 Pfg. per Sfü'

» n. Gentner ’s
Schuhcreme 464a Nigrin ln /

färbt nicht ab, auch wenn das Leder ****** wird ,
Alleiniger Fabrikant : Carl Gentner , GöppingM ,
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Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
H . Bastei , Helmlioltzstrasse 4 .
Detert & Ballenstedt , Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch., Achern i.Bad.
Ilolwäger A Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2677 .
J . II aeyer . Kurvenstr . 5 . T . 1751.
Kd . Meess , Sofienstr . 37 . T . 1604
K . H . Pönicke . Büro k. Architekt

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17 . T. 3074
n .SIevogt . B .D .A . Karllt .91 .T .1977
Weichei , B.D.A ., Drl.AUeell .T.415
R . Willet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbsfuten .
Franz Wolff,Edeish .-Str .7, T.2026 .
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pb . Wolf, « ofienstr . 55 , Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbacha .M.,

Gen .-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i . B., Sofienstr. 12, TeL 1208.

Hermann & Julius Kem,Masch.-Fab.,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

I Gerwigstr .35]37, T.468
il , Aufzüge aller Art

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß.

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479.

Backofenbaugeschäfte
J . Stauch ,Werderstr . 90. TeL 1294.

Baugeschäfte
Fr.4E .Bindschädel,Augrtst32,T .1696
Eigenhcim -Bangesell -

Schaft für Deutschland ,
m . b, H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer 4 Bischoff,Sofienst 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63. T .336.
F .Herrmann , Sofienstl46 .T.557 .
F . Kirehenbauer,Les8ingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief -, Betonbau .
Gacroix £ Christ , hMtzmtr . 12, T.Htt
Kd . Meess , Sofienstr . 37, T .1604
J . F . Nagel , Sofienstr . 116. T .461*
Beruh. Pfeifer , K.-Mflhlburg,T.3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

G. Schmidt , Amalienstr. 79 . T. 35.
W . Stöber , Rüppurrerstr .13. T . 87.
Trier * Gros , Ritterstr .28, T.101.
. . .

Baublechnerei
A . Bender , Sternbergstr . 8.
A .Heusser,Schützenstr .68.T.2036
J .Meess , Erbprinzenstr. 29. T. 1222

Baumaterialien
Gehres 4 Schmidt, T . 200 . fUahzWni)
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
F . Köhler , Eisenbahnstr.2. T .2080 .

Eisenkonstruktionen
A .-G . f , Eisen - u . Breme -

Giesserei Torrn . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzlngen , Ithl ,
Tele ^pn Amt Durlach Nr . 7.

il) Pfmmnar Gerwigstr .35 |37,T .468
ft . rilBwDIII , Eisenkonstruktionen.

Bau- u . Möbelbeschläge Eisenrohre und Fittings
Jnl . Kahn , Waldstr .33,Tel .33l .
F . Harum , Gartenstr .6 , Tel .755 .
P .Nenrobr,Schützenftl2a .T .2863

Baomascli,, Bau- u. Rollbahngwäte
Haac Strauss , K .-Rheinhafen ,

neu u . gehr., kauf - u . mietw . T. 259 .

Beleuchtungs -Artikel
J .Heess , Erbprinzenstr.29. T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr .150. TA6

Beton -Eisen
H . Harnm , G .m.b.H . , Mannheim
A . Kauen senior , Mannheim .
G.Weil ARelnhardt ,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar A Blum , Karlstr . 60.
Ge © Heller , Ludwigshafen a. Rh.

Bildhauer - u .Steinmetzarb .
W. & K. Nussberger , Miiiwmtr. 5. i. m»
Kupp L Höller , Karl-Wilhmstr.

niiiuiiiiiiiniiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiniinmifimiiiii?
Banken .

Baer 4 Elend , Karlfriedrichlt . 26 .T.223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst6,T.49.
Gewerbe - u .Vorschußbank , T .2422 .
VeitL . Homburger , Karlstr. n, Til. Äo. 208.
WörnerÄ Wehrle , Kirifridritintr. tT . 1334

Bankkommissionäre .
Heinrich Diehl , Durlach, T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung,
auch Hypothekengelder .

Fr . Hotzer , Augartenstr28, T.2941 .
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

MiUler «tCo . ,Hirschstr .l,T .1420
Darl „ Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth . , Liegenseh .

Aug . Schmitt ,Hirlchft.43, T.2117

Darlehensbank

Blitzableiter
K . Haler , Adlästr . 7 . T. 1258. Ver¬
eint.Blitzableiteranl.n. SysiFmdeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr , 97, Tel , 68.Ph . Wolf , Sofienstr . 55. T . 800

Brunnenbau
Frledr . Amolseh , Rüppurrer -

strasse 28. Tel . 2481.
Job .Brechtel,Ludwigsliafen a.Rh.
Tiefbrunnenanlg. u . Bohruntemhmg.W DnpIr Brunnenbauten, Tief-

• IlCun bohrungen . Tel. 2271 .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . Gm . b.H. K. Rhefnhaf
Dachdeckereien

E & A . Appel,Schillerstr . 8, Tei lt .
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Alb . Herz , Nelkenstr .19, T .1952.
Gg .Roos Nachf . Rhefnau,T.7106
A . Stegmaler , Bachstr.44. T.1521
O. Weber , Hirschstr . 14, T . 1366 ,
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
Erste Karlsruher Daehpap -

pen - n . Holzcementfabrik
Karl Zaiss , Telef . 1410 .

K . Gössel , Kriegstr . 97 , TeL 68.
Adolf Hornberger, Fabrik , T. 2552 .
Waldem .Kuttn er,Durfach,T .27

Dachziegel

Vereinigung bad.
Ziegelwerke ,
Karlsruhe , Tel. 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegel w . H . Holz, G . m .
b . H ., T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O .Weber , Hirschstr . 14. T . 1366.

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchenst. 33, T . 316

Rabitz- u . Moniergeflechte, Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material

Karlsr. Eisen - u . Metallmanufakt .
Rosenberg 4 Co. , T. 185 .

H . Harnm , G .m .b .H . ,Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

platten ! . G.m .b .H . K.Rheinhaf.
Geop . Weill , Mannheim .
L .Weil &Reinhardt , Mannheim

Elelrtr. Baaglgranl . f.Ansehlossglels.,
Drahtseil -,Häng.-n.Rollbali.,Lütow-

AdolfBleichert 4Co . , Leipzig -Gohlis,
Zwgbur. Mannh.,H-.LanzItl2 .T.7233

Engen Glebrecht & Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orensteln & Koppel , Mann¬
heim , Hch. Lanzstr .l2,Tel .l679 .

JosefVögele
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

G.WeU &Relnhardt,Mannheim
TeL 6800 — 6805 . Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Dipi .-Ing . Brencklö , berat Ing. f.

elektr. Anlagen , Weiderplatz 43.
Ad. Fütterer, Akademiest.23, T. 1631.
Grund * Oehmichen , Waldstr.

26, Ted. 520 . Licht-, Kraft -Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .
W . Xiipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
CLNahrgang ,Kaiserstr. 225.T. 3028
Stotz & Co . , Elektriz .-G. m . b. H.,

Ing .-Büro Gutschstr. 3. Tel . 3002
N,Verspohl,Kurvenstr .21,T .2725

Hermann Wefss , Ingenieur ,
Kaiserallee 137, Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .
Aretz & Co ., Hofl.

Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrieh Börner
Karlstrasse 28, Telephon 272.

Ed. EglingBr'Ä '
2
KS :

Grund & Oehmichen
elektr. Artikel en gros , Waldstr . 26

Entstaubungs - Anlagen
Masch -Fab . O. Sichtig Co . ,

Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A. Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schmalz , Mannheim,Tel .2839
CJust . Stumpf , Parkltr.27,T.2873

Farben , Lack , Firnis

teeMWeiJ ., » enslr. 35a
Direkt. P . Verwimp , Tel.1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,

auch Möbel . Gegr. 1907 .

Auskunfts - u . Inkassobureau

W . F . Krüger,
“ Sa "

Liegenschafts - und
Hypotheken - Agenturen .

I». fiusam,
“ffipT&i,

20,
Bauplätze m .Baukred ., Gesch .all .Art,
Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

F. Sauweiler, ä„MÄT :
üeorgHeberle, ?Ä 12
Lg .Homburger , Zirkel 20.T.1836 .

K. Kornsand, “ TS56
M . Kühler ,
Alhert Müller , fÄ
J . Rettich , Herrenstr . 35.
Aug . Scbniitt,HirIchIt43,T .2117

Haischein A Bretntttz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

H . Harum , G .m .b .H ., Mannheim

JosefVfigeleSSSi
Fabrik f. Eisenbahnbedarf

G.Weil4Relnhardt,Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nachf . , Ritterstr . 28.
Th . u . O. Hessig , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753.
Haischein & Bretntttz , Hoch -

u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772.
G. Sehmidt,Amalienstr .79,T .35 .
W7. StOber , Rüppurrerstr .13, T .87
Gust . Stumpf , Parkftr .27, T.2873
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,
Massivdecker u .Wände,SystF örster .

Eisen , Metall und Stahl

BergStranD , IÄ *
J .Ettlinger AWormser , T. 5,

15, 876. Telegr.-Adr . : Etliworms.
H . Harnm , G .m .b.H ., Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
J . Prölsdörfer,Sofienstll4 .T .868
G.Weil4Reinhardt,Mannheim

Dill . Tsdnrninivorm . Schwaab

J . Bacbmann,Waldhrnst .8,T2813
DrogX .Btthler,LachnersU4,T .879
Drog . J . DehnNehf . Tel . 1909
Fischer0 . ,Fid .-Drog .. Karlstr .74 , T.37 .
M .Hofheinz,Wilhlmstr .48 T .1342
Gehr . Jost Nchf . Tel . 269 .
Drog . J . Lösch , Hrnstr. 35, T .1487
O. Hayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog. C. Roth,Htmmtr.&i28, T.lSa. SM
FarbenfabrikA . Schaeffer .T .2849
Drog . Fetter , Zirkel 15. Tel .869
Drog . Th . Walz,Kurvstr .l7 . T .1S6

Sophienstr . 128
Telephon 513

Fenster und Türen
Bäder & Schaler, Roonstr.24,T .2002,

Markstahler & Barth «t
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltfirenwerke Brack-
wede , Vertr . G. Hölzer, Waldstr. 62

Hessel Feuersehutztttren
G. m . b . II . , Düsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,
Karlsruhe i . B .,Sofienstr .l2 ,

Firmenschild er
Degen * Hehempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
Carl Oberle . Hebelstr .l , T .1289
E . Znreich , Amalienstr. 13 .T. 2112.

Galvanisierungsanstalten .
Kranth A Pilckmann , T . 1033

Gartenarchitekt
Fri ,3s-. Feger , Brauerstr . 8.

Garten Anlagen
Frledr . Feger . Brauerstr . 8.

H . Trede , Hardtstr .53 , Tel . 1220

Gas -,Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

S . Barth , Klauprechtstr .il ,T.2936.
Albin Dietrich , Bürgerstr . 1 .
A,HenBer,Schützenstr .68,T .2036.
J . Heess , Erbprinzenstr. 29. T. 1222
R. Reinhold Nachf.,Akdemiestr . 16.
Rosenberg * Co ., Karlsruhe i .B.

Spezial-Grosshandlung . TeL 185.
KarlSchwarz , Kaiserstr.l50 .T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement »

plattenf . G.m .b.H . K.Rheinhaf.

Gerüstbau - u . -Verleihg .
J . Baehmann,WaIdhmst .8,T2813
Heb . Kling jun . , Tel . 1629,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . A H . Allmendinger ,

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550.
C. Gärtner Nachf ., Frank *

Derlei , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr » Ratzel , Lachnerst.20, Tei .3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Harfestahler St Barth , Tel .44.
G . Ruf , Rüppurrerstr . 25, Tel .1983 .

Versch . Syst Fenster , Verglasungen .
h . Seid er er , Kriegstr . 26. T. 1882.

Spezialweikst . f. feine Fensterkon -
stmkt ., KristaDverglasg., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Knpp A Höller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190 . Spr . 9- 12, 6.

Häuser - u . Glas -Reiniger
F . W . Hlethe , Adlerstr . 2. T. 2570.

Heizungs -Anlagen
Ferd . Dennlnger , Tel . 2722 .
Gehr . Körting , A G Tel . 630 .
Haschinenfbr . Osk . Sichtig
A Co ., K .-Rheinhafen, Tel . 306 .

Zentralheiznngswk . Karls -
rnhe ^Steinwarz & Schmidt .T.266

Rletschel A Henneberg , G.
m. b . H . , Mathystr . 10. T . 2560

Holzhandlungen
Job . Kotterer , Marienstr .60,Tel.3222.

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T.3025.
Hannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G. m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie .
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl .- Allee 69 . T . 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al .

Kammerjäger
Deutsche Versicher . geg . Ungeziefer

A.Sprlnger,MarkgrsdnIt .52.Tel.2340
Fabr .u .Vers . Ettlmgerstr .51,TeL1428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisationsanlagen
Gust .Stmnpf . Parks tr.27,TÜ873

Kellerisolier , u . Kühlanl.
Karlsr . Isolirwerke , T. 3025
Hannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie .
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Korksteinplatten
Fischer 4 Bischoff, SofiensL57,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel 68-
Hannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik . G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . J494 .

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner , Eisenbetonb.
8f einfahr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger , Karlsruhe,Kailerit

Ladeneinrichtungen
Gehr - Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt . SchlachthoL
Mhmr . Metallw .-Fabr .u .Galv .-Anst

Ad . Pfeiffer 4A .Walther,Mannheim

Linoleum

Aretz k Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Fr . Gebreeke , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
W . 4 K. Nussberger,l -IiKatatr . 5. I. m»
Rnpp A Höller , Dnrl . Allee 29

Malergesohälte •
Behneke 4 Zschache . T . 1815
Eeop . Boenf , Akademiestr . 18.
Degen A Schempf , Tel . 2987 .
Emil Haag ,Leopoldstr̂ , Tel.2797.

Bg. Haberstroh“ SK“
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr. l . T. 1289
K . Wagner , Kriegstr . 16 . T . 1548
Fr . W agner,Kapellenstr .66,T.1878

Leop . Znreicb. T̂ priiil
Maschinenhandlung

Bernh. Würzburger , Gerwigstr. 51 ,
T .92. Kauf-u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Röllbah ., Transm .

Oefen und Herde

Berg & SlraoO , m m.
36’

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle , Cylinderöle fürHeißd.-
Lokomob . , Dynamoöle,Maschinenöle,
Motorenöle fBenzin -,Elektro-u.Gas-
mot ., ConsisL Fette . Teleph . 6446.

Ozonlüftung
Oscar Sichtig * Co . , Tel . 306 . Werkzeuge

[ Tressorfaau , Kassensohr .
Wllh . Sch Indier.Hirschstr. 42 . T. 1229 .
WUh . Weiss , Erbprinzenstr .24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement

plattenf . G .b.m .H. K. Rheinhaf .

Türsohliesser
Gniehardaz , Bürgerstr . 9, T.1496
Arthur J oos,LuisensL39 , T2313 .
Wllh . Weiss , Erbprinzenstr. 24
Ventilatoren , Exhaustoren
Hasehlnenfahr . O. Sichtig

4 Co . , K .-Rheinhafen . T. 306 .

Vermietungen .

Georg fieberte, ?rÄ :
12

Max Junghanns ,Mannheim,G7,10

K-Kornsanfl^STÄ56
Vernickelungen .

Chr . Fr . Httller , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . Brunnen
J oh .Brechtel,Ludwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .

Parkettbödenreinigung
J . Kttser , Zähringerstr. 26. T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Hlethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Eickele , L«d»is-IHIWmtr. n. hsr.
Karlsruher Jalousie » und

Rolladen » Fabrik , G.m.b .H.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 360

Schaufenstereinricht .
Mhmr. Metallw .-Fabr. u .Galv.-Anst

Ad.Pfelfter4A .Walther ,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .
Groke , Tel . 1429 . Spez. Schau¬

fenster-Konstruktion , Schaukästen .
Gniehardaz , Bürgerstr.9,T.1496.

artlnir ]oos, !f:i
“C“Ä?

H . Gange , Stefaniens tr. 21 .T . 744
NagelA Weber ,Karlstr .90 .T.1441
A . Schlachter , Gottesauerstr. 10.

Tel. 1595 . Spez . Schmied . Fenster .
Schreinereien

J . HöUer , Augartstr.34 |36. T.3110
Markstahler 4 Barth ,Tel .44.

Spänetransportaniagen
Haschinenfbr . Osk . Sichtig

& Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stalleinrichtungen
A .-G. f . Elsen - n . Brouze -

Glesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 n . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche

JulinsKahn , Waldgtr. 33 . T . 331
JP.Nenrohr,Schützenstr .l2a .T.2863

Zementgeschäfte
Gust - Stumpf , Parkltr . 27, T.2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . 6 . m .b .H . K.Rheinhaf.

Zimmergeschäfte
Fr .Beehtel , Karlstr . 121, Tel. 2234.
WUh . Höfel , Tullastr . 74.
J . F . Nagel , Sofienstr .116 , T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr . 13. T. 87

Zivilingenteurf .Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,
. TeL 3190. Spr. 9—12, »|»2—6.

IMIIIllllltllMIMIItllllllllllllllHIMIIIIItlllllHIIIIjl

Fischer & Bischoff,Sofienstr .57.T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr.2. T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
n Qp lr Kaiserstr . 156 .

DU . DCblk , Telephon 362 .
H . Dnrand , Douglasstr. 26. T.2435
A .Gerspach , Luisenstr. 29 , T .1677 .
E . Grosbernd , Lammstr. 4 T .1305
W.MflllejansNachf .,WaldItr .3 .T.1101
Karl Spath , Augustastr. 2,T .2400

Tiefbohrungen u , Tiefbrunnen
Job .Brechtel,Ludwigshafen a. Rh.
Tiefbmnnenanlg . u . Bohmriternhmg

lilllh Dnnlr Brunnen bauten , Tief-
IIlilhllUÜU bohrungen . Tel. 2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. Ing . Heyd- Max Rümmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .8659
Filialb. Radolfzell , SchützensL6,T .188

Träger und Säulen

Berg & Strauß , S:
°iä 25'

Kahn & Goldmann , Mannheim
H . Harnm , G .m .b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
Ii .Weil4Keinhardt , Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen
A . Nonen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Bosch 4 Gebhard , U . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u .Wendeitrpp .
A.- G. f . Elsen , u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

fiiimrmiHiiiinmfiumiiiiimiiiiiifiiiiiiitiiinH

Blumenarrangements
W . Mayer , Karlfriedrichstr .6, T.521.

DekoratTap . u. Polsterer
W . Schatze , Durl.Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glats , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Gang , Schfitzenstr . 9 , T .1235.
Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32.

Kunsthandl . u , Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt,T.542
G. Oncken , Kaiserstr . 221 . T. 1587 '

Meaalng -u . KunstglaaereiGlasgchleif
Bischoff AWerner ,Ritterstr : 34

Möbel u . Innendekoration
K.O.Augustinfok,Hirschstr .25, T.2516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A . Dttggelmann , Douglasstr. 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz A Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Kleln,Durlacherstr .97,T .1722
S . Krftmer , Kaiserstr .30 . T .778 .
M.Tannenbaum , Adlers t .! 3,T .272I •
Josef Trapp , Akademiestr . 16, .

Abzahlunga -Ge8chäfte
J . lttmann Nachf . , Möbel- u,

Aussteuern m . Kreditbewillig .,
Karlfriedrichstr . 24, Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J G Dl stelhorst , Waldst .30/32
Möbelmagazin vereinigter

Nehrelnermstr . , Amallen
str . 31 , gegr . 1883 . Teleph .114 .

K .Martln , Akademiestr.il . T.1634
M. Kentlinger A Co ., Hofmöbel-

fabrik . Kaiserstr . 167. Tel. 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . Gastei , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppichhaus Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
■ Kgl . Schwed . , Kais . Fers . Hofl . ,

Kaiserstrasse 157 , Tel . 500.

Pia nos und Flügel
Ph . Hottenstein . Herrenstr . 58
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Leistungsfähige

mit abgeschlossener Baugeiverkschul-
Bildung von großem Baugeschäft für
Mem nnit tajlelle

Wort gejocht
Offerten mit Lebenslauf . ZeugniS-
chfchriften und GehaltSanfvruchen

tzindLu richten unter ? . 47g F KI. an
VN Rudolf Most « . Mannheim .

.Mll lilWllll Mm
aus der Möbelbranche.

^er mit allen vorlommenden Kontor«
Arbeiten vertraut und besonders in
Jer Korrespondenz perfekt und stil-
«ewandt ist . Derselbe muß Steno¬
graph sein und die Schreibmaschine
« täglichst Adlerstzstem ) beherrschen .' Bewerber , die bestrebt stnd, ihre
Kenntnisse zu erweitern , wollen
ich sofort mrt Lebenslauf . AngabeLrer derzeitigen Stellung und
Zehaltsanfprüche melden 5372a
öa-We MöbelfabrikRoser & So.,
' Wir suchen junge

kllusmilnische Knst
„ut Aushilfe für die Monate August,« eptember, zur Führung einiger
Sucher. Offerten mit Zeugnisab -
«chriften und Gehaltsforderung unt .
Ar . 12085 an die Expedition der
^Bad . Presse" erbeten . _Vertreter gesucht bei hoher Prov .
Branchekenntnis nicht erforderlich.
Zigarettenfabr . „FoIlI »o»",Blasewitz-
Dresden 24 , Bahnhofstr . 2. 5403a

Geschastsgew . Herrn !
für kleine Reisetouren mit festem
Salair gesucht. Intelligenter Hand¬
werker wird ebenfalls berücksichtigt .
: Offerten unter Nr. 11424 an die
Erdedition der „Bad . Presse". 6.6

APtheker-Aevt
um baldigen Eintritt gesucht .

Eiuhoruapotheke
12088 .3.1 Durlach .

für Karlsruhe und Umgegend tüchtiaen . mit der Br ,autenVertreter ,
Welcher bei der einschlägige » Kundschaft gut eiugeführt ist uud I »Referenzen aufweisen kau«. Offerten unter Nr . 5416a an die Expe¬dition der . Bad . Presse" erbeten . g .i

Urrtfeher gefugt.
Stadtkundiger , solider Kutscher, womögl. verheiratet, so.

fort gesucht . Ged . Kavallerist bevorzugt. Nur solche mit
prima Amgnissen wollen sich melden in der Expedition der
-Bad. Presse" von 9—12 und 3 — 6 Uhr. 12051

Uerkaufcriit
i« der Kolonialwarenbranche kundig, wird

sofort zu engagiere«

VW" gesucht. - WD
Stellung dauernd. Off . unter Rr . 12096
a« die Expedition der „Bad. Preffe" erb.

l Junges Fraulein
sucht Stellung als Verkäuferin
pr. 1. Aug. od . später gleichwelche
Branche. Gefl . Offerten unter
Nr . 9324848 an die Expedition der
.Badischen Presse" erbeten .

Vermietungen .
insehr belebterLage , für
Flascheubier , Wurstw .,

Zig . u. s. w . mit 1 oder mehr Zim¬
mern an gewandte Leute zu vermiet .
Sehr günstig für Witwe mit Tochter.
Offerten unter Nr . B24804 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3.2

Kaiser-Allee 41
ist ein grober , schöner I ^ dcnmit einer 3 Zimmerwohnung ,
Küche , Keller^ Mansarde u. sonst ,
reich!. Zubehör auf 1. Okt. oder
früher zu vermieten . Im gleichen
laufe ist eine große , schöne SechS -
jimmerwohnung mit reichlichem

Zubehör im 2. Stock auf 1. Okt.
zu vermieten . 11706

Zu erfragen im 3. Stock .

Zu vermieten

(bisher Leder u. Schuhm . » Artikel ).
3 bezw . 5 Zimmer . Küche , großer
gew . Keller, Magazin usw., in der
Hauptstraße am Obstmarkt gelegen

per April 1913.
Bühl (Baden ), Mai Kuen .

Für den Betrieb der neuen Dampf¬
kessel - , Waschküchen -Anlage mstw ,im Ludwig-Wilhelm - Krankenheim
wird ein tüchtiger 12099 .2 .1Heizer

Ml WtlWM
von der hiesigen Subdirektion
einer angeseh. Versicherungs¬
gesellschaft behufs Ausbildung
im Versicherungsfach gesucht.
Vorbedingung : Reifes . Prima .

Offerten unter Nr . 12076 an
die Expedition der »Bad.
Presse" erbeten . 2.1

Wir suche« zum baldigen Ein¬
ritt einen

jungen Mann
nir guter Schulbildung alsEehr «
iing gegen sofortige Vergütung .

Elikann & Baer ,
Papierwarenfabrik ,

>2093 Lacknerstr. 7—9.

mjcheReparaturarbeiten selbständig
ausführen kann. Bewerbungen mit
Zeugnisabschriften und Angabe der
Gehaltsansprüche zu richten an
Grotzh . Hofbauamt Karlsruhe .

Chauffeur,
gelernter Mechaniker, der Repara¬
turen selbst vornehmen kann, für
Lastwagen sofort gesucht . Bei ge¬
nügender Leistung Lebensstellung.
Offerten unter Nr . 5410a an die
Exped. der »Bad . Preffe " erb. 2 .2

Einige tüchtige «uv zuverlässige

-PUUCl maschinell
zum sofortigen Eintritt
gesucht. 11982 .3.3

Sarlsruhe
vormals Haid 4b Neu .

Stellen finden :

In klerner Familie (mit zweiKindern ) wird auf 1 . August oder
sofort ein fleißiges , gesundes

Bkädchen "MC
gesucht , daS die Zimmer pünktlichbesorgt, im Ausbessern. Waschen u.Bügeln bewandert ist . Zeugnisse
erforderlich. Zu erfr . täglich 11b,s 1 Uhr u . 5 bis 7 Uhr. Wein¬
brennerstraße 17. vart . B2493S
Mädchen gesucht.

^ Ein ehrl . Mädchen findet Stelle .B 24958 _ Wrlh elmkratze 55 .
Ein Mädchen , welches kochen kannund etwas Hausarbeit übernimmt
auf 1 . August gesucht. 5824970.3.1
_ Brsmarkstratze 61q

Ein jg. , ordentl . Mädchenfür Hausarbeit auf sofort oder
1 . August gesucht. B24934

Herrenstraße 11. III .
Ein fleißiges Mädchen ,das schon in Stellung war . per

1. August gesucht. B24867
Sofienstraße 26. parterre .

Hung. . ehrl. , fleiß . Mädchen~ Re .

In erster Lage
gegenüber dem Hauptbahnhof

2 separate Zimier
als Bureau

oder Melier geeignet , , «
vermiete « . Näheres :

39 Kriegstratze 39 ,
im Laden . 11246 *

findet
Näh.

Werkstatte n. Magazin
>u vermieten . Näh . bei B . Wirth ,
Sartenstr . 10 im Seitenb . B21602

Maria -Alexandrastraße 16 sind p.
1. Okt. die Parterreräume , best ,
aus Laden , 4 Zimmer . Küche ,
großem hell. Keller , zu Geschäfts¬
räumen , Büros od. auch Wohng.
zu vermieten : auch Pferdestall
u . Wagenschopf kann dazu ver-
mietet werden ._ 10910

Mmm z» «miele».
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf 1. Okto¬
ber d. IS . zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . 12009 *

H .

Jose ]
gewerl

Jg . Oberkellner .
Cafskelluer (Zuträger ),
Küche,
Hausbursche «,
ja . Kellnerinnen ,
Buffetfräulein .
Küchenmädcheu . 12102

!»h Wolfarth , Steinstr .19,
ismäßiger Stellenvermrttler .

Wasch - Frau
sucht für dauernd 12103

l- Waschanstck Schorpp,
Wesiendstratze 29 l».

51.

Erste

durchaus branchekundig , für
mein Spezial - Wäsche, und
Ausstattungs -Geschäft « ach
hier per 1. August oder
1. September gesucht.

Ausführlich « Offerte « uut .
Rr . 1*015 a« die Exped .
der «Bad . Preffe " erbeten .

Gesucht nach Freiburg i . B . für
September oder Okt. zu 2 Per¬
sonen ein zuverlässiges , tüchtiges - - - - _- ^ ^ _
Zimmermädchen- Monats - Mädckerr Westendstr. Ar. 18

das gut nähen , bügeln und ser- ist die Parterre -Wohnung von l
vieren kann. Vertrauensstelle .

Nähere Auskunft in den Vor¬
mittagsstunden bis ' (,11 Uhr und
nachmittags bis 5 Uhr . 12094

Moltkestraße 6a .

Monatsmädchen tagsüber von
kleiner Familie gesucht. B24971

Rüppurrersiratze 4, 2. Stock

jüngeres , für 2 Stunden vor- und
nachmittags gesucht. Borzusprechennachmittags . Schillerstratze 48 ,2. Stock , rechts. B24980.2.1

ist die Parterre -Wohnung von 5
geräumigen Zimmern u . Zugeh . ,
auch zu Bürozwecken geeignet , auf' . Oktober zu vermieten . B24927

T
Köchin,

die gut kochen kann u . auch etwas
Hausarbeit besorgt , zu kleiner Fa¬
milie auf 1. September gesucht .- Eisenl - hrstr . 21.12037

I. Geige - . Celttst-
«nd Klavierspieler

oder -Spielerin
gesucht. Schriftliche Offerten an
JEIdorado- Kinema
Apollo - Theater , Marienstr . 5824969

Gesucht
ein tiichl. StormMcr

■mit ca. 10 Mann zur Herstellung
:der Gleisanlagen für einen Güter -
b̂ahnhof. 6376a.3.2
. Reflektanten mit I» Zeugnissen
wollen sich melden bei

Gustav Siegrist,
Unternehmer für hoch - und

Tiefbau,
Haslach i. K.

Haushätterrngesuch.
Junger Arbeiter vom Land ,

ständig. Verdienst , sucht Haushäl¬
terin . die Haushaltung allein füh¬
ren kann. Offerten mit Gehalts -
ansprüchen unter Nr . B24817 an
die ExpÄ . der „Bad , Preffe " erb.

Einige flotte Putzarbeiterinnen
sowie ein Lehrmädchen zum bald.Eintritt gesucht. B24922
Geschw. Schneider . Kaiserstr .186 .

Zuarbeiterin
kann eintreten ; dieselbe kann sichin ^ Qamenschneiderei noch weiter
aushilden . Rheinstraße 25, part ..Eing . Eisenbahnstr . B24911 .2.2

mit Zubehör auf 1. August oder
später preiswert zu vermieten .

Näheres B24914
Waldstr . Sv . parterre ,

4 — 5 _
mit Balkon , Veranda , Bad und
onst . Zubehör , freie Aussicht auf
ite Karserallee , ist auf 1 . Oktober

Nelkenstr. 1 , 3. Stock zu vermiet .
B24975 Näh , daselbst 2. Stock .

L Karlstraße 24gesucht , die selbständig Zu
schneiden und alle Arbeiten ber
richten kann. 5824866.2 .2

Zu melden Hirschstratz« 38 , II.

« chea-Gesach.
Auf 1. September wird zu

kleiner Familie , 2 Personen ,
Mädchen für Küche u. Haus¬
halt gesucht . Nähere ? West -
endsiratze 53 , e»ne Treppe ,
zwischen 10 und 12 und 3 bis
5 Uhr. 12040 .2.2

■Gesuche,
Junger Kaufmann,

ausgebildet auf der Stöhrerfchen
Handelsschule zu Calw, sucht Stell¬
ung auf 1 . August. Gest. Offerten
unter Nr. 111 hauptpostlagernd
Pforzheim ._ 5324509.3.3

ist im Vorderhaus eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche , 2 Kellern
und Zubehör auf 1 . Okt . an kleine,
ruhige Familie zu vermieten . Zu
erfragen im 2 . Stock daselbst. B»n,

Bernhardstratze 11,
3. Stock , links , schöne 4 Zimmer -
Wohnung , Küche , Bad , Balk .. mit
freier Aussicht, wegen anderweitig .
Versetzung per 1. Oktober weiter
zu vermieten . B24S89

. Von größerem Werk in Mann¬
heim werden mehrere tüchtige ,

]durchaus selbständige
Fafsaden-Schlofser

i gesucht. 63830 .2.2
. Offerten - ater J. 473 F. M . an
. Rudolf MEe . Mannheim .

Tüchtiger

Maschinist
>fHr Dampfziegelei sofort gesucht .

Räb.
in d.

Tüchtiger Maurerpolier W«h««»g I» oennieten.
f. .Jii Af^(iAsK ^ 09 «TI ♦W O

Gesucht wird auf sofort oder
1 . August in ein Geschäftshaus
ein braves , zuverlässiges 12060

Mädchen
zur Besorgung eines 4 Jahre alten
Kindes u . zur Mithilfe im Haush .

Näh. Kurvenstr . S. 1 . St .

sucht alsbald dauernde Stellung .
Offerten unter Nr. B24838 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Gesucht fiS Mädchen
"üt die Hausarbeit von kleiner

ämilie . Eintritt 1 . August
Adresse zu erfr . unt . Nr . B24751

in der Exped. der . Bad . Preffe " . 3.3

LmMrigeiZmsmeiller.
unbescholtener, nüchterner, junger
Mann , tüchtiger Bauhandwerker,
sucht Stellung als Hausmeister
oder Vertrauensposten .

Offerten unter Nr . B24849 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Töchiizes Mnöchen.
das etwas kochen kann und in allen
Hausarbeiten erfahren ist. zu sofort
oder 1 . August gesucht . Gute Re¬
ferenzen verlangt . Sich vorzustellen
« EersiratzeSSst . 12028

«eff. Fräulein .
'S

wesen gut erfahren , sucht Stellung
zu einzelnem Herrn oder Dame .
Offerten unter Nr . B25006 an die
Expedition der . Bad. Presse" erb.

Köchin,
tüchtig , äußerst zuverlässig, sucht
ver sofort oder später Stellung in
Weinwirtschaft oder besserem Re¬
staurant . Offert , unt . 824961 an
Me Exped. der . Bad . Preffe" erb.

Gluckftr. IS , 2. St ., Mühl-
bürg , schöne Drei -Zimmer¬
wohnung mit Erker , Loggien.
Bad , Speisekammer , großer
Küche, Veranda , gr . Mansarde ,
mit allem Zubehör , wegen
Versetzung auf 1. Okt . zu
vermieten . 10005*

Näheres parterre .

Lager - Raum
für jeden Betrieb geeignet

im Zentrum, nächst dem Hauptbahnhof, 25X15 Meter , in
feuersicherem Neubau , mit Fahrstuhl uud Dampsheymrg , mit
und ohne Wohnung » sofort rder später zu vermiete«.

Näheres Steinstraße 23, Druckereikontor. 12004

Kirschstrafte 32
Bachstraße 38 in beff. Hause sofortober später schöne Bierzimmer¬
wohnung mrt Bad u . Mansarde-
zrmmer u. allem Zubehör zuvermieten . Näh. II . Stock oderNr . 40 , III . Stock. B24655

- auf 1 . Äug . gute Ste --^.iäh . Friedenstr . 24, Lad. B24857 _ . .ää » - Friedrichsplatz 11
8324856 .B- rkstraße 8 , Part . ifl eine herrschaftliche Wohnung

mit 7 Zimmern u . Veranda auf
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst eine Treppe hoch
bei Ludwin Weill . 10636

1 Treppe hoch, ist eine sehr schöne6 Zimmerwohnung , 5 aus d . Straße
gehend.

' ’ " " "" 1 " ~ -
ar ;
baj

Amalienstraße 4, Hth., 2 . Stock.' st erne Wohnung mit 4 Zimmer - , „ ,für 360 M bet 1. Okt. zu verm. ist sofort oder später schön möbl.Zu erfr . Amalrenstr. 12, pari . Wohn - und Schlafzimmer mit '
Klavier u. Bad zu Perm. B24946

Balkonzimmer ^ sep. Sing ., sof.
oder 1 . August billig zu vermieten .

Rudolfstr . 21, 1 Treppe , links .
Gut möbliertes Zimmer sofort

zu vermieten . B24883
Leopoldftraße 18 , III .

Ein schön möbl. Zimmer mit
Kaffee in der Oststadt . Sternberg -
straße Rr . 4, III ., billig auf
1. Aua, zu vermieten . 5824949

Zwei gut möbl. Zimmer find
sofort oder später mit oder ohne
Pension zu vermieten . 5824947

Nah. Scheffelstr. 68 , pari « rechts.
Hübsch möbliertes Zimmer zu

vermieten. 5824944
Herrenstraße 22 , III . , links .

Akademiestraße 16 . II . , ist ein
hübsch möbl. Zimmer mit oder '
ohne Pension auf 1 . August zu
vermieten ._ 3324948

Amalienstraße 75, 2. Stock , am
Kaiserplatz, ist ein gut möbliertes
Zimmer , auch Wohn- u . Schlaf -
zimmer zu vermieten . B24998 '

Douglasstraße 8, 3. Stock , ist ern
schönes , aut möbl . Zimmer mit od. ;
ohne Pension zu vermisten . SB8”

Erbprinzenftr . 28, 4 Treppen , lks.,
am Ludwigsplatz , freund !. , möbl.
Zimmer ( sep. Eingang ) an einen
anständigen Herrn oder Fräulein
aus 1. Aug . bill . zu verm . B24997

Fasanenstratze S, 2. Stock, rechts,
Ecke Kaiserstraße , ist gut mobl.
Balkonzimmer mit sep . Eingang
an Herrn oder beff . Fräulein zu
verm . Auch vorübergehend . 58««,

Gartenstr . 52 , 5 . Stock , ist einfach
möbl. Zimmer sofort od . später
zu vermieten . _ 5824864

Hans Thomastr. 9, II . , Eing . Ste¬
fanienstraße , ist ein gut möbl.
Zimmer mit Pension an soliden
Herrn zu vermieten . 5324898

Kaiserstraße 38 ist ein gut möbl.
Zimmer , eine Stiege hoch, an
einen solid. , besseren Herrn auf
1 . August zu vermieten . 5824942

_ Näheres daselbst.
Kreuzstraße 16 , 1 Treppe hoch, er-
halten solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu bill . Preis . B 26002

Luisenstraße 75a, II ., ist möbl.
Zimmer für Herrn oder Fräul .
mit oder ohne Pension zu ver-
mieten. B24953

Morgenstr. 12, 2. Stock, rechts , ist
ein gut möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermieten . SB“ 977

Boeckßstr . 4 ist im 2. Stock gröj,.4 Zimmerwohnung nebst rerchl.Zubehör auf 1. Okt . zu vermieten.Näheres ,m 3 . Stock._ 11255
Bürgerstraße Rr . 8 ist die Man-
sardenwahnnng im 3 . Stock, best,aus 3 Zimmern , 1 Kammer,Küche und Keller aus 1. Oktober
zu vermieten . B24936

_ Zu erfragen parterre .
Bürklinftr . 1, 2. Stock, ist zum 1 .Oktober eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung mit Balkon, Veranda , Bad,Speisekammer re., sowie Garten¬
anteil zu vermieten . Zu erfragen
daselbst parterre ._ 5824972.4 .1

Durlacher -Allee 16 ist eine Woh¬
nung von 6 Zimmern . Küche,58adez. und reich!. Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten. B24909

_ Näheres parterre .
Dnrlacherstraße 58 Wohnung von

2 Zimmern , Küche u. Keller auf
1 . August zu verm. Zu erfr .
Rudolfstraße 9, 2. Stock. B24938

Durlacherstr . 87 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche und Holz¬
stall. aus sof . oder später an eine
kleine Familie zu verm. B249k

Näheres daselbst im Laden.
Effenweinstraße 6 ist im II . St .eine schöne Wohnung, bestehend
aus 1 Zimmer , Küche u. Keller
auf sofort oder später zu verm.
Zu erfr . im II . Stock. B24861

Effenweinstraße 29 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmer , Küche,Keller und Kammer auf 1 . Sept .
od . Oktober zu vermieten. B24939

Zu erfr . Rudolfstraße 9 . II .
Ärenzstratze 26 ist die Parterre -
Wohnung . 4 Zimmer , Küche,Keller, nebst Zubehör, auf 1 . Ok¬
tober 1912 an kleinere, solide Fa¬milie zu vermieten . Preis 450 Mk.- ' r. 28, ;Näheres Ritterstr . I. 11744

Kaiserallee 35, 4 . St ., ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern , Küche»Keller auf 1 . Okt. zu vermieten.Näheres parterre . B24719 .2.2

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne ,große Dreizimmerwohnung samt
Zubehör auf 1 . Oktober zu verm.Näh, daselbst parterre . B24937

Kriegstraße 74 Mansardenwohng.,2 Zimmer , Küche u . Keller an kl.
Familie auf 1 . Okt . zu vermiet.
Zu erfragen part . 5824806

20, 2. Stock, schöne.. . . - - - schi,. ..3 Zimmer -Wohnung mit Balkon,Veranda , Mans . u . sonst. Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst parterre . 11410*

Leffingstraße 41 , III . , schöne Bier-
Zimmerwohnung mit Mansarde,Keller . Anteil an Waschküche und
Trockenspeicher wegen Versetzung
per sofort oder später zu verm .

Zu erfr . das . 2. Stock. B24941
Schützenstraße 51 ist auf sofort od.

1. August ei« Zimmer , mit oder
ohne Küche und Keller, zu verm.B24946 Näheres im Laden.

Schützenstraße 79. Seitenbau , ist
eine freund ! . Mansardenwoh¬
nung , 2 Zimmer , Küche, Keller ,sofort od. später zu verm. 824940

Näh. VorderhS . 2. Stock.
Stefanienstraße 2 ist die Parterre -
Wohnung von 4 Zimmern , Küche,große Mansarde u . allem Zubeh .
auf 1 . Oktober zu vermieten.
Anzusehen täglich von 11—1 Uhr .
Alles Nähere bei Dietrich, Hans

Thomaftraße 11 . _ 12067
Uhlandstraße ist eine schöne Drei-

Zimmerwohnung mit großer
Veranda im 2. Stock auf sofort
zu verm . Näh. Nelkenstr . 1, II .

Zähringerftr . 29, 8. Stock, ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Oktober an
ruh . Familie zu verm. Näh . im
2 . Stock . Anzusehen täglich von
11 Uhr an . 12054

Roonstr. 18, III ., 1 oder 2 gut
möbl. Zimmer in gut . Hause an !
gebildete Dame sogl . oder später
abzugeben._ _ 9324901 ,

Schützenstraße 10, 3 . St ., lks . , iftjein gut mobl. Zimmer mit sep.
Eingang auf 1 . August zu verö
mieten._ 9324955

Stefanienstraße 4 ein hübsch
möbl. Zimmer an ein sol. Fräu¬
lein zu vermieten . 58243871

_ Näheres im 3, Stock. ,
Uhlandstraße Nr . 16, 4 . Stock lks .,

ist ein gut möbl. Zimmer miß
oder ohne Pension zu vermieten .

Zähringerftr . 14 , 1 Treppe, gut
und sreundl . möSliert . Zimmer ,
Preis 22 Jl mit Frühstück, sowie
ein schönes Mansardenzimme »
sofort zu vermieten . B24886 .2.st

Zirkel 26 , 4. Stock, Nähe Äkarktz
platz , ist ein hübsch möbliertes
Zimmer zu vermieten . B25013 .2.1

Rudolfstratze 23 ist int 2. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnuug
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Georg -Friedrichstr . 11,1 . 11125

Warienstrafte 36
ist Mansardenwohnung , 2 Zim¬
mer , Küche . Keller u . sonst. Zugeh.
sof. oder 1. August zu vermieten .
11561 Näheres 2. Stock .

In einem neuerbauten 11721

Landhaus «
in Rüppurr find 2 schöne 3timmerwohnungenm . Diele,

peiseraum , Bad. Zentralhei¬
zung u . Klosettanlageu. großem
Zier - u . Nutzgarten per 1 . Okt .
zu vermieten . Näh. Wilhelm -
stratze 33, parterre . Tel 3051

Freund !, möbl. Zimmer
mit Schreibtisch für Jl 18 .— inkl .
Frühstück sofort zu vermieten.
624881 .2.2 Eisenbahnstr. 18,3 Tr .
Möbl. Zimmer zu vMielen.

In besserem Hause freundliches
großes Zimmer per sofort. 5824461
GabrlSbergerstratzr 11, parterre .

Miet - Gesuche .

HerrschaWaus
zum Alleinbewohnen , in günstiges
Lage, modern einaerrchtet , per Lckt
oder später auf längere Fahre z»
miete« gesucht. Offerten untei
Nr . 5313a an die Expeditwn bet
.Bad. Preffe " erbeten . 33

Eine helle
Sckreinenoerkttatt

Brautpaar sucht zum 1 . Oktober ,
2 Zimmer -Wohnung in d. Nähe
der Lutherkirche. Offerten unter ,
Nr . B24982 an die Expedition dep
.Bad . Preffe " erb .

Gut möbliertes ^ Mansarden - !' Azimmer in der Weststadt oder ;
Mühlburg auf 15. August gesucht.

Offerten unter P . Z.» Hauptpost- jlagernd Baden -Baden . 9324954 ]
Gemütl . Zimmer bis L Aug. !

in der Nähe des Marktplatzes ge- ]
sucht. I

Angebote mit Preis unter 5>ItJ
5824924 an die Expedition de«,
. Bad. Preffe " erbeten .
Servierfräulein
sucht möbliertes Zimmers

ist an besseren Herrn sofort zu
vermieten . Steinftr . 19. 1. »*»»1
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Alle Saison -Artikel gelangen Soweit Vorrat

unter Preis zum Ausverkauf .

| Herabgesetzte Preise in allen Abteilungen/ !

ise f
Coupe- und Kabinen-KofierStegtaschen , Leder

viereckige Form
Gr. 36 39 42 45cm

jetzt 7 .00 8 .75 9 .75 10 .50

RindlecL- Stegtasche
viereckige Form

Gr. 36 39 42 45 cm

jetzt 12 .25 14 .00 14 .50 15 .25

Rind -Leder >Taschen , mit Aufspann -Bügel
Größe 45 50 55 60 cm

jetzt Stück 14.75 19.—

Hutschachteln
gepr . Pappe Gr . ca. 45 50 55 60 cm

mit Lederriemen . . jetzt St . 1 .10 1 .25 1. 60 1. 80

russ . Foumierholz jetzt St . 5.— 5.40 6.35 7.25
Vulkanfiber Größe ca. 50/33 55/35 60/36 cm

jetzt St. 7.66 8.50 9.50

Reise-
Necessaires

mit prakt Einrichtung
jetzt 3,50 6 . — 9 .—

bis 25 .—

Reise -Kissen
jetztSt. 60 ^ 1 .— 1 .45

Luft-Kissen
jetzt Stück 80 J,

Croquet-Spiele
Fussbälle . .
Tennisbälle .

. jetzt 3 .50 5 .50 9 .50 11 .50

• jetzt 2 .25 3 .25 4 .25 6 .—

jetzt 45 ^ , mit Filzbezug 85 ^

Vulkanfiber , mit 2 Sprungschlössern und Patentgriff
sehr leicht und dauerhaft

Grösse 55 60 65 70 75 cm

jetzt 9 — 10.— 10.75 11.75
mit Einsatz 1 .25 mehr .

12 .75

irnit. Vulkanfiber mit Holzbügeln ringsum ,
2 Sprungschlösser and Patent -Griff '

Grösse 60 65 70 75 cm

jetzt 1330 14.25 InivH 1530
in Vulkanfiber
Grösse 60 65 70 75 cm

jetzt 25.— 25.75 28.- 28.75
BT Grösse 55 60 65 70 75 cm

mit Lederecken jetzt 3 .85 425 4 .75 5 . 10 5,60

Kunstleder , mit Einsatz
und gutem Schloß jetzt 6 .75 7 .20 8 »— 8 .60 9 .25

.

Rundbügel-Koffer,
Grösse 80 85 90 95 100 cm

jetzt 20 .— 22.— 24.— 26.— 28.—

Rundbügel-Koffer, MSÄiÄ .
1

Grösse 80 85 90 95 100 cm
jetzt 27.— 29 .50 31 .50 34 .— 39.—

Leder -Taschen
lange Form
Größe 36 39 cm

jetzt 5.25 5.65
Größe 42 45 cm

jetzt 6.15 6.75

39 42 45 cmRindleder -Tasche Größe 36_
lange Form jetzt 825 820 9.50 10,65

KleideivCartons
Gr . ca. 55 60 65 70gepreßte Pappe _

m4Lederriemen jetzt 120 125 1.50 1 .65
mit Metall -Ecken und Gr. ca. 63_ 6?

Doppel-Riemen

75 cm
1.80

72 cm
3, —jetzt 2.40 2.60

Rucksäcke ,
wasserdicht , mH Rindleder -
Riemsk

jetzt Stück 804 1 . 10 1 .70

2 .60 3 .25 4.25

Aluminium -Trinkflasdhe
jetzt Stück 90 -if 1 .36 2 . 25

Ahumnitun-Trinkbecher
jetzt Stück 20 35 - f

Reise -Flasche , „Favorit“, hätt Getränke ca. _ ^
24 Stunden kalt oder warm jetzt Stück ä . OU

Reise - Körbe , |£ ge
Grösse 55 60 65 70 75

Rohr - oder Metallverschhiß mit

80 85 90 100cm

jetzt 3.75 4.25 5.— 5.75 6.75 8.50 10.— 11 .50 13.50

Schmetterlingsnetze . . . . . 9 30 864
Springseile . . . 20 50 86 J
Gartengeräte , 3 Teile . 50 964 125

Hängematten
für Kinder :

jetzt 90 4 1 .65
für Erwachsene : Trajftraft ca . 180 200 250 300 350 kg mit Bügel

jetzt St 2 .45 2 .85 4 — 4 .85 5 .25 jetzt 6.45 6 .75

jUfjtnnj für
SchlkibmsWtßher !
Reparaturen aller Systeme prompt

und billig . 10668»

Riedel & Co. Tdepb . 2979 .
tanerita ZMeedremier
ut Kühlfieb, ungebraucht , zu verk

Humboldt'
mit
BL4S33

, verk.
Humboldtstr 37.

Elegante . sowie einfache Kostüme
Mäntel , Jacketts und Binsen
werde» tadellos unter Garantie
angefertigt 9741»
Johanna Weber , Herrenstraße 33.

Auskunftei W. F. Kriiger,
Karlsruhe , Teleph. 2903, Adlerslr. 40.

Auskünfte jeder Art auf alle Plätze
der Welt Schnell , lieber , diskret

Kleider , Schuhe,
Weißzeug u. s.w. werden am besten
bezahlt von 1". Brandt -Knopf ,
Durlacherstraße 58 . » 23133

Für Brautleute :
Kompl.Ernrichtungen , sowie Einzel¬
möbel. gut u . enorm billig , empfiehlt
Möbelhaus Werner , Schloßplatz 13,
Eing . Karl - Friedrichstr . 2325004

Umarbeiten ^
von Bolstermöbel, Matratzen re.
billigst, i» oder außer dem Hanfe.

Banmgärtner, Eisenbahnstr . 18.

Allsgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 7140»
Oskar Decker , Haarhandlung.

Karlsruhe , Kaiserstraße 32.
Altertümer 'UL"
Sammle, Marlrsrafenltr . 22/23. Zu verkaufen :

eine gefugte Holzzwischenwand ,
3,05X4,00 Meter , und ein eichen¬
gewichster Schreibtisch mit Aufsatz ,
1,50X0,80 Meter . 12089 .2 .1

Westeudstraße 14. parterre.8M . KMIMW SK
B2499S Winterür . x7, 2. St , x.J

H .-Fahrrad , fast neu , m. Freil .
sehr billig abzugeben. B24994

GerwiWtratze 6, 4. <st , r.

Billigznverk . : Schreibtisch, Spiegel -
schrank , Plüschdiwan , Vertiko.

Akademiestraße 40, part

Ein gebrauchter ,
Flügel i

zu kaufen gesucht. i
Offerten unter Nr . 12081 an die

Expedition der „Bad . Presse" erb.^
MG- Hunde gesucht .

1 Zwergrehpinscher , 1 Zwerg »
foxterrier . Wolfs - und deutsche
Schäferhunde. Offert, mit genaues
Beschreibung u . Preis . B24919.2 .1
Mnlileek , . Stadt Mannheim >

Bade « * Bade «.
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